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Volkstrauertag 2016
Die zentrale Gedenkfeier der Verbandsgemeinde Altenkirchen zum
Volkstrauertag findet

am Sonntag, 13. November 2016, um 11.15 Uhr im Forum
der Evangelischen Kirchengemeinde Altenkirchen,
Wilhelmstraße 6, statt.

In diesem Jahr wird der Bürgermeister der Stadt und der Verbandsge-
meinde Altenkirchen, Heijo Höfer, die Rede halten.
Mitwirkende sind des Weiteren unter anderem Schülerinnen und Schü-
ler der Klasse 10 a der Realschule plus Altenkirchen unter der Leitung
von Monika Scherkenbach. Die Bürgerinnen und Bürger der Ver-
bandsgemeinde sind herzlich eingeladen!
Am 14. November 2016 werden Schülerinnen und Schüler der Klasse 10
a der Realschule plus die jährliche Sammlung zugunsten der Deutschen
Kriegsgräberfürsorge in der Verbandsgemeinde Altenkirchen durchführen.
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Hinweis der Verbandsgemeindekasse Altenkirchen
Die Verbandsgemeindekasse Altenkirchen macht darauf aufmerksam, dass

am 15. November 2016
Grundsteuer, Gewerbesteuer, Straßenreinigungsgebühren, Wassergebühr,
Schmutzwassergebühr, wiederkehrender Beitrag Wasserversorgung,
wiederkehrender Beitrag Schmutzwasser und wiederkehrender Beitrag Nieder-
schlagswasser fällig sind.

Alexander Roth, Kassenverwalter
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Die Webseite der Verbandsgemeinde Altenkirchen
hat ein neues Aussehen
Nach über 9-monatiger Vorbereitungszeit ist die Verbandsgemeinde Altenkirchen mit einer neuen Webseite und zeitge-
mäßer Technik an den Start gegangen. Der neue Webauftritt glänzt in einem komplett neuen Design und macht ganz
einfach neugierig.
Von den Neuerungen ist natürlich zuerst die Umstellung auf das sogenannte Responsive-Design zu nennen. Respon-
sive bedeutet „reagierend“ und ermöglicht eine automatische Anpassung des Inhalts und des Layouts einer Webseite
an das Ausgabegerät. Es ist ein Web-Design, das sich automatisch an die Größe des Endgerätes anpasst.

Freude über die neue Webseite (von
links): Sabine Olma-Benner (Mitarbei-
terin Infothek), Bürgermeister Heijo
Höfer und Nadine Heidepeter (Mitar-
beiterin Bürgerbüro)
Foto: Rebecca Seuser

Zusammengefasst die technischen
Vorteile für die NutzerInnen:
- Kein Zoomen mehr
- Gute Textgröße zum optimalen

Lesen
- Anpassung an alle Endgeräte
- Modernes zeitgemäße Design
- Optimierter Darstellung
- Leichteres Finden der Öffentli-

chen Einrichtungen auf der Start-
seite z. B. Verbandsgemeinde-
werke und Kindertagesstätten

Auf Basis der technischen Neuerungen haben sich die Mitarbeiter - insbesondere die für den Internetsupport zuständi-
gen Mitarbeiter Fabian Michalak und Rebecca Seuser - sehr bemüht, die Struktur der Homepage den Anforderungskri-
terien der heutigen Zeit entsprechend anzupassen. „Im Ergebnis ist dadurch der neue Internetauftritt bürger- und ser-
viceorientierter geworden“, befindet Bürgermeister Heijo Höfer. Die unterschiedlichen Bedürfnisse der Zielgruppen, wie
speziell der Jugendlichen und Besucher/Touristen, standen dabei immer im Fokus der Überlegungen. „Nach meinen
ersten Eindrücken ist es uns außerdem gelungen, die Emotionalität der Webseite durch einen hohen Bildanteil zu stei-
gern sowie eine optimierte Darstellung speziell für die Servicebereiche der Verbandsgemeinde anzubieten“, so der Bür-
germeister weiter.
Die Webseite finden Sie wie gewohnt unter folgender Adresse www.vg-altenkirchen.de
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Einladung zum

alljährlichen

Knobel -

Turnier

am 16.11.2016

um 19.30 Uhr

Schützenhaus Marenbach

1.-3. Platz

Geldpreise

NUR ein Tier ?

Lesung mit Ilme Wilberg

Samstag, 19. November

Erlebte Tiergeschichten zum Wundern und Schmunzeln
Ilme Willbergs neues Buch könnte den Untertitel haben: „Man
kann in die Tiere nichts hineinprügeln, aber man kann manches
aus ihnen herausstreicheln.“ (Astrid Lindgren)
Viele traumatisierte, viele geschädigte Tiere erleben bei Ilme
Willberg einen neuen Anfang mit oft besonderem Verhalten. Je
intensiver sie sich mit den jeweiligen Tieren beschäftigte, desto
unwissender kam sie sich vor. So gibt es für die ganz besonderen
Verhaltensweisen der verschiedenen Tiere – Hühner, Katzen,
Hunde, Esel, Pferde, Igel - immer wieder keine Erklärungen,
sondern den Versuch, diese beeindruckenden Verhaltensweisen
in ihrem Buch mit dem Leser zu teilen. Manch ein Tierhalter
wird sich mit einigen Geschichten identifizieren können, für
manch einen erscheinen die Erlebnisse auch fast unglaubwürdig.
Lassen Sie sich von Ilme Wilbergs Erzählungen und ihrer wun-
dervollen Sprache begeistern.

Wo: Regionalladen UNIKUM,
Bahnhofstr. 26,
Altenkirchen

Wann: 10 - 13 Uhr

Veranstalter: Förderverein für
nachhaltiges regionales
Wirtschaften e.V.

Kontakt:
Tel. 02681-9842767
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Generation 60+ Mammelzen
Die in der Übersicht unserer geplanten Aktivitäten für 2016 aufgeführte Fahrt zum Weihnachtsmarkt in Wetzlar müs-
sen wir leider aus verschiedenen Gründen absagen.
Aber wir laden Euch bereits jetzt herzlich ein, am Montag, 20. Februar 2017, mit uns im Dorfgemeinschaftshaus
Karneval zu feiern. Näheres wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Wer einen Vortrag (Büttenrede, Sketch, Gesang usw.) halten möchte, kann sich bereits jetzt bei mir melden (Elke
Hachenberg, Tel. 02681 5896), damit wir ein schönes Programm für diesen Tag ausarbeiten können.
Wir freuen uns auf viele schöne gemeinsame Stunden im nächsten Jahr.

Euer Organisationsteam der Generation 60+ Mammelzen

Seniorenpflegehaus „Sonnenhang“ Mehren
MGV Eintracht Weyerbusch-Hasselbach zu Gast

Über einen kurzweiligen Nachmittag mit viel Musik
freuten sich am Samstag, 22.10.2016, die Senioren
und Seniorinnen des SPH-Sonnenhangs in Mehren.
Traditionell zur Herbstzeit kam auch in diesem Jahr
der Männergesangverein Weyerbusch-Hasselbach
zu Besuch. In freudiger Erwartung hatten sich die
Bewohner/innen des Hauses im großen Speisesaal
versammelt, um den gesanglichen Darbietungen zu
lauschen. Die 20 Mitglieder des Vereins sorgten mit
vielen, zum Teil auch wohlbekannten, Liedern für
musikalische Unterhaltung.

Aufgrund der stellenweise auch lustigen Textinhalte
in den Beiträgen erfüllte zwischenzeitlich herzliches
Gelächter den Raum. Zum Ausklang des gelunge-
nen Nachmittags freuten sich alle über Kaffee und
Gebäck, welches in fröhlicher Runde verzehrt wurde.

Seniorenhilfe Altenkirchen e. V.
Warum soll ich Mitglied werden?
• Sie wollen sich sozial engagieren.
• Sie haben Zeit und wollen etwas Nützliches tun.
• Sie leben als älterer Mensch allein und bedürfen hin

und wieder kleinerer Hilfen im Alltag.
• Sie wollen mit Ihrem Beitrag die gute Sache unterstützen.

Was wir bieten:
Interessante Tätigkeiten, Anerkennung, Wertschätzung,
gemeinsame Planung und Sachkostenersatz

Ihr Nutzen:
Erfolgserlebnisse, soziale Kontakte, Arbeiten in Gemein-
schaft und Versicherungsschutz.

Wir suchen daher:
• aktive Mitglieder, die helfen können und
• passive Mitglieder, die Hilfe brauchen sowie
• Fördermitglieder, die den Verein in anderer Form

unterstützen möchten.
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Altenkirchen
Freitag, 11. November 2016

16:00 - 20:00 Uhr
Realschule plus
Glockenspitze

Bitte bringen Sie einen gültigen Personalausweis oder
Ihren Blutspendeausweis mit.

Sie sollten vor der Spende ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen.

Bereitschaftsdienste/Notrufe

Notrufe

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 12./13. November 2016
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 02681-
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den
Rettungsdienst unter der Rufnummer 112.

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-112066.
Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält man
zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt und
seine Sprechzeiten. Wird das persönliche Gespräch mit dem Medi-
ziner gewünscht, wird im selben Telefonat direkt an diesen weiter-
verbunden. Sollte der Augenarzt im Ausnahmefall nicht erreichbar
sein, wird der Anruf automatisch an eine Rettungsleitstelle bzw. Ein-
satzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ............................. von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
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Wehrführer Löschzug Mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428841
Handy ..................................................................... 0151/23062089
Stellvertretender Wehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
Wehrführer Löschzug Neitersen
Stefan Jung privat ....................................................... 02681/70328
dienstlich ................................................................... 02681/802830
Handy ..................................................................... 0151/54443775
Stellvertretender Wehrführer
Guido Buchholz privat .................................................. 02681/6813
dienstlich .............................................................. 02688/951681-80
Handy ....................................................................... 0170/6422001
Wehrführer Löschzug Weyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Stellvertretender Wehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV / Internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222

SÜWAG Energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
Störungsdienste EAM
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ RWE Vertrieb AG
Kundenservice............................................................ 0800/9944002
RWE Energieladen Altenkirchen, Marktstr. 7, 57610 Altenkirchen
Mo-Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
RWE Energiepunkt Kirchen bei der EP:Peter GmbH, Kirchstr. 9,
57548 Kirchen
Mo-Do 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH, 57518 Betzdorf-Alsdorf .... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen ........................... 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag......................................... 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Rathaus:
nachmittags:
Dienstag ...................................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch...................................... 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................... 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- durchgehend geöffnet -

und an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfol-
genden Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie
bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen.
Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro pro Minute.
Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind anbieterab-
hängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen.
Dies erspart die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren
möglich.
Der Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Allgemeiner Notruf ....................................................... 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den Kreis Altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
Stellvertretender Wehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Wehrführer Löschzug Altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
Stellvertretender Wehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
Wehrführer Löschzug Berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
Stellvertretender Wehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
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Freitag............................................................ 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon Bürgerbüro ........................... 02681/85-226, 85-227, 85-228
Bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ........................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ....................................... 0175/1821986
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Heimstraße ................................................................. 02681/984950

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag ................................ von 9.00 bis 12.00 Uhr und
..................................................................... 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 Hamm / Sieg
Geschäftsstelle: ........................................................ 02682/969314
Notrufhandy: ............................................................. 0178/5921256
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ........................................................ 0171/322574

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ........................ 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e. V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

Weitere wichtige Rufnummern

■ LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen/Ww.
Beratungsstelle, Driescheider Weg 57, 57610 Altenkirchen
Tel. ....................................................................... 02681 / 98302115
Email: ..................... beratungsstelle.altenkirchen@lebenshilfe-ak.de

■ Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe Hamm/Sieg
Wo? Dietrich-Bonhoeffer-Haus - Wann? Jeden Dienstag, 19.30 Uhr -
Wer? Suchtkranke (Alkohol, Medikamente, Drogen) und deren Ange-
hörige und Freunde. Ansprechpartner: Ottmar, Tel. 02681/4958, And-
reas, Tel. 02742/967683 oder 0175-5608614; Klaus, Tel. 02682/3612
Homepage: freundeskreise-rheinlandpfalz.de

■ HIBA e.V. in Wissen
Ambulante Hilfen für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Familien
mit allen Arten von Behinderungen und psychischen Erkrankungen
im Kreis Altenkirchen zur Unterstützung im Alltag.
Anerkannter Dienst in der Jugendhilfe.
- Beratung und Schulsozialarbeit
- Mobile soziale Dienste
- Integration
- Freizeitarbeit
Ansprechpartner und Details entnehmen Sie bitte der Homepage.
Kontakt:
HIBA e. V. , Schulstr. 4, 57537 Wissen, Tel. 02742/4967 - Fax:
02742/71012; E-Mail: hiba@hibaev-ak.de; Homepage: www.hibaev-ak.de

■ Ausbildungsmanagement
Beratung und Unterstützung für Betriebe und Ausbildungssu-
chende
DAA Betzdorf ....................................................... Tel. 02741/ 939810
Wilhelmstraße 30, 57518 Betzdorf
www.daa-betzdorf.de

■ Neue Kompetenz
Beratungsbüro Frau & Beruf (vorher Beratungsstelle für Berufsrück-
kehrerinnen), Wilhelmstr. 28, 57610 Altenkirchen,
Tel. 02681/986129, Fax: 02681/986134;
E-Mail: buero@neuekompetenz.de;, homepage: www.neuekompetenz.de

■ IQ und Kids
Selbsthilfegruppe für Eltern hochbegabter Kinder
Treffen: jeden 3. Dienstag im Monat, 19 Uhr, Kontaktladen „Auf-
wärts“, Gerichtsstraße 34, 57537 Wissen; Kontakt: Westerwäl-
der Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (WEKISS) Tel.
02663/2540, E-Mail: iq-und-kids@onlinehome.de

■ Patientenorganisation Lungenemphysem-COPD
Region Westerwald-Altenkirchen
Café Mocca, Seniorenzentrum Altenkirchen, Leuzbacher Weg 41,
57610 Altenkirchen; Treffen: jeden 1. Mittwoch im Monat um 19 Uhr
Ansprechpartner: Hans-Werner Bork, Tel. 02292-6165, E-Mail:
h.w.bork@lungenemphysem-copd.de, und Gerhard Krapp, Tel.
02681-2251, E-Mail: g.krapp@lungenemphysem-copd.de
Alle weiteren Informationen erhalten Sie auch im Internet unter:
www.lungenemphysem-copd.de

■ Deutscher Psoriasis Bund e.V.
Regionalgruppe Mündersbach/Westerwald
RG-Leiter: Manfred Greis ........................................ Tel. 02680/8024
Gruppentreffen: jeden 3. Mittwoch in den ungeraden Monaten um
19.00 Uhr in der „Aura Mündersbach Tagespflege“, Hubertusweg 4,
56271 Mündersbach
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■ Diakonisches Werk
des Ev. Kirchenkreises Altenkirchen

Stadthallenweg 16, 57610 Altenkirchen, E-mail: info@diakonie-
altenkirchen.de , Internet: www.diakonie-altenkirchen.de
Allgemeine Sozialberatung, Betreuung von Arbeitsgelegenheiten,
Fachdienst für Flüchtlinge und Migranten, Jugendmigrationsdienst,
Schuldner- und Insolvenzberatung, Suchtberatung und -präven-
tion, Selbsthilfe, Ambulante Rehe Sucht, Vermittlung von Kuren und
Erholungsmaßnahmen
Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 08.30 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr, Fr. von 10.00
Uhr - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Folgende Gruppentreffen finden statt:
Freundeskreis für Suchtkranke und ihre Angehörigen
Haus der Ev. Kirche Altenkirchen, Stadthallenweg 16
Treffen: donnerstags, 20.00 Uhr, Tel. 02681/800820
Kurse für suchtmittelauffällig gewordene Kraftfahrer
Haus der Ev. Kirche Altenkirchen, Stadthallenweg 16
Treffen: dienstags 10.00 Uhr und freitags 18.00 Uhr, Tel.
02681/800820
EXIT Selbsthilfegruppe für Abhängige von illegalen Drogen
Ev. Gemeindeforum, Wilhelmstraße 6, 57610 Altenkirchen, freitags,
18.00 Uhr, Tel. 02681/800820
Diakonisches Werk Außenstelle Kirchen, Kirchplatz 8, 57548
Kirchen, im Gemeindehaus der Ev. Kirchengemeinde Kirchen
Schuldner- und Insolvenzberatung, Anmeldung über Dienststelle
Altenkirchen, 02681/800820
Jugendmigrationsdienst: dienstags, 09.00 - 12.00 Uhr, offene
Sprechstunde, Tel. 02741/3464
Fachdienst für Flüchtlinge und Migranten: donnerstags, 09.00 -
12.00 Uhr, offene Sprechstunde, Tel. 02741/3464
Betreuungsverein, Termine nur nach telefonischer Vereinbarung
unter Tel. 02681/800820

■ Betreuungsverein im Diakonischen Werk
Altenkirchen e.V.

Stadthallenweg 16, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/800820, Fax:
02681/800882
E-mail: info@diakonie-altenkirchen.de, Internet: www.diakonie-
altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 08.30 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr, Fr. von 10.00
Uhr - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung. Zusätzliche Beratung im
Ev. Gemeindehaus Kirchen, Kirchplatz 8, 57548 Kirchen; Termine
nach telefonischer Vereinbarung.
Wir bieten an: Beratung in betreuungsrechtlichen Angelegenheiten,
Fortbildungsveranstaltung zum Betreuungsrecht, Unterstützung,
Beratung und Begleitung für ehrenamtliche Betreuerinnen und
Betreuer, Vorträge zur Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung

■ Kreis-Seniorenbeirat
Ansprechpartner:
Friedrich Henn, Über dem Berg 14,
57636 Mammelzen ............................................... Tel. 02681 / 3324
Hans-Gerd Hasselbach, Hauptstraße 9,
57614 Oberwambach ........................................... Tel. 02681 / 5635

■ Seniorenhilfe Altenkirchen e.V.
Tannenweg 21, 57610 Altenkirchen,Tel. 02681/982343
Sprechstunde im Mehrgenerationenhaus „MITTENDRIN“, 57610
Altenkirchen, Wilhelmstr. 10, Tel. 02681/9 82 94 86
jeden Donnerstag von 10 - 12 Uhr oder nach Vereinbarung „Vermitt-
lung von Hilfsangeboten von und für Senioren“

■ Seniorensicherheitsberater
in der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Jutta Hachenberg .......................................................Tel. 02688-502
Email:................................................. jutta-hachenberg@t-online.de
Horst Bauer ........................................................Tel. 02684-9766010
Email: ......................................................horstutebauer@t-online.de
Brigitte Hütt...............................................................Tel. 02681-3717
Friedhelm Rütscher ..................................................Tel. 02681-4621
........................................................................ ruetscher@t-online.de

■ NABU Altenkirchen
In den Gärten 5, 57610 Altenkirchen
Vorsitzender: Jutta Seifert, Tel. 02681/989992
Stellv. Vorsitzender: Harry Sigg, Tel. 02681/985055

■ DONUM VITAE Westerwald/Rhein-Lahn e.V.
Wilhelm-Mangels-Str. 22, 56410 Montabaur
- staatlich anerkannte Beratungsstelle -
Schwangerschaftskonfliktberatung; allgemeine Schwangerenbera-
tung; Familienplanung und Sexualberatung
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9 - 12 Uhr

Mittwoch von 13.30 - 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung.
Telefon: 02602/9991900; Fax: 02602/9991901
E-Mail: donumvitae-montabaur@t-online.de

■ DMSG Multiple Sklerose Selbsthilfegruppe
Altenkirchen und Umgebung

Treffen: jeweils am vierten Dienstag jeden Monats um 17.30 Uhr
in der Jakobusstube der kath. Pfarrgemeinde in Altenkirchen, Rat-
hausstraße 9; Ansprechpartner: Dirk Hoffmann, Tel. 02680/8814

■ Gesundheitsamt Altenkirchen
Allgemeine Beratung ................................................. 02681/81-2730

■ Notruf „Frauen gegen Gewalt“ e.V.
- Notruf und Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frauen
und Mädchen e.V. - Neustr. 43, Westerburg, Tel. 02663/8678,
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag von 9 Uhr bis 12 Uhr

■ Interventionsstelle bei Gewalt in
engen sozialen Beziehungen

Neustr. 43, Westerburg, Tel. 02663/911353, Sprechzeiten: Montag
bis Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr, Dienstag von 14 Uhr bis 16 Uhr

■ Präventionsbüro Ronja
- Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Kinder -, Neustr. 43,
Westerburg, Tel. 02663/911823, E-Mail: Praeventionsbuero-Ronja@
web.de
Sprechzeiten: Montag von 9 Uhr bis 14 Uhr, Dienstag und Mittwoch
von 9 Uhr bis 13 Uhr, Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr

■ Aphasiker- und Schlaganfall-
Selbsthilfegruppe Asbach

Wir treffen uns jeden 2. Montag im Monat in der Zeit von 15.00 Uhr
bis ca. 17.00 Uhr in der DRK-Kamillus-Klinik in 53567 Asbach.
Ansprechpartner:
Herr Klein Tel. 02681-9820331
oder Frau Neschen...................................................Tel. 02681-1084

■ Caritasverband Altenkirchen e.V.
Rathausstr. 5, Altenkirchen,Tel. 02681/2056, www.caritas-alten-
kirchen.de; info@caritas-altenkirchen.de
Aktion Neue Nachbarn:
Koordination Flüchtlingshilfe und Flüchtlingsberatung; Allgemeine
Sozialberatung; Vermittlung von Mütter- und Mutter-Kind-Kuren;
Sozialpädagogische Familienhilfe; Kontakt- und Beratungsstelle,
Hilfe für die Seele und Betreutes Wohnen für psychisch kranke
Menschen; Fachdienst Gemeindecaritas
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8.30 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung
Öffnungszeiten der Kleiderkammer (Rathausstr. 5, Altenkirchen):
Dienstag, 8.30 bis 14 Uhr; Mittwoch und Donnerstag, 8.30 bis 12 Uhr
Café-Treff am Montag
Montag, 14 bis 17 Uhr im Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“, Wil-
helmstr. 10, Altenkirchen
Donnerstag-Treff
Eine Möglichkeit, in vertrauensvoller Atmosphäre psychisch gesun-
dende Menschen zu treffen
Donnerstag, 9 bis 11.30 Uhr in der Tagesstätte, Kumpstr. 25, Altenkirchen
Caféhaus-Nachmittag
Donnerstag, 14 bis 17 Uhr im Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“,
Wilhelmstr. 10, Altenkirchen
Hilfe für die Seele
Angeleitete Selbsthilfegruppe für Menschen mit seelischen Problemen
- 57537 Wissen
mittwochs 1 x im Monat von 16 - 17.30 Uhr; Kirchweg 9 (Kath. Pfarr-
heim) 1. Etage, mittlerer Raum
Termine: 24.8./14.9./26.10./9.11./7.12.
- 57610 Altenkirchen
jeden Donnerstag von 17.15 - 18.45 Uhr im Mehrgenerationenhaus
Mittendrin, Wilhelmstr 10, Altenkirchen
Kontaktadresse: Caritasverband Altenkirchen e.V., Tel. 02681/2056,
Susanne Meister, Email: susanne.meister@caritas-altenkirchen.de
Helfertreff „International“
Ehrenamtliche Flüchtlingshelfer tauschen sich aus und treffen neue
Freunde
Mittwoch, 15 bis 17 Uhr im Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“, Wil-
helmstr. 10, Altenkirchen

■ Mehrgenerationenhaus Mittendrin
Begegnungsstätte für Jung und Alt
Wilhelmstr. 10, Altenkirchen,Tel. 02681 / 950438
Ein Raum für Menschen, die Begegnung und Gespräche suchen,
Informationen und Beratung wünschen, sich bei Tee oder Kaffee
eine Pause gönnen oder selbst aktiv werden wollen.
Mo. bis Fr. 09.00 bis 17.00 Uhr
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■ Evangelische Beratungsstelle
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Stadthallenweg 12, 57610 Altenkirchen ........................ 02681/3961
E-Mail: .................................... info@beratungsstelle-altenkirchen.de
Beratungsangebote: Erziehungsberatung - Beratung für Kin-
der und Jugendliche - Trennungs- und Scheidungsberatung - Ehe-
und Paarberatung - Lebensberatung für Erwachsene - Schwanger-
schaftskonfliktberatung - soziale Beratung für schwangere Frauen

■ Waldbauverein des Kreises Altenkirchen e.V.
Interessenvertretung der privaten Waldbesitzer im Landkreis Alten-
kirchen und Ansprechpartner in allen Dingen rund um Wald, Forst
und Holz. Geschäftsstelle: Auf dem Molzberg 2, 57548 Kirchen,
Geschäftsführer: Alois Hans, Tel. 02741/9372294; Email: hans@
wbv-altenkirchen.de
Ansprechpartner (Vertrauensleute) für Waldbesitzer vor Ort in
der Verbandsgemeinde Altenkirchen:
Mammelzen, Reuffelbach: Friedhelm Rütscher, Waldstraße 6,
57636 Mammelzen-Reuffelbach, Tel. 02681/4621,
Email: ruetscher@t-online.de
Ingelbach: Klaus Brag, Am Sonnenberg 3, 57610 Ingelbach,
Tel. 02688/8178, Email: Klaus.brag@gmx.de
Hemmelzen: Hartmut Gutacker, Wiesenstraße 13,
57612 Hemmelzen, Tel. 02681/989088, Email: Gutacker@web.de
Oberwambach: Hans-Gerd Hasselbach, Hauptstraße 9,
57614 Oberwambach, Tel. 02681/5635
Helmeroth: Hans Lindecke, Hauptstraße 19, 57612 Helmeroth,
Tel. 02682/1607
Widderstein: Erhard Räder, Hofstraße 10, 57610 Michelbach Wid-
derstein, Tel. 02681/3812, Email: erhard.raeder@yahoo.de
Hilkhausen: Erwin Schneider, Talweg 3, 57635 Hilkhausen,
Tel. 02686/534
Gieleroth: Gerd-Rainer Theiß, Zum Postweiher 4, 57610 Gieleroth,
Tel. 02681/5314
Leuzbach: Egbert Wagner, Schützenweg 6, 57610 Altenkirchen-
Leuzbach, Tel. 02681/4789, 0163 7984951, egbertw@aol.com
Weyerbusch: Rudi Weigold, Am alten Born 42, 57635 Weyerbusch,
Tel. 02686/1678
Neukoberstein: Jochen Heinemann, Neukoberstein 1,
57612 Obererbach, Tel. 02681/6392
Herpteroth: Walter Jüngerich, Kreisstraße 20, 57610 Gieleroth,
Herpteroth, Tel. 02681/3509
Kraam: Edgar Marenbach, Hauptstraße 24, 57635 Kraam,
Tel. 02686/345, Email: e.m24@t-online.de
Ölsen: Lothar Rörig, Hauptstraße 12, 57612 Ölsen,
Tel. 02681/70138, Email: lothar.roerig@web.de
Oberirsen: Horst Seifen, Schulstraße 5, 57635 Oberirsen,
Tel. 02686/1422

■ Neue Arbeit e.V.
www.ak.neuearbeit.de
Philipp-Reis-Str. 1, 57610 Altenkirchen ....................... 02681/9555-0
Alltagshilfe ........................................................... 02681/9555-413
Haushaltshilfen, Reinigungsarbeiten
Bürgerservice ...................................................... 02681/9555-101
Entrümpelungen, Transporte, Umzüge, Garten- u. Landschaftsbau,
Pflanzenservice
Energie-Spar-Service .......................................... 02681/9555-108
Senkung der teuren Energiekosten; kostenlose Vor-Ort-Beratung
Hauptschulabschluss ......................................... 02681/9555-117
Kurs zur Erlangung des Hauptschulabschlusses
Kochpunkt ............................................................ 02681/9555-109
Mittagessen und Catering-Service
MINT-AK ................................................................. 02681/9555-115
Einblick und Vermittlung in technische Berufe für Schülerinnen
Zukunftswerkstatt ................................................ 02681/9555-210
Qualifizierung, Vermittlung von arbeitslosen jungen Menschen
Möbel und mehr ................................................... 02681/9555-410
Wir holen kostenlos gut erhaltene Möbel und Hausrat bei Ihnen ab.
Verkauf von Gebrauchtmöbeln aller Art; mo - fr 10 - 17 Uhr
Tagesstätte für psychisch kranke Erwachsene ... 02681/987400
Kumpstraße 25, 57610 Altenkirchen
Ambulante pädagogische
Betreuungsleistungen ......................................... 02681/9555-117
Hilfen im Rahmen der Eingliederungshilfe (SGB XII)

■ Öffnungszeiten des DGB Regionalbüros in Betzdorf
Bahnhofstraße 15, auf der Galerie: geöffnet am Freitagvormittag -
während des Wochenmarkts
Sprechstunde der IG Bauen, Agrar, Umwelt jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat ab 16.00 Uhr - Anmeldung 0261/32563
Sprechstunde der DGB Rechtsschutz GmbH jeden Dienstag-
nachmittag, nach telef. Absprache, Anmeldung: IG Metall Betzdorf
02741/97610
Sprechstunde der Beratungsstelle Frau und Beruf nach telef.
Ansprache, 02681/986129

Ein Projekt des Diakonischen Werks Altenkirchen in Kooperation mit
dem Caritasverbands Altenkirchen, der Neuen Arbeit e.V. und der
Kath. und Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen.

■ Sarkoidose-Gesprächskreis Ww./Ak
Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude in Altenkirchen, Karlstraße.
Nähere Informationen erhalten Sie bei: Klaus Dieter Richter, Handy
0151/17442737.

■ Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Auskunftsstelle für Auszüge aus dem Liegenschaftskataster Dipl.-
Ing. Harald Wassermann, Marktstraße 27, 57610 Altenkirchen, Tel.
02681/3179, info@vermessung-wassermann.de
Bürozeiten: Montag bis Freitag 07.30 bis 16.15 Uhr, Donnerstag
bis 18.00 Uhr.

■ SKOLIOSE (Wirbelsäulen-Verkrümmung)
Die Patienten Interessengemeinschaft SKOLIOSE, mit den ange-
schlossenen regionalen Selbsthilfegruppen für Skoliose, Kyphose
oder Morbus Scheuermann Betroffene ist ein Selbsthilfe Netz-
werk für Erwachsene sowie für Eltern von Betroffenen Kindern und
Jugendlichen der Region:
Köln, Bonn, Koblenz und Umgebung. Regelmäßige Treffen mit
anderen Betroffenen, mit Erfahrungsaustausch zu allen relevan-
ten Themen: Physiotherapie, Schmerzbehandlung, Korsettversor-
gung, Operation, Reha-Maßnahmen sowie Heil- und Hilfsmitteln,
mit einem erträglicheren Alltag für Skoliosepatienten. Trotz dieser
Erkrankung dennoch positiv denken und handeln, aktiv werden in
einer Rücken- oder Aquagymnastik-/Aquafitnessgruppe für Skoliose
Betroffene. Weitere Infos und Kontakt unter: H. Moog, Tel. 0175 -
48 68 358, oder im Internet unter:
www.skoliose-selbsthilfegruppe-bonn.de

■ Sozialverband SoVD - Kreisverband Westerwald
Beratungstermine
Wir vertreten die sozialpolitischen Interessen unserer Mitglieder, z.
B. wenn es um die Anpassung der Renten oder des Pflegegeldes
geht und helfen unseren Mitgliedern durch fachkundige Beratung,
sich in den Sozialgesetzen zurechtzufinden. Wir unterstützen Sie
bei der Antragstellung und Durchsetzung von Ansprüchen aus dem
Sozialrecht gegenüber Behörden.
Die Termine finden im monatlichen Wechsel in Bad Marienberg und
Mehren statt. Die Beratungsstunden in Bad Marienberg erfolgen in
den geraden Monaten, jeden 2. Mittwoch von 09.00 - 12.00 Uhr in
Zimmer 15, im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung.
Die Beratungsstunden in Mehren erfolgen in den ungeraden Mona-
ten, jeden 2. Mittwoch von 09.00 - 12.00 Uhr im Landhaus Mehren,
Auf dem Brouch 1, 57635 Mehren.
Selbstverständlich steht Ihnen unser Beratungsbüro in Koblenz
täglich von 08.00 bis 11.00 Uhr zur Verfügung. Telefonische Ter-
minabsprache bei Volljuristin Yvonne Happ, Tel. 0261/34475, Fax.
0261/34370, E-Mail: sovd.rheinland@t-onlinde.de
Zu sonstigen Fragen stehen Ihnen der 1.Vorsitzende des Ortsverbands
Weyerbusch, Ewald Pfau, Tel. 02686/8087, Mobil: 0171/6226293, oder
Reinhard Engel, Tel. 02685/989396, Mobil: 0157/31723297, E-Mail:
reinhardengelhm@t-online.de, zur Verfügung.

■ Jugendscout (Jugendberufshilfe)
Gefördert durch ESF-, Landes- und Kreismittel
c/o BRÜCKE Altenkirchen e.V., Friedrichstr. 17, 57518 Betzdorf, Tel.
02741/933010
Der Jugendscout bietet ein kostenloses Beratungsangebot für junge
Leute bis 25 Jahre bei der Suche nach einem Ausbildungs-/Arbeits-
platz.
Bürozeiten in Altenkirchen:
Kreisverwaltung/Gesundheitsamt: nach telefonischer Vereinbarung
Bürozeiten in Betzdorf:
Montag - Donnerstag von 09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr und
nach Vereinbarung.

■ Pro Familia, Deutsche Gesellschaft
für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V.

Beratungsstelle Hachenburg
Steinweg 13, 57627 Hachenburg, Tel. 02662/945141;
Fax: 02662/945143, E-Mail: profahachenburg@hotmail.com
Unser Angebot: Schwangerenberatung zu sozialen und finanzi-
ellen Hilfen; therapeutische Beratung bei Paar- und Sexualproble-
men; sexualpädagogische Arbeit, Schwangerschaftskonfliktbera-
tung nach § 219
Telefonische Terminvereinbarung:
Montag, Mittwoch und Freitag: 9 bis 10 Uhr, Dienstag: 13 bis 15
Uhr, und Donnerstag: 14.30 bis 15.30 Uhr
Beratungstermine werden nach telefonischer Absprache montags
bis freitags von 9 bis 16 Uhr sowie für Berufstätige an zwei Wochen-
tagen bis 20 Uhr vergeben.
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Ansprechpartner im Ortsverband Altenkirchen:
Fred Nolden .................................................................. 02681/2655
Erhard Lichtenthäler ..................................................... 02681/2338
Ansprechpartner im Ortsverband Eichelhardt:
Friedhelm Höller ........................................................... 02681/4359
Ansprechpartner im Ortsverband Flammersfeld/Mehren:
Therese Fiedler .............................................................. 02685/213
Hans-Werner Seifen ....................................................... 02686/682
Ansprechpartner im Ortsverband Neitersen:
Bodo Nöchel ................................................................. 02681/4256
Jenny Triesch ................................................................ 02681/4245
Ansprechpartner im Ortsverband Weyerbusch:
Max Bohnet .................................................................... 02686/207
Christina Lichtenthäler .............................................. 02686/989271
Die sozialrechtliche Beratung und Vertretung der Mitglieder über-
nehmen die hauptamtlichen Mitarbeiter der VdK-Kreisgeschäfts-
stelle, Leuzbacher Weg 32, 57610 Altenkirchen.
Terminvereinbarung unter Tel. 02681/6233 - vormittags - erforder-
lich. Weitere Infos: www.vdk.de/kv-altenkirchen
Zusätzlicher Service des VdK (auch für Nichtmitglieder):
- Fachberatung für behindertengerechtes Bauen und Wohnen

durch die Landesberatungsstelle Infos und Terminvereinbarung
unter Tel. 02681/6233 - vormittags bei der VdK-Kreisgeschäfts-
stelle, Leuzbacher Weg 32, 57610 Altenkirchen

■ EKS - Erwachsene Kinder von
suchtkranken Eltern/Erziehern

Anonyme Selbsthilfegruppe
Donnerstag, 20.00 bis 22.00 Uhr in den Räumen des Kinderschutz-
bundes, Hofstraße 33 (Hintereingang), Altenkirchen
Kontakt:
männliche Kontaktperson, 02682/1763 priv.; 02682/4146 dienstl.;
weibliche Kontaktperson, 02742/912666 priv.; Email: eks-ak@gmx.de

■ Giftnotruf
über die Informationszentrale gegen Vergiftungen der Rheini-
schen-Friedrich-Wilhelm-Universität, Zentrum für Kinderheilkunde,
Adenauerallee 119, Bonn, Tel. 0228/2873211 und 2873333; Fax:
0228/2873314

■ Vermessungs- und Katasteramt
Westerwald-Taunus - Dienstort Wissen

Geschäftszeiten:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 13.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Internet: www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ Kreisverkehrswacht Altenkirchen
Ziel dieses gemeinnützigen Vereins ist die Aufrechterhaltung und
Stärkung der Sicherheit im Straßenverkehr.
Der Verein berät und unterstützt kostenlos Privat- oder Geschäfts-
personen, Kindergärten, Schulen, Verkehrs- und Transportbetriebe,
Verwaltungen und Hilfsorganisationen in allen Fragen der Straßen-
verkehrssicherheit. Partner sind Autowerkstätten, Behörden, Busun-
ternehmen, Fahrlehrer, Feuerwehr, Polizei, Rettungsdienste, Spedi-
tionen, Schulen, Taxiunternehmen, Technisches Hilfswerk.
www.kreisverkehrswacht-altenkirchen.de
Ansprechpartner:
1. Vorsitzender Fred Henschel, Tel. 02681/81-2356;
Geschäftsführer: Peter Stöckigt, Tel. 02686/1301

■ Selbsthilfegruppe Mobbing und Gewalt an Schulen
Notfalltelefon für betroffene Schüler, Eltern und interessierte Lehr-
kräfte jeden Dienstag (außer in den Ferien) von 09.00 - 12.00 Uhr
und von 16.00 - 18.00 Uhr: 0176-99536958.
Jede Anfrage wird selbstverständlich vertraulich behandelt und
kann auch anonym erfolgen!
Treffen und Workshops werden in der Presse rechtzeitig bekannt
gegeben.
Email- Kontakt: .......................................... gemobbtekides@web.de

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen, Tel. Büro: 02681/988861, Fax.
Büro: 02681/70159;
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: 02681/70209
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr und
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Selbsthilfegruppe Epilepsie
Treffen: einmal monatlich in Hachenburg, 19.00 Uhr, Datum bitte
erfragen; Kontakt: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für
Selbsthilfe (WeKISS), Tel. 02663-2540, Mail: wekiss@gmx.de

■ Deutsche Rheuma-Liga, örtl. AG Altenkirchen
Helga Kober, Tel. 02681/2718, Rheumaligaak@yahoo.de
Selbsthilfegruppe, Austausch, Funktionstraining

■ Hospizverein Altenkirchen e.V.
Hospiz- und Palliativberatungsdienst
Leuzbacher Weg 31, 57610 Altenkirchen
Bürozeiten: montags bis donnerstags 09.00 bis 13.00 Uhr
außerdem jederzeit nach telefonischer Terminabsprache; Bürotele-
fon-Nr: 02681/879658 - Mobil: 0177/8589397;
E-Mail-Adresse: hospiz-ak@t-online.de

■ Beratung und Hilfe für blinde
und sehbehinderte Menschen

Auf Bundesebene wird derzeit u. a. darüber verhandelt, wie für
blinde Menschen künftig die behinderungsbedingten Nachteile
finanziell ausgeglichen werden. Die teilweise sehr unterschiedli-
chen Landesgesetze sollen durch eine bundeseinheitliche Rege-
lung ersetzt werden. Der Deutsche Blinden- und Sehbehinderten-
verband ist an diesen Verhandlungen beteiligt. Wir alle sind auf das
solidarische Verhalten aller betroffenen blinden und sehbehinderten
Menschen angewiesen. Auch auf Sie kommt es an!
Wir bieten aber auch
- Gelegenheit zum Gedanken- und Erfahrungsaustausch, - Das

Gespräch mit anderen betroffenen Menschen kann helfen, den
Schock der Sehbehinderung oder Erblindung zu mildern -

- Beratung im kulturellen Bereich, - Auf Tonträger gesprochene
Literatur kann helfen, schwere Stunden zu überbrücken -

- kostenlose Rechtsberatung in blinden- und sehbehindertenspezi-
fischen Angelegenheiten, - Zwischen Gesetzestheorie und -pra-
xis bestehen Diskrepanzen -

- und vieles andere mehr. - Hilfsmittel sind für blinde und sehbehin-
derte Menschen adaptiert -

Gerne hören wir von Ihnen:
Blinden- und Sehbehindertenverein im Kreis Altenkirchen e.V.
Vorsitzender: Reiner Seibert, Schumannstraße 13, 57518 Betzdorf,
Tel. 02741 21 551 (AB) oder 02741 974 556, Fax: 02741 974 557,
E-Mail: info@bsv-ak.de ; Internet: www.bsv-ak.de

■ Morbus-Crohn-Selbsthilfegruppe
Telefon .......................................................................... 02688/8724

■ Parkinson Regionalgruppe Altenkirchen
Treffen: jeden ersten Dienstag im Monat von 17.15 Uhr bis 18.45
Uhr im Mehrgenerationenhaus Mittendrin, Wilhelmstr. 10 (Fußg.
zone) in Altenkirchen.
Kontakt: Regionalleiter Walter Magoley, Tel. 02681-6518, Vertre-
tung Ingrid Kahn, Tel. 02682-4278

■ Bereitschaftsdienste
Weitere wichtige Rufnummern/Sprechstunden
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Altenkirchen e.V. - Am-
bulante Soziale Dienste kreisweit -
Kölner Straße 97, 57610 Altenkirchen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 08.30 bis 12.00 Uhr und
13.00 bis 15.30 Uhr, Freitag, 08.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis
15.00 Uhr, Tel. 02681/8006-0

■ Diabetiker-Selbsthilfegruppe Altenkirchen
Treffen: jeden 2. Mittwoch im Monat; Ort: AOK Altenkirchen,
Karlstraße 18; um 19 Uhr. Betroffene/Angehörige und Interessierte
können sich informieren.
Ihr Ansprechpartner: Christel Enders, Bergstraße 5, 57610 Gie-
leroth, Tel. 02681/1278.

■ Prostata-Selbsthilfegruppe Westerwald/Dierdorf
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat im Ev. Krankenhaus Dierdorf
Dr. Reinhold Ostwald, Hachenburger Str. 14, 56269 Dierdorf,
Tel. 02689/2066 und Kontakt: 02620/2241 oder WeKISS 02663/2540

■ Sozialverband - VdK - in der Verbandsgemeinde
Altenkirchen vermittelt Hilfe ...

- bei Anträgen auf Feststellung von Behinderungen und Nachteils-
ausgleichen

- bei Anträgen auf Rente, Kur-, Erholungs- und Rehabilitationsmaß-
nahmen

- in Fragen der Sozialgesetzgebung und berät seine Mitglieder kos-
tenlos

- und vertritt die Interessen der pflegebedürftigen Mitglieder in
Angelegenheiten der Pflegeversicherung

- bei rechtlichen Fragen im Bereich der gesetzlichen Unfallversi-
cherung

- und vertritt seine Mitglieder beim Amt für soziale Angelegenhei-
ten (früher Versorgungsamt), bei der Deutschen Rentenversiche-
rung, Krankenkassen, Agentur für Arbeit, bei den Berufsgenos-
senschaften und in allen Instanzen der Sozialgerichte
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tausch und ein geselliges Beisammensein. Hier werden u. a. Arzt-
vorträge und Ausflüge organisiert. Informationen unter Internet:
http://www.polio.sh
Gruppensprecherin:
Margit Lindermann ............................................. Tel. 02623/970135

■ Deutsche Sauerstoffliga LOT e.V.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoff-Langzeit-Therapie
Treffen: Koblenz, Klinikum Marienhof,

1. Di. im Monat, 18.00 Uhr
Kontakt: Franz Josef Kölzer, 06746-8352
oder WeKISS 02663-2540

■ Selbsthilfegruppe Zwänge und Ängste
Treffen: 2 x im Monat in Hachenburg
Kontakt und Info: WeKISS, Tel. 02663-2540, wekiss@gmx.de

■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
Altenkirchen: Tel. 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Tel. 02662/9452-0, Fax 02662/9452-10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag + Dienstag ................................................ 08.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch ................................................................ 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag............................................................ 08.00 - 18.00 Uhr
Freitag.................................................................... 08.00 - 12.00 Uhr
Die übrigen Arbeitsgebiete des Finanzamts sind für den Publikums-
verkehr geschlossen. Bei umfangreichen Sachverhalten besteht die
Möglichkeit der telefonischen Terminvereinbarung mit dem zuständi-
gen Bearbeiter.
Jeden ersten Donnerstag im Monat:
Info-Hotline der rheinland-pfälzischen Finanzämter gibt Tipps und
Infos zu aktuellen Steuerthemen, Tel. 0180 - 3757400 (9 ct pro
Minute aus dem dt. Festnetz und max. 42 ct pro Minute mobil)
Internet: www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail: Poststelle@fa-ak.fin-rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: 0180/3757400*
Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr, *9 Cent/Minute via dtms

■ Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband
Altenkirchen e.V.

Kölner Straße 97, 57610 Altenkirchen; Öffnungszeiten: Montag bis
Donnerstag, 08.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr, Freitag
08.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr.

■ Betreuungsverein
des Deutschen Roten Kreuzes e. V.

Roland Günter, Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen,
Tel. 02681/800645, Fax. 02681/800698
Email: betreuungsverein@kvaltenkirchen.drk.de
Internet: drk-altenkirchen.de
Informationen und persönliche Beratung für Angehörige und Betrof-
fene über Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und alle Fragen
zum Betreuungsrecht.
Unterstützung und Beratung von ehrenamtlich tätigen gesetzlichen
Betreuern und Bevollmächtigten.

■ Deutsche Lebensrettungs-Gesellschaft (DLRG)
Tel. 02681 / 1624; Internet: www.dlrg.altenkirchen.de
E-mail: DLRG-AK@gmx.de

■ Selbsthilfe
bei Abhängigkeit von Alkohol, Drogen, Medikamenten, zwanghaf-
tem Essverhalten und nichtstofflichen Süchten.
Grundlage ist das 12-Schritte-Programm der anonymen Selbsthilfe-
gruppen.
Mittwochs ......................................................... von 19 bis 20.30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum Asbach, Hauptstr. 52 b/Ecke Schulstraße,
Kontakt-Telefon: 02683/967900 oder 02686/988635

■ Autismus Westerwald-Mittelrhein e. V.
Die Elternselbsthilfegruppe trifft sich jeden 3. Donnerstag im Berufs-
bildungswerk Neuwied. Angemeldete Interessenten sind willkom-
men. Sie wenden sich bitte per Email an Karin Lang (karin.lang@
autismus-wemi.de) oder telefonisch an Elisabeth Auer (0261-
9634253). Infos auch unter www.autismus.wemi.de

■ Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V.
Ratsuchende sind am Telefon direkt mit qualifizierten Fachberatern
verbunden und erhalten kompetente Antworten.
Die Rufnummern lauten:
0900/1778080-1* Verbraucherfragen und Reklamationen (Mo. - Do.,
10 bis 16 Uhr)
0900/1778080-2* Versicherungen (Mo. - Do., 10 bis 16 Uhr)
0900/1778080-3* Banken, Baufinanzierung, Geldanlage (Mo. - Do.,
10 bis 16 Uhr)
0900/1778080-4* Telefon und Internet (Di., 10 bis 16 Uhr)

■ Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz
Hilfe für Tumorkranke und ihre Angehörigen
Wir unterstützen Sie:
- durch Information über Sozialleistungen und helfen bei
der Antragstellung
- mit Gesprächen zur Krankheitsbewältigung
- durch Gruppenangebote u.v.m.
Außenstelle Altenkirchen, Karlstr. 18 (AOK), Tel. 02681/8050 oder
0261/988650. Am 3. Mittwoch des Monats von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Die Beratung erfolgt unabhängig von der Krankenkassenzugehörig-
keit. Anmeldung erwünscht.

■ Betreuungsverein der Arbeiterwohlfahrt
Altenkirchen e.V.

Konrad-Adenauer-Platz 5 in 57610 Altenkirchen
Ansprechpartner:
Herr Dr. paed. Holger Ließfeld, Dipl.-Sozialpäd.,
Dipl.-Heilpäd.; holger.liessfeld@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-1
Herr Frank Stock, Dipl.-Sozialarb.;
frank.stock@awo-ak.org
Tel. 0 26 81/ 98 49 87-2
Frau Barbara Wolf, Dipl.-Sozialarb.;
barbara.wolf@awo-ak.org Tel.0 26 81/ 98 49 87-4
Herr Andé Schellhorn, Dipl.-Soziologe;
andre.schellhorn@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-3
Sammel-Fax: 0 26 81/ 98 49 87-0

■ Betreuungsverein der Arbeiterwohlfahrt
Sieg-Westerwald e.V.

Adresse: Gerberstraße 4 in 57518 Betzdorf
Ansprechpartner:
Frau Kathrin Wolter, Dipl.-Sozialpäd.; kathrin.wolter@awo-ak.org
Tel. 0 27 41/ 99 19 19-1
Frau Mechthild Reifenrath, Dipl.-Sozialarb.; mechthild.reifenrath@
awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 99 19 19-2
Frau Nicole Paul, B.A. Soziale Arbeit, M.A. Bildung u. Soziale Arbeit;
nicole.paul@awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 60 80 87-9
Frau Andrea Pfeifer-Vogel, BA: Pädagogik, Entwicklung und Inklu-
sion; andrea.pfeifer@awo-ak.org, Tel. 02741 / 991919-3
Sammel-Fax: 0 27 41/ 93 65 66
E-Mail: awo@awo-ak.org
Internetpräsenz: www.ehrenamt-im-netz.de www.awo-ak.org
Erreichbarkeit: Öffnungszeiten der Büros in Altenkirchen und Betz-
dorf regelmäßig von 9 bis 16 Uhr. Eine Terminabsprache für Bera-
tungen ist erwünscht.
Zielgruppen: Interessierte Bürgerinnen und Bürger, Bevollmächtigte,
ehrenamtliche Betreuer/innen sowie institutionelle Einrichtungen
Leistungsangebote:
· Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Vollmacht,
Betreuungsverfügung und Patientenverfügung
· Informationsmaterial und betreuungsrechtliche Bibliothek
· Gewinnung, Beratung und Begleitung sowie Schulung
ehrenamtlicher Betreuer/innen und Bevollmächtigter
· Führung hauptamtlicher Betreuungen, Pflegschaften und
Vormundschaften
· Referententätigkeit und Inhouse Seminare zu ausgewähl-
ten Fragen des Betreuungswesens

■ Notare
Sebastian Miesen, Tel. 02681-4281, und Dr. Andreas Engels, Tel.
02681-2093, Kölner Straße 23, 57610 Altenkirchen

■ Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz
Der Versichertenälteste für den Kreis Altenkirchen der Deutschen
Rentenversicherung Rheinland-Pfalz, Reiner Altmeyer, bietet eine
Kontaktmöglichkeit zur Rentenversicherung.
Es können Anträge gestellt, Auskünfte angefordert und Urkunden
weitergeleitet werden, ohne dass die Originale verschickt werden
müssen. Gespräche mit dem Versichertenältesten
können telefonisch vereinbart werden. Für Bettlägrige sind Haus-
besuche möglich. Terminvereinbarungen unter der Tel.-Nr. 02747
930310 oder 0151 22678758.
Reiner Altmeyer, Rainstraße 15, 57578 Elkenroth

■ Giftinformationszentren
u. a. Beratungsstelle bei Vergiftungen:
Medizinische Klinik und Poliklinik der Universität Mainz, Langen-
beckstr. 1, Mainz; Tel. 06131/19240 oder 232466

■ Interessengemeinschaft von Personen mit
Kinderlähmung und ihre Angehörigen

Die Interessengemeinschaft von Personen mit Kinderlähmung und
ihre Angehörigen treffen sich jeden 2. Samstag im Monat um 15
Uhr in Neuwied-Engers, Heinrich-Haus. Auch Mitglieder aus der
Verbandsgemeinde Altenkirchen nehmen an den Aktivitäten der
Gruppe teil. Zu den Gruppenstunden gehört der Erfahrungsaus-
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■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Altenkirchen
... am Donnerstag, 17. November 2016, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Berod
... am Samstag, 12. November, 17 Uhr, und am
Sonntag, 13. November 2016, 11 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Mehren
... am Sonntag, 13. November 2016, 9 Uhr

Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Neitersen
... am Freitag, 11. November, 17 Uhr, am Samstag, 12. November, 17
Uhr und am Donnerstag, 17. November 2016, um 18.15 Uhr und um
19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Weyerbusch
... am Freitag, 11. November 2016, 19 bis 21 Uhr (Übung)

Besuchen Sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/Allgemeine Badezeit:
Dienstag ..................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ..................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ....................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ............................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ....................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ........................................................ 8.30 bis 19.00 Uhr
Benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene .................................................. 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche ................................................... 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene .............................................. 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ............................................... 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte .................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
Schwimmkurse für Kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ........................... von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. .............................. 02681/4222
Aqua-Fitness und Aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222!
Schwimmkurse für Erwachsene finden nach Terminabsprache statt!
Infrarotkabine im Hallenbad Altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de !

Aus den Gemeinden

- Almersbach - Fluterschen -
Stürzelbach -

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Friedhofzweckverbands

Almersbach-Fluterschen-Stürzelbach
Am Donnerstag, 17.11.2016, um 18 Uhr, findet im Hotel „Zum
Eichhahn“, Almersbach, eine Sitzung des Friedhofzweckverbands
Almersbach-Fluterschen-Stürzelbach statt.
Öffentliche Sitzung:
1. Jahresabschlüsse des Friedhofverbands Almersbach/Fluter-

schen/Stürzelbach für die Haushaltsjahre 2013, 2014 und 2015
- abschließende Beschlussfassung
1.1 Bericht des Verbandsvorstehers über die Prüfung der Jah-
resabschlüsse durch die Verbandsversammlung
1.2 Feststellung der Jahresabschlüsse gemäß §§ 7 Abs. 1 Nr. 8
KomZG, 114 Abs. 1 Satz 1 GemO
1.3 Entlastung des Verbandsvorstehers sowie des Bürgermeis-
ters der Verbandsgemeinde gemäß §§ 7 Abs. 1 Nr. 8 KomZG,
114 Abs. 1 Satz 2 GemO

2. Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand ab 2017
(§ 2 b Umsatzsteuergesetz -UStG) - abschließende Beschlussfas-
sung, hier: Ausübung des Wahlrechts nach § 27 Abs. 22 UStG

* Der Tarif beträgt 1,50 Euro pro Minute aus dem deutschen Fest-
netz. Damit sind die Kosten für die Beratung beglichen.
Die Verbraucherzentrale kann durch Projektfinanzierungen Dritter
weitere Info-Telefone zu folgenden Themen anbieten:
01805-60756020** Energie, Bauen und Wohnen
(Mo. u. Do., 9 bis 13 Uhr)
01805-60756030** Ernährung
(Mo., 9 bis 13 Uhr und Do., 13 bis 17 Uhr)
01805-60756040** Gesundheit (Di., 10 bis 13 Uhr)
** 0,12 € pro Minute aus dem deutschen Festnetz
01802-000766*** Fragen zum Verbraucher-Insolvenzverfahren
(14-täglich, Di., 9 bis 13 Uhr)
*** 6 Cent pro Gespräch
06131/284841 Informations- und Beschwerdetelefon Pflege zum
Ortstarif (Mo. u. Mi., 9 bis 13 Uhr und Do., 14 bis 17 Uhr)
0261/12727 Servicetelefon der Beratungsstelle Koblenz zur direk-
ten Kontaktaufnahme mit der Beratungsstelle und zur Terminverein-
barung (Mo, Mi, Do, 9 bis 11 Uhr und Mo, Mi, 15 bis 17 Uhr)
Große Langgasse 16, 55116 Mainz
Außerhalb der Öffnungszeiten Einsicht in die Infothek, ca. 60 The-
menordner mit Test und Informationen zu den Öffnungszeiten der
evangelischen Bücherei möglich.

■ AIDS-Beratungsstelle
Die Aids-Beratungsstelle des Gesundheitsamtes bietet Sprechstun-
den sowie die Möglichkeit zum anonymen und kostenlosen Test,
Kontaktadresse: Frau Herkersdorf, Tel. 02681/812732

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

Bekanntmachung
■ Schmutzwassergebühren 2016
Beantragung von Abzügen für die nicht den öffentlichen
Abwasseranlagen zugeführten Wassermengen
Grundstückseigentümer, die im Jahre 2016 laut „Abgabenbe-
scheid“ zu Schmutzwassergebühren veranlagt wurden, aber
nicht alle auf ihr Grundstück gelangten Wassermengen der
öffentlichen Kanalisation zuführen, können auf Antrag Abzüge
auf die Schmutzwassergebühren 2016 bekommen.
Antragsvordrucke sind bei den jeweils zuständigen Ortsbürger-
meistern in den Ortsgemeinden und für die Stadt Altenkirchen
bei den Verbandsgemeindewerken Altenkirchen, 57609 Alten-
kirchen, Rathaus (Zimmer U 18), erhältlich.
Nach Ausfüllen sind diese über die Ortsbürgermeister, bzw. für
die Stadt Altenkirchen über die Verbandsgemeindewerke, mit
deren Bestätigungsvermerk oder den erforderlichen Nachwei-
sen und Unterlagen bis

spätestens zum 01.12.2016
an die Verbandsgemeindewerke zu richten.
Im Wesentlichen handelt es sich hierbei um Wassermengen
bei Betrieben mit Viehhaltung, die in geschlossene Gruben zur
anschließenden landwirtschaftlichen Verwertung gesammelt
werden. Maßgebend ist der Viehbestand vom 20. November
2016.
Die Grundlage für die Gewährung von Abzügen bildet der §
19 Abs. 5 der „Entgeltsatzung Abwasserbeseitigung“ der Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen vom 9. Dezember 2014.
Bei Betrieben mit Viehhaltung gilt dieser Nachweis als
erbracht, wenn der Verwaltung eine Bescheinigung über die am
20. November 2016 vorhandenen Großvieheinheiten vorgelegt
wird. Bei der Ermittlung der Großvieheinheit werden nach § 19
Abs. 7 der „Entgeltsatzung Abwasserbeseitigung“ bewertet:
- 1 Pferd mit 12,00 cbm
- 1 Rind bei gemischtem Bestand mit 7,92 cbm
- 1 Rind bei reinem Milchviehbestand mit 12,00 cbm
- 1 Schwein bei gemischtem Bestand mit 1,92 cbm
- 1 Schwein bei reinem Zuchtschweinebestand mit 3,96 cbm
Eine Wassermenge von 35 cbm je Haushaltsangehörigen und
Jahr bleibt vom Abzug ausgeschlossen.
Wir weisen darauf hin, dass die nach Ausschlussfrist eingereich-
ten Anträge auf Abzüge der Wassermenge von der Schmutz-
wassergebühr nicht mehr berücksichtigt werden können.
Altenkirchen, 10. November 2016
Verbandsgemeindewerke Altenkirchen Kolb, Werkleiter
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1.1 Bericht der/des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsaus-
schusses über die Prüfung der Jahresabschlüsse durch den
Rechnungsprüfungsausschuss
1.2 Feststellung der Jahresabschlüsse gemäß § 114 Abs. 1
Satz 1 GemO
1.3 Entlastung des Ortsbürgermeisters sowie des Bürgermeis-
ters der Verbandsgemeinde gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO

2. Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand ab
2017 (§ 2 b Umsatzsteuergesetz - UStG);
hier: Ausübung des Wahlrechts nach § 27 Abs. 22 UStG

3. Erlass einer Geschäftsordnung für den Ortsgemeinderat
4. Geschwindigkeitsmessungen in der Hauptstraße
5. Veräußerung von Gegenständen aus dem Anlagevermögen
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde

Ulrich Becker, Ortsbürgermeister

Berod

■ Volkstrauertag am 13.11.2016
Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,

aus Anlass des diesjährigen Volkstrauertags am Sonntag, 13.
November 2016, lädt der Ortsgemeinderat Berod zu einer Gedenk-
feier um 11.30 Uhr in die Friedhofhalle ein.
Alle Bürgerinnen und Bürger der Ortsgemeinde Berod sind herzlich
eingeladen, an dieser Gedenkfeier teilzunehmen.

Ginette Ruchnewitz, Ortsbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Freitag, 18. November 2016, 19.30 Uhr, findet im Konferenz-
raum des Bürgerhauses eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Informationen zur Neuanschaffung einer Heizung für das Bürgerhaus
2. Erlass einer Geschäftsordnung für den Ortsgemeinderat
3. Vorbesprechung Haushalt 2017/2018
4. Informationen der Ortsbürgermeisterin
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
7. Grundstücksangelegenheiten

Ginette Ruchnewitz, Ortsbürgermeisterin

Busenhausen

■ Wir basteln für Weihnachten
Der nächsten Bastelnachmittage im
Wöschhoisjen sind am Freitag, 18. und 25.
November, und am Freitag, 9. Dezember,
jeweils ab 15 Uhr. Wir basteln weihnachtli-
che Geschenke und Dekoration.
Alle die Lust haben, können mitmachen,
auch Erwachsene. Anmeldung bitte bis
zum Dienstag, 15. November, bei Moni
Krämer Tel. 950201,
Mail: cmkraemer@freenet.de
Es freuen sich auf Euch

Moni und Sybille

3. Informationen des Verbandsvorstehers
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde

Klaus Quast, Verbandsvorsteher

- Helmenzen - Kettenhausen -
- Wölmersen -

Bekanntmachung
■ Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung

Helmenzen-Kettenhausen-Wölmersen
Am Dienstag, 29.11.2016, findet um 20 Uhr im Landgasthof „Wes-
terwälder Hof“ in Helmenzen eine Versammlung der Jagdgenossen-
schaft Helmenzen - Kettenhausen - Wölmersen statt.
Zu dieser Versammlung wird hiermit herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand ab

2017 (§ 2 b Umsatzsteuergesetz - UstG);
hier: Ausübung des Wahlrechts nach § 27 Abs. 22 UStG

2. Verschiedenes
Die Niederschrift zur Jagdversammlung liegt bis zum 13.12.2016
beim Jagdvorsteher öffentlich aus.
Helmenzen-Oberölfen, 01.11.2016 Horst Schulz, Jagdvorsteher

- Isert - Racksen -

■ Jagdgenossenschaft Isert-Racksen
Versammlung am 30. November
Am Mittwoch, 30.11.2016, findet um 18.30 Uhr im Bürgerhaus Isert-
Racksen eine außerordentliche Versammlung der Jagdgenossen
statt, zu der hiermit eingeladen wird.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Beratung und Beschlussfassung über die Neuregelung der Um-

satzbesteuerung der öffentlichen Hand ab 2017 (§ 2 b Umatz-
steuergesetz - UstG)
hier: Ausübung des Wahlrechts nach § 27 Abs. 22 UstG)

3. Verschiedenes
Die Niederschrift zu der Versammlung der Jagdgenossenschaft
Isert-Racksen liegt in der Zeit vom 02.12. bis zum 31.12.2016 in der
Wohnung des Jagdvorstehers zur Einsichtnahme durch die Jagdge-
nossen öffentlich aus.

Racksen, 03.11.2016
Der Jagdvorsteher Ralf Schneider

Almersbach

■ Herbst- und Winterbasar am 19. November
Die Mitglieder des Almersbach-
Treffs und des Almersbacher
Strickkreises laden herzlich ein
zu einem Herbst- und Winter-
basar am 19.11.2016 ab 15
Uhr im Hotel ‚Zum Eichhahn‘.
Alle kreativen Mitbürgerinnen
und Mitbürger aus Almers-
bach (auch ehemalige) sind

herzlich eingeladen, ihr Können zu zeigen und ihr Selbstgebasteltes
und ihre Produkte zu verkaufen.
Für Kuchen und Getränke ist bestens gesorgt. Anmeldung für einen
Tisch bitte bei Adelheid Braun, Tel. 3582, oder im Hotel ‚Zum Eich-
hahn‘, Tel. 3838

Bachenberg

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 16. November 2016, 19.30 Uhr, findet in der Wohnung
des Ortsbürgermeisters eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Jahresabschlüsse der Ortsgemeinde Bachenberg für die Haus-

haltsjahre 2011, 2012, 2013, 2014 und 2015;
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3. Fackel-Wanderung
von Gillert &Herptert
nach Amtert zur Dröschhall

Eintreffen an der Dreschhalle ca. 18:00 Uhr

Samstag, 3. Dezember 2016
17:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Hier geht´s jeweils um 17:00 Uhr los:

Treffpunkt Gieleroth: Kindergarten
Treffpunkt Herpteroth: Brunnenhaus
Treffpunkt Amteroth: Dreschhalle

Es gibt
Apfelpunsch &

Ei

nl
ad
un
g

Bratwurst
mit Brötchen

■ Eiserne Hochzeit in Herpteroth
65 Jahre gemeinsam durchs Leben
Die Eheleute Ferdinand Döring und Edith Döring, geborene Heim-
bach, feiern am Samstag, 12. November 2016, ihre Eiserne Hochzeit.

Ferdinand Döring wurde am 9. Dezember 1923 in Mülheim-Ruhr gebo-
ren, Edith Döring kam am 8. November 1930 in Duisburg zur Welt.
Bei einem Neujahrstreffen christlicher Jugendbünde im Jahr 1949
begleitete Ferdinand Döring eine Singgruppe mit seiner Konzertzi-
ther. Deren Klänge, jedoch noch stärker die Blicke von Ferdinand,
fanden den Weg ins Herz seiner Zukünftigen. Zu jener Zeit betrieb
Ferdinand Döring ein gutgehendes Unternehmen der Elektrotechnik.
Edith Heimbach besuchte bis zum 18. Lebensjahr die Frauenober-
schule in Duisburg-Ruhrort.
Anschließend hatte sie die Krankenpflege in Kaiserswerth und Duis-
burg erlernt. Diesen Beruf gab sie im Jahr 1952 auf, um sich ganz
für die Aufgaben im gemeinsamen Unternehmen einsetzen zu kön-
nen. Ende der Fünfzigerjahre gaben die Eheleute den Betrieb auf
und entschlossen sich, ein Mühlenanwesen in Thalhausen im Wes-
terwald zu erwerben. Hier widmete sich die ganze Familie mit gro-

Fiersbach

■ Einladung zum St.-Martins-Umzug in Fiersbach
Auch in diesem Jahr findet ein St.-
Martins-Umzug in Fiersbach statt.
Getroffen wird sich am 18. Novem-
ber 2016 um 17.30 Uhr in der Krie-
gershofer Straße 40. Dort starten
wir gemeinsam den Umzug durch
das Dorf. An einigen Stellen wer-
den wir Lieder singen und würden

uns über tatkräftige Unterstützung durch die Anwohner freuen, die
hoffentlich wieder unseren Weg mit Lichtern schmücken. Der
Abschluss findet dann am Martinsfeuer auf dem Dorfplatz statt. Dort
gibt es Weckmänner, Kakao und Würstchen sowie Getränke für
Jung und Alt. Hierzu sind alle recht herzlich eingeladen! Die Weck-
männer werden vom Förderverein gestiftet. Damit auch jedes Kind
einen Weckmann bekommt, bitten wir um Anmeldung bis zum
15.11.2016 bei: Sven Knipp, Tel. 02686/6159426. Bei extrem
schlechtem Wetter müssen wir ggf. noch etwas umplanen, was die
Wegstrecke etc. angeht. Die Veranstaltung findet aber auf jeden Fall
statt. Selbstverständlich haben die Eltern die Aufsichtspflicht für ihre
Kinder. Über Spenden für Getränke usw. freuen wir uns sehr!

Ortsgemeinde und Förderverein

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 14. November 2016, findet im Dorfstübchen „Op de
Eck“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung: Nichtöffentliche Sitzung, Beginn 19.30 Uhr
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Personalangelegenheiten
3. Verschiedenes

Öffentliche Sitzung, Beginn 20.15 Uhr
4. Erlass einer Geschäftsordnung für den Ortsgemeinderat
5. Vorberatungen zum Doppelhaushalt 2017/2018
6. Festlegung der Steuerhebesätze für die Realsteuern und die

Hundesteuer
7. Sammlung Deutsche Kriegsgräberfürsorge
8. Informationen des Ortsbürgermeisters
9. Verschiedenes

10. Einwohnerfragestunde
Siegfried Krämer, Ortsbürgermeister

Gieleroth

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 24. November 2016, 19 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus in Gieleroth eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2017 und 2018
2. Erlass einer Geschäftsordnung für den Ortsgemeinderat
3. Verschiedenes
4. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
5. Verschiedenes

Katja Schütz, Ortsbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
■ Jagdgenossenschaft Gieleroth
Die Niederschrift über die Versammlung der Jagdgenossen des
gemeinschaftlichen Jagdbezirks Gieleroth vom 28.10.2016 liegt
vom 14. bis 28. November 2016 zur Einsicht aller Jagdgenossen
beim Jagdvorsteher öffentlich aus.
Gieleroth, den 10.11.2016 Der Jagdvorsteher

Gerd-Rainer Theiß

■ Waldfest der Jagdgenossen
In der Jagdgenossenschaftsversammlung am 28.10.2016 wurde
beschlossen, ein Waldfest durchzuführen. Dies findet am Sams-
tag, 26.11.2016, um 19.30 Uhr im Sportlerheim in Berod statt.
Hierzu laden wir recht herzlich ein. Anmeldungen nehmen bis zum
19.11.2016 Gerd-Rainer Theiß, Tel. 02681/5314, und Helmut Alt-
geld, Tel. 02681/3446 entgegen.

Der Jagdvorstand
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Hemmelzen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Versammlung der Jagdgenossen

des Jagdbezirks Hemmelzen
Am Freitag, 18. November 2016 findet um 19 Uhr im „Landhaus
Stähler“ in Hemmelzen eine Versammlung der Jagdgenossen statt,
zu der hiermit eingeladen wird.
Tagesordnung:
1. Genehmigung der Jahresrechung für das Jagdjahr 2015/2016

und Entlastung des Vorstands
2. Genehmigung des Haushaltsplan für das Jagdjahr 2016/2017
3. Beschlussfassung über die Verwendung Jagdpachtreinertrags

aus dem Jagdjahr 2016/2017
4. Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand ab

2017 (§2 b Umsatzbeteuerungsgesetz-UStG)
5. Verschiedenes
Hemmelzen, 2. November 2016 Torsten Marenbach, Jagdvorsteher

Hirz-Maulsbach

■ Jagdgenossenschaft Hirz-Maulsbach
Jagdgenossenschaftsversammlung
Am Mittwoch, 30.11.2016, findet um 20 Uhr im Schützenhaus
Maulsbach eine Jagdgenossenschaftsversammlung der Jagdge-
nossenschaft Hirz-Maulsbach statt. Alle Jagdgenossen sind hiermit
recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1.) Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
2.) Neuregelung der Umsatzbesteuerung ab dem 01.01.2017

a) Beratung und Beschlussfassung über die Anwendung der bis-
herigen Regelung nach § 2 Abs. 3 UstG in der am 31.12.2015
geltenden Fassung für sämtliche nach dem 31.12.2016 und vor
dem 01.01.2021 ausgeführten Leistungen
b) Beratung und Beschlussfassung über die Abgabe einer Opti-
onserklärung nach § 27 Abs. 22 Satz 3 UStG

3.) Verschiedenes
Hirz-Maulsbach, Zimmermann,
2. November 2016 Jagdvorsteher

Idelberg

■ Erfolgreiche Flur- und Dorfreinigung
Am 22. Oktober um 14 Uhr trafen sich der Ortsgemeinderat, Helfer
und Helferinnen am Bürgerhaus zu einem Arbeitseinsatz.

Mit einem Traktor und Hänger der Familie Schlaug wurde die
Gemarkung Idelberg (teilweise auch Eichelhardt) abgefahren und
jede Menge Unrat, Autoreifen, Traktorreifen und vieles mehr einge-
sammelt und anschließend in einen von der Kreisverwaltung bereit
gestellten Container geladen.
Einige Helfer führten die Dorfreinigung durch. Es wurde gefegt, Äste
beigeschnitten, das Buswartehäuschen gesäubert und Unkraut ent-
fernt.
Ein Ortsgemeinderatsmitglied beschäftigte sich mit dem Neuan-
strich des Sockels vom Bürgerhaus.

ßem Einsatz dem Aufbau eines landwirtschaftlichen Vollerwerbs-
betriebs. Zudem stellten sich Edith und Ferdinand Döring der
kirchlichen Mitarbeit zur Verfügung. 18 Jahre lang hat Edith Döring
in der Kirchengemeinde Anhausen ihren Dienst als Presbyterin ver-
sehen. Seit Oktober 1998 lebt das Ehepaar nun in Herpteroth.
Aus der Ehe gingen vier Kinder hervor. Sie werden mit ihren Fami-
lien, darunter neun Enkelkinder und vier Urenkel, zu den ersten
Gratulanten am Festtag gehören. Die Verbandsgemeinde Altenkir-
chen und die Ortsgemeinde Gieleroth gratulieren ganz herzlich und
wünschen Gesundheit, Glück und Wohlergehen.
Heijo Höfer Katja Schütz
Bürgermeister Ortsbürgermeisterin

Helmenzen

■ Gedenkfeier zum Volkstrauertag
am 13. November 2016

Am Sonntag, 13. November 2016, findet um 15 Uhr unsere alljähr-
liche Gedenkfeier zum Volkstrauertag in der Friedhofshalle auf dem
Friedhof in Helmenzen statt. Alle Bürgerinnen und Bürger der Orts-
gemeinde Helmenzen sind herzlich eingeladen, an dieser Gedenk-
feier teilzunehmen.

Klaus Schneider, Ortsbürgermeister

■ Basteln für den Weihnachtsbaum
Liebe Helmenzer Kinder,

wie in den vergangenen Jahren
wird auch in diesem Jahr auf
dem Denkmalplatz vor dem
Spielplatz ein großer Weih-
nachtsbaum aufgestellt. Wir
würden diesen Baum gerne
weihnachtlich schmücken und
dabei brauchen wir Eure Hilfe!
Wer Lust hat, mit uns in gemüt-

licher Runde bei Kakao und Plätzchen Schmuck und Anhänger für
den Helmenzer Weihnachtsbaum zu basteln, der ist dazu am 19.
November von 14.30 - 16.30 Uhr in den „Westerwälder Hof“ herz-
lich eingeladen.
Mitzubringen sind Schere und Klebestift. Im Anschluss wollen wir
den Baum auch direkt gemeinsam schmücken. Sicher bleibt auch
ein Anhänger übrig, den Ihr mitnehmen und an Euren eigenen
Weihnachtsbaum zu Hause hängen könnt. Wir freuen uns, wenn Ihr
uns vorher kurz anruft, damit wir wissen, wie viele Kinder mitma-
chen möchten (Kinder unter 5 Jahren kommen am besten in Beglei-
tung eines Erwachsenen!). Anmeldungen telefonisch bei
Silke Augst, Tel. 02681-98 15 76, oder Melanie Henn, Tel. 0173-6692499.
Ortsgemeinde Helmenzen
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hier: Ausübung des Wahlrechts nach § 27 Abs. 22 UStG
10. Erlass einer Geschäftsordnung für den Ortsgemeinderat
11. Jahresabschlüsse der Ortsgemeinde Mammelzen für die Haus-

haltsjahre 2012, 2013, 2014 und 2015
11.1 Bericht des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsaus-
schusses über die Prüfung der Jahresabschlüsse durch den
Rechnungsprüfungsausschuss
11.2 Feststellung der Jahresabschlüsse gemäß § 114 Abs. 1
Satz 1 GemO
11.3 Entlastung des Ortsbürgermeisters sowie des Bürgermeis-
ters der Verbandsgemeinde gemäß §114 Abs. 1 Satz 2 GemO

12. Entschlammung und Umbau der Weiheranlage
Planungsauftrag

13. Verschiedenes
14. Einwohnerfragestunde

Dieter Rütscher, Ortsbürgermeister

Neitersen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 17. November, 18.30 Uhr, findet im kleinen Saal
der Wiedhalle eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:

1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Bau eines zusätzlichen Parkplatzes an der Wiedhalle
3. Beschaffung einer neuen Küche für die Wiedhalle
4. Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand ab

2017 (§ 2 b Umsatzsteuergesetz UStG)
5. Erlass einer Geschäftsordnung für den Ortsgemeinderat
6. Ergebnisse der Spielplatzüberprüfung 2016
7. Vorberatungen für den Haushalt 2017/2018
8. Verschiedenes
9. Einwohnerfragestunde

Nichtöffentliche Sitzung:
10. Grundstücksangelegenheiten
11. Verschiedenes

Horst Klein,
Ortsbürgermeister

Obererbach

■ Obererbacher Kulturbauwagen
Laternen basteln

Am Sonntag, 13. November, werden im
Bauwagen Laternen gebastelt. Das Mate-
rial hierzu wird von uns zur Verfügung
gestellt. Außerdem gibt es leckeren Kinder-
punsch und Kuchen.
Beginn: 14 Uhr. Fragen beantwortet Elke
Neschen 02681/1084
Also bis dann,

Euer Bauwagenteam

■ Adventsfrühschoppen und Adventscafé
Terminankündigung:

... am Sonntag, 27.11.2016, ab 11 Uhr im Bürger-
haus Obererbach. Lust mitzugestalten oder beim
Dekorieren zu helfen?
Meldet Euch bei Doris Monier unter 02681/1242
oder unter dorftreff-obererbach@web.de
Euer Dorftreff-Team

Oberirsen

Bekanntmachung
■ Jagdgenossenschaft Oberirsen
Am Freitag, 25.11.2016, findet im Landgasthof im Grunde in Oberir-
sen um 19 Uhr eine Versammlung der Jagdgenossenschaft Oberir-
sen statt.
Hierzu werden alle Grundstückseigentümer, die eine bejagbare Flä-
che im Jagdbezirk der Jagdgenossenschaft Oberirsen besitzen,
herzlich eingeladen.

Nach getaner Arbeit traf man sich im Bürgerhaus. Dort wurde ein
kräftiges Essen (zubereitet und gespendet von Waltraud Jakobs)
und Getränke serviert.
Ich danke allen Helfern für die Teilnahme am Arbeitseinsatz.

Karl-Heinz Henn, Ortsbürgermeister

Ingelbach

■ Gedenkfeier zum Volkstrauertag
Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag findet in diesem Jahr am Sonn-
tag, 13.11.2016, um 11.15 Uhr auf dem Friedhof in Ingelbach statt.
Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde sind herzlich zur Teil-
nahme eingeladen.

Dirk Vohl, Ortsbürgermeister

Kettenhausen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 14. November 2016, 19 Uhr, findet in der Wohnung des
Ortsbürgermeisters eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Erlass einer Geschäftsordnung für den Ortsgemeinderat
2. Spielplatzangelegenheiten
3. Maßnahmen Gemeindestraßen / Gemeindeflächen
4. Gemeindearbeiter
5. Haushaltsplanung und Steuerhebesätze für die Haushaltsjahre

2015 und 2016
6. Terminplanung 2017
7. Informationen des Ortsbürgermeisters
8. Verschiedenes
9. Einwohnerfragestunde

Nichtöffentliche Sitzung:
10. Grundstücksangelegenheiten

Uwe Krauskopf, Ortsbürgermeister

Mammelzen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 14. November 2016, findet im Dorfgemeinschaftshaus
eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung, Beginn 18.30 Uhr
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Bauvoranfragen
3. Bauanträge
4. Grundstücksangelegenheiten
5. Verschiedenes

Öffentliche Sitzung, Beginn 19 Uhr
6. Informationen des Ortsbürgermeisters
7. Auftragsvergabe Neubau Friedhofshalle, Dachdeckerarbeiten

(1. Nachtrag)
8. Bestätigung einer Eilentscheidung

Bußgeldbescheid der Kreisverwaltung Altenkirchen zu Baumfäl-
lungen in der Ortsgemeinde

9. Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand ab
2017 (§ 2 b Umsatzsteuergesetz - UStG);
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Hierauf war ein historischer, mit Holz zu heizender, Waffelofen
befestigt. Die am Festtag gebackenen Waffeln wurden zum Ver-
kauf angeboten, der Reinerlös von 132 € wird gespendet. Der
Vorsitzende bedankte sich nochmals bei allen Helferinnen und
Helfern.

· Der „Schulweg“ ist immer noch nicht über die modernen Navi-
gationsgeräte erreichbar. Die Verwaltung wird erneut beauftragt,
die entsprechenden Stellen zu informieren und um Änderung zu
ersuchen.

· Der Vorsitzende berichtete über die Verbandsgemeinderatssit-
zung vom 4.10.2016.

· Abschließend wurden sonstige, die Ortsgemeinde betreffende Ange-
legenheiten besprochen. Beschlüsse hierzu wurden nicht gefasst.

Wir gratulieren

Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
11.11.2016 Katharina Luft .................................................. 80 Jahre
13.11.2016 Helmut Seifen .................................................. 75 Jahre
14.11.2016 Marie-Luise Kaiser ........................................... 70 Jahre
15.11.2016 Klaus Kunz ...................................................... 75 Jahre
Birnbach
13.11.2016 Renate Frankenberger ..................................... 75 Jahre
Helmenzen
14.11.2016 Willi Buchwald .................................................. 85 Jahre
Mehren
13.11.2016 Willi Groch ....................................................... 75 Jahre
Obererbach
17.11.2016 Elisabeth Harder .............................................. 90 Jahre
Weyerbusch
13.11.2016 Jürgen Schirmer ............................................... 70 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

Geburten:
Mona Liebegott, Busenhausen
Sara Evren, Altenkirchen
Ella Nair Vissá, Altenkirchen
Philipp Walter Krug, Sörth
Leona Aliane Tomasiello, Schöneberg
Eheschließung:
Kevin Orfgen und Janine Brenner, Birnbach
Sterbefälle:
Heinz Kohl, Mehren
Marliese Sanner, Neitersen
Hildtrud Zoller, Schöneberg
Horst Becker, Altenkirchen
Werner Koch, Oberwambach

Sonstige Mitteilungen

■ Deutscher Psoriasis Bund e.V.
Regionalgruppe Mündersbach/Westerwald

Treffen zum Erfahrungsaustausch am Mittwoch, 16.11., um 19 Uhr in
der „Aura Mündersbach Tagespflege“ Hubertusweg 4, Mündersbach.
Dazu sind alle Betroffenen mit Schuppenflechte, die sich über ihre
Erkrankung informieren oder mit anderen austauschen wollen, auch
gerne mit Partnern herzlich willkommen. Info: Manfred Greis, Tel.
02680/8024

■ Öffnungszeiten
der Öffentlichen Bücherei

der Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche) ..... Tel. 02681/70972
Internet: ................................. www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch .... von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. ... von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag ................................................. geschlossen

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Abstimmungsberechtigung
3. Beschlussfassung zur Neuregelung der Umsatzbesteuerung

der öffentlichen Hand ab 2017 (§ 2 b Umsatzsteuergesetz-
UStG);
hier Ausübung des Wahlrechts nach § 27 Abs. 22 UStG

Das Protokoll liegt ab dem 28.11.2016 zwei Wochen zur Einsicht-
nahme in der Wohnung des Vorsitzenden Rolf Fichtenweg 5 in
Oberirsen zur Einsichtnahme aus.

Der Jagdvorsteher
Rolf Schumacher

Rettersen

■ St. Martin
Die diesjährige Abschlussveranstaltung
ist am Donnerstag, 10. November, um
ca. 18.30 Uhr am Dorfgemeinschafts-
haus. Ansprechpartnerin bezüglich des
Umzugs ist Nina Siewert,
Tel. 987040. Bitte das Rundschreiben
beachten!

Wolfgang Schmidt, Ortsbürgermeister

■ Bericht über die Ortsgemeinderatssitzung
vom 5. Oktober 2016

Im öffentlichen Teil der Sitzung stimmte der Rat gemäß § 17 Abs. 5
GemHVO der Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem
Haushaltsjahr 2015 in das Haushaltsjahr 2016 von insgesamt 5.800
€ zu.
Der Beschluss umfasst Einzelpositionen aus dem Ergebnishaushalt
und Investitionsmaßnahmen:
Betriebs- und Geschäftsausstattung
(BuSt.: 366101.00.523600) 1.300 €
Instandhaltung Straßen
(BuSt.: 541001.00.523380) ................................................. 1.500 €
Unterhaltung öffentliches Grün
(BuSt.: 551001.00.523100) .................................................. 3.000 €
Gesamtbetrag der Übertragungen: ...................................... 5.800 €
Die Finanzierung der Auszahlungen im Haushaltsjahr 2016 erfolgt
aus den zum 01.01.2016 vorhandenen liquiden Mitteln i. H. v.
105.373,34 €.
Ferner befassten sich die Ratsmitglieder mit der Neuregelung der
Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand ab 2017 (§ 2 b Umsatz-
steuergesetz - UStG).
Die Ortsgemeinde Rettersen wird das Wahlrecht nach § 27 Abs. 22
UStG 2016 hierzu ausüben. Die Verwaltung wird beauftragt, die ent-
sprechende Erklärung frist- und formgerecht abzugeben.
Anschließend erfolgte die Haushaltsvorbereitung für den Doppel-
haushalt der Jahre 2017 und 2018. Zunächst wurde der aktuelle
Stand des Gemeindehaushalts erläutert.
Der Stand der liquiden Mittel wird voraussichtlich zum Ende des
Jahres über 92.000 € betragen. In den kommenden zwei Jahren,
also für den Doppelhaushalt 2017/2018, sind nur geringe Investitio-
nen geplant. Einstimmig werden folgende Eckpunkte bzw. Maßnah-
men festgelegt:
· Die Hebesätze und die Hundesteuer bleiben unverändert.
· Im Rahmen der Erneuerung „Hahner Straße“ wird die Zufahrt am

Glascontainerstandplatz ebenfalls mit einer Teerschicht erneuert.
Die vorhandene Oberflächenabwasserrinne wird erneuert.; vor-
aussichtliche Kosten ca. 5.000 €.

· Der Bolzplatz wird im Rahmen des Angebots der Firma EURO-
GREEN ausgebessert. Hier sind ca. 6.000 € einzusetzen.

· Die Beleuchtung des Dorfgemeinschaftshauses soll ebenfalls
erneuert werden. Auch hierfür wären ca. 5.000 € im nächsten
Jahr einzustellen.

· Für Erneuerung bzw. Austausch von Spielgeräten sowie ein
Anstrich der Ortsbeleuchtung im Ortsteil Rettersen sind entspre-
chende, noch zu ermittelnde Beträge einzustellen.
Die Maßnahmen sind im Haushaltsjahr 2017 geplant. Spielgeräte
werden erst dann ersetzt, wenn sie nicht mehr funktionstüchtig
sind.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende
Angelegenheiten erörtert:

· Der Vorsitzende teilte mit, dass das diesjährige Dorffest erfolg-
reich verlaufen ist. Hierüber wurde ausreichend in der Presse
berichtet.
Obwohl eine abschließende Bilanz noch nicht vorliegt, ist von
einem positiven Gesamtergebnis auszugehen. Ferner wurde vom
Erntedankfest berichtet. Engagierte Brauchtumspfleger schmück-
ten unter dem Motto „Vom Korn zur Waffel“ einen Erntewagen.
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Darüber hinaus trifft sich von 16 bis 18 Uhr die Selbsthilfegruppe für
betroffene Frauen, Männer und Angehörige im Betzdorfer Altenzen-
trum St. Josef (Elly-Heuss-Knapp-Str. 29). Das Treffen steht dieses
Mal unter dem Motto „Fatigue-Syndrom: Was Krebspatienten gegen
chronische Erschöpfung tun können“. Eleni Kourabas, Psychoonko-
login bei der Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz, erläutert eine der
häufigsten Begleiterscheinungen bei Tumorerkrankungen sowie
mögliche Hilfen im Umgang mit den damit verbundenen Beeinträch-
tigungen im Alltag.
Die Teilnahme ist kostenfrei, um Anmeldung (Tel. 0261 / 98 86 50,
E-Mail: koblenz@ krebsgesellschaft.de) wird gebeten.

■ Altenkirchener Tafel und Suppenküche
ACHTUNG! Wichtige Mitteilung!
(Kooperation von Caritasverband, Diakonie, Neue Arbeit
e.V., ev. und kath. Kirchengemeinden)
Die Lebensmittelausgabe findet nicht, wie gewohnt im katholi-
schen Pfarrheim statt! Sie finden uns bis auf weiteres ab dem
25.10.2016, dienstags ab 11.30 Uhr bis 13 Uhr, in der Siege-
ner Straße 23 in Altenkirchen (ehemal. Räumlichkeiten der
Neuen Arbeit e.V.). Es wird während dieser Zeit kein Mittag-
essen stattfinden! Kosten für die Lebensmittelausgabe betra-
gen 1,50 Euro. Bitte Taschen mitbringen!
Für neue Anträge bitte einen aktuellen Bewilligungsbescheid
(z. B. ALG II, Rentenbescheid) mitbringen!
Telefonisch zu erreichen montags, mittwochs und donnerstags
von 8 bis 12:30 Uhr und dienstags von 8 bis 15 Uhr unter 0151-
56830792 oder E-Mail: info@altenkirchener-tafel.de
Homepage: www.altenkirchener-tafel.de

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Workshop „Tänze aus aller Welt“
in Altenkirchen
Erstmalig bietet die Kreisvolkshochschule
in Altenkirchen am Samstag, 12. Novem-
ber, nachmittags einen Workshop „Tänze

aus aller Welt“ an. Tanzen macht Spaß, ist gesund für den Körper,
Geist und Seele und bringt neue Kontakte und Lebensfreude. In die-
sem Workshop werden internationale Tänze erlernt wie beispiels-
weise den griechischen Sirtaki, die russische Korobushka, eine
rumänische Hora oder der israelische Palmentanz. Bei diesen Kreis-
und Paartänzen braucht man weder Vorkenntnisse noch einen Part-
ner und niemand muss Bedenken haben etwas falsch zu machen. In
erster Linie kommt es auf die Freude und die Geselligkeit an, die im
tänzerischen Miteinander entsteht. Der Kurs unter der Leitung von
Iris Heise findet in der Zeit von 15 bis 18 Uhr im Mehrzweckraum der
Kreisvolkshochschule statt. Die Kursgebühr beträgt 15 Euro.
Ein weiterer Workshop „Tänze aus aller Welt“ wird zwei Wochen
später am Samstag, 26. November, angeboten.
Einführung in Techniken der Entspannung und Stressbewälti-
gung - Tagesworkshop in Altenkirchen zeigt Wege zu mehr in-
nerer Ruhe auf
Am Samstag, 12. November, findet von 14 bis 17 Uhr in Altenkir-
chen der Gesundheitsworkshop „Einführung in Techniken der Ent-
spannung und Stressbewältigung“ statt. Der Kurs richtet sich an
Interessierte, die auf der Suche nach geeigneten Entspannungs-
techniken sind. Er eignet sich insbesondere für Menschen, die der
täglichen Hektik nur schlecht entkommen können und nach eige-
nen Wegen zur inneren Ruhe suchen. Die Teilnehmenden lernen
im Laufe des Nachmittags kurz und knapp Wesen und Inhalt unter-
schiedlichster Entspannungstechniken kennen. Die regelmäßige
Anwendung von Entspannungstechniken wie Progressive Muskel-
relaxation (PMR), Autogenes Training, Meditation und Phantasier-
eisen führt zu mehr Gelassenheit und Wohlbefinden. Alle Übungen
sind leicht nachvollziehbar. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Der Gesundheitskurs wird von Kerstin Hübner, einer promovierten
Diplom-Psychologin geleitet. Kursort ist die Kreisvolkshochschule
Altenkirchen statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro.
Yoga Workshop:
Hatha Yoga für Anfänger

Yoga ist mehr als nur eine
Sportart. Ziel von Yoga ist es
Körper, Geist und Seele in Ein-
klang zu bringen und das
innere Gleichgewicht zu finden.
In diesem Workshop am Sams-
tag, 19. November, in der Zeit
von 14 bis 17 Uhr lernen die
Teilnehmenden verschiedene
Techniken kennen, um körperli-
che und geistige Blockaden zu

lösen, Stress abzubauen und wieder achtsamer zu leben.
Inhalt des Workshops sind eine Einführung in die Atemtechnik (Pra-
nayama), Yogastellungen für Anfänger (Asanas), Meditation und Tie-

Wochenvorschau
Donnerstag 10.11: 9.30 - 12 Uhr Markttag-Frühstück; 10 - 11.30
Uhr Englisch VHS; 10 - 12 Uhr Sprechstunde Seniorenhilfe; 14 - 17
Uhr Café-Haus-Nachmittag; 17.15 - 18.45 Uhr Hilfe für die Seele
Ansprechpartner: Susanne Meister, Sozialpädagogin; 20 - 21.30
Uhr Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag 11.11: 10 - 12 Uhr Freitagstreff Austausch und Information
für Menschen mit wenig Einkommen; 10 - 12 Uhr Näh-Café; 15.30
- 17.30 Uhr Kirchenmäuse Martin-Luther-Saal; 15.30 - 17.30 Uhr
Brückenschlag-Kontakt-Café; Bewerbungshilfe nur bei telefonischer
Anmeldung im MGH Ansprechpartner: Daniela Walter
Samstag 12.11: 9 - 12 Uhr Reparatur-Café
Montag 14.11: 10 - 12 Uhr Café und Musik; 14 - 17 Uhr Kaffee
Treff am Montag, Kontakt- und Beratungsstelle für psychisch kranke
Menschen und deren Angehörige, mit leckeren selbstgebackenen
Waffeln; 15 - 17 Uhr Beratung von Menschen in seelischen Krisen;
17 - 18 Uhr Abendbrot am Montag
Dienstag 15.11: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer; 14
- 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und Spaß; 14.30 - 16 Uhr Kon-
versationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe
Mittwoch 16.11: 10 - 11.30 Uhr Gemeinsam fit bis ins hohe Alter;
10 - 12 Uhr Atelier im Mittendrin; 14 - 17 Uhr Handarbeitsgruppe; 15
- 17 Uhr Helfertreff International im MGH; 17 - 18.45 Uhr Ehrenamt-
Stammtisch; 19 - 21 Uhr Film Plus
Veranstaltungen:
Film Plus Once, Irland 2008. Regie: John Carney. Wird gezeigt mit
Untertitel für Hörgeschädigte, Rollstuhlfahrer/in und andere.
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

■ Jetzt anmelden zum Pflanzenbautag 2016
DLR Westerwald-Osteifel
Der Pflanzenbautag des Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum
(DLR) Westerwald-Osteifel in Zusammenarbeit mit der Erzeugerge-
meinschaft für Qualitätsgetreide, Öl- und Hülsenfrüchte Westerwald-
Taunus e.V. findet am Mittwoch, 23.11.2016 in der Stadthalle in Nas-
sau statt. Die Veranstaltung beginnt um 10 Uhr. Der Eintritt ist frei. Der
Schwerpunkt der diesjährigen Tagung ist die Düngung von Stickstoff
und Phosphat. Eine effiziente Stickstoffdüngung spart Kosten, sichert
Erträge und dient dem Wasserschutz. Die Referenten widmen sich
nicht nur der Frage wie viel der Landwirt düngen sollte, sondern auch
ob sich besser Nitrat, Ammonium oder Harnstoff zur Düngung eignet.
Es wird aufgezeigt, wie die Bodenbearbeitung und N-min-Gehalt der
Böden zusammenhängen und wieviel in den Untergrund auswäscht.
Ist der ökologische Landbau ein Beitrag zum Grundwasserschutz?
Zur Düngung von Phosphat wird besonders auf die Löslichkeit bzw.
Verfügbarkeit von Phosphat im Boden, aber auch in Düngemittel ein-
gegangen. Phosphat ist begrenzt und teuer, daher werden in der
Landwirtschaft neben Festmist und Gülle auch Kompost, Gärreste,
Klärschlamm und andere org. Phosphatdünger verwendet.
Wie sinnvoll ist das? Darüber stellt sich Ihnen die Wasserschutzbe-
ratung in Rheinland-Pfalz vor und zeigt an einem Beispiel wie eine
Wasserschutzgebietskooperation funktioniert.
Bitte beachten Sie! Anmeldungen zur Tagung sind dringend
erwünscht. Bitte teilen sie uns, formlos unter Nennung ihres
Namens und Wohnortes, die voraussichtliche Teilnehmerzahl telefo-
nisch unter 02602/9228-0 mit.
Hinweis: Die diesjährige Veranstaltung greift vordringlich ein pflan-
zenbauliches Thema auf. Die Teilnahme an dieser Tagung ist daher
keine anerkannte Weiterbildungsmaßnahme im Sinne der Pflanzen-
schutzmittelsachkunde (nach § 9 Absatz 4 des Pflanzenschutzgeset-
zes vom 6. Februar 2012). Die Nachfrage dazu ist derzeit sehr gering.
Angebote zur Sachkundeweiterbildung wird es im Rahmen der Mai-
feldwoche und der Pflanzenschutz- und Sorteninformationen im
Frühjahr 2017 geben.

■ Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
in Altenkirchen

Regionale Sprechstunde der Krebsgesellschaft Rheinland-
Pfalz am 16.11.2016 - Terminvereinbarung erforderlich - Selbst-
hilfegruppe in Betzdorf widmet sich dem Thema Fatigue
An Krebs erkrankte Menschen brauchen oft mehr als fachlich gesi-
cherte medizinische Versorgung. Vor allem bei seelischen Belastun-
gen und Ängsten, die mit der Diagnose oder im Laufe der Behand-
lung auftreten können, aber auch bei sozialrechtlichen Fragen oder
Unsicherheiten im Umgang mit Kindern oder Kollegen ist häufig
professionelle psychoonkologische Unterstützung gefragt. Hier hilft
die Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz Betroffenen und ihren Ange-
hörigen gerne weiter und bietet dazu auch regelmäßig wohnortnahe
Sprechstunden an. Der nächste Termin in Altenkirchen findet am
Mittwoch, 16. November, statt, und zwar in der Zeit von 10 bis 12
Uhr in der AOK Altenkirchen (Karlstr. 18). Es können ab sofort Bera-
tungstermine unter der Rufnummer Tel. 0261 / 98 86 50 oder per
E-Mail an koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de vereinbart werden.



Altenkirchen 21 Donnerstag, 10.11.2016

Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
Dienstags von 16 bis 19 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr
Kleidersammlung für Bethel vom 9. bis 16. November
Gespendet werden können gut erhaltene Kleidung und Wäsche,
Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten - jeweils gut
verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).
Abgabestelle ist im Gemeindehaus Hauptstraße/Ecke Schulstraße,
jeweils von 8 bis 18 Uhr.

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 11.11.2016: Weyerbusch: 16.30 CVJM-Jungenschar, 20.00
Probe Posaunenchor
Sonntag, 13.11.2016: Birnbach: 17.00 Bittgottesdienst um Frieden
in der Welt (Pfr. Turk)
Dienstag, 15.11.2016: Weyerbusch: 17.00 - 18.30 Gemeindebü-
cherei, 20.00 Probe Kirchenchor, 20.30 CVJM-Männerkreis – infor-
meller Abend
Mittwoch, 16.11.2016 - Buß- und Bettag: Weyerbusch: 19.00 Got-
tesdienst (Pfr. Turk) mit Abendmahl; Weyerbusch: 17.30 - 19.00
Mädchen-Jungschar - Kinder-Yoga
Donnerstag, 17.11.2016: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe „Die
Spieloase“, Flammersfeld: 18.30 - 20.00 Jugendgruppe für Jugend-
liche aus der Region
Kirchenchor verabschiedete seinen Chorleiter Christoph Fiedler
Mit einem Überraschungsständchen im Sonntagsgottesdienst ver-
abschiedete der Chor der Evangelischen Kirchengemeinde Birn-
bach seinen langjährigen Chorleiter Christoph Fiedler. „Sei behütet
auf Deinen Wegen…“ sangen sie dem jungen Kirchenmusiker mit
persönlich formulierten Worten und geleiteten ihn so in eine weitere
Ausbildungsphase in Hamburg.
Fast fünf Jahre ist es her, so erinnerte sich Vorsitzende Kathi Völz,
dass der damals 19-Jährige sein Probedirigat im Kirchenchor absol-
vierte und kurz darauf mit jugendlichem Schwung die Chorleitung
übernahm. Aus anfänglichen Zweifeln, ob das Vorhaben gelingen
könnte, einen „gestandenen Chor“ mit einem Dirigenten aus der
„Enkelgeneration“ zu vereinen, sei sehr schnell ein gutes Mitein-
ander geworden. „Wir haben alle voneinander gelernt und uns wei-
ter entwickelt“, betonte Völz. Neue Ansätze und neue Werke hätten
Schwung in den Chor gebracht und auch neue Mitsänger animiert.
Mit einem „lachenden und einem weinenden Auge“ verabschiede
sich der Chor nun von Christoph Fiedler. Bei der damaligen Ent-
scheidung für einen Nachwuchs-Dirigenten sei zwar allen klar gewe-
sen, dass die gemeinsame Zeit kein „Endlos-Projekt“ werden könnte,
aber man habe dankbar die geschenkte Zeit genossen und genutzt.
Nun gehe das Studium Fiedlers im hohen Norden weiter und der
Chor ist auf der Suche nach einem neuen Dirigenten. Zum Abschied
gab es u. a. ein „Erinnerungs-T-Shirt“ und viele dankbare Worte. Auch
von Gemeindepfarrer Stefan Turk, der zuvor den engagierten Mitarbei-
ter von seinen Birnbacher Diensten „entpflichtet“ hatte.

Fast fünf Jahre dauerte die gemeinsame Zeit des Kirchenchors
Birnbachs mit seinem jungen Dirigenten Christoph Fiedler (Bild-
mitte). Nun setzt der 23-Jährige sein Studium im fernen Hamburg
fort und wurde in einem Gottesdienst in Birnbach von Pfarrer Ste-
fan Turk (links) und der Chorgemeinschaft (rechts Vorsitzende Kathi
Völz) verabschiedet. Als Dank und Erinnerung an eine „fruchtbare
Zeit“ erhielt er u. a. ein T-Shirt, auf dem auch alle Namen der Chor-
mitglieder vereint waren. Foto: Petra Stroh

Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
»Glauben entdecken - Leben gestalten«
DONNERSTAG 10.11. Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 18.30
Uhr Teenagerkreis, 200 Uhr Bibelgespräch

fenentspannung (Yoga Nidra). Es sind keine Vorkenntnisse erforder-
lich. Unabhängig von Alter, körperlicher Konstitution und Religion ist
Yoga für nahezu jeden geeignet. Für den Kurs unter der Leitung von
Jennifer Endres wird eine Kursgebühr in Höhe von 15 € erhoben.
Nähere Informationen und Anmeldungen für alle drei Workshops:
Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule Altenkirchen, 02681-
812212 oder kvhs@kreis-ak.de

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 10.11.16, 19.00 Uhr Presbyteriumssitzung, Pfarrsaal
Almersbach
Freitag, 11.11.16, 18.00 Uhr, in der Regel am 2. Freitag im Monat:
Frauenabendkreis im Gemeindehaus in Oberwambach, nähere
Informationen unter Tel. 5027, 19.00 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff
im Gemeindehaus Oberwambach
Samstag, 12.11.16 (Martinstag) - Oberwambach (Brigitta und
Matthias Ludwig) 18.00 Uhr Andacht zum Auftakt des St.- Martin-
Umzuges in Oberwambach
Sonntag, 13.11.16 (Volkstrauertag) - Almersbach (Pfarrerin Kulpe
und Pfarrer Humburg aus Oranienburg, Kirchenkreis Oberes Havel-
land); 10.00 Uhr Gottesdienst mitgestaltet vom Frauenchor Fluter-
schen; anschl. Kranzniederlegung am Ehrenmal für die Gefallenen
der Weltkriege
Dienstag, 15.11.16, 15.00 Uhr Kirchlicher Unterricht der Katechu-
menen im Pfarrsaal Almersbach
Mittwoch, 16.11.16 (Buß- und Bettag), 15.00 Uhr Frauenhilfe,
Gemeindehaus Oberwambach, auf Wunsch wird ein Fahrdienst
angeboten. Melden Sie sich bitte bei Fr. Bitzer (Tel. 4904) oder im
Gemeindeamt; 19 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein und Trau-
bensaft) in Almersbach (Pfarrer Triebel-Kulpe)
Donnerstag, 17.11.16, 18.00 Uhr Bibelstunde, Pfarrsaal Almersbach
Freitag, 18.11.16, 19.00 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff im
Gemeindehaus Oberwambach
Gemeindeamt Bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12.00 Uhr. Gemeindesekretärin: Jutta
Zemlin, Tel. 02681-2864; Sprechstunde Pfarrer Joachim Triebel-
Kulpe: donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr, Fax: 02681-9843688
E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel. 0171-
2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 02681-
803963;, Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16 (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14
Uhr bis 16 Uhr; Tel. 02681/8008-40; Fax: 02681/8008-49; Email:
ev.kirche.ak@t-online.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Sonntag, 13.11.2016: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Weber-
Gerhards, 10 Gottesdienst mit der Kantorei, gleichzeitig Kinderbetreu-
ung und Vorbereitung des Krippenspiels im MLS, Weber-Gerhards
Montag, 14.11.2016: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 15.11.2016: 15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Nordbe-
zirk, Weber-Gerhards, 19.30 Uhr Kantorei
Mittwoch, 16.11.2016: 8.30 Gottesdienst des Kirchenkreises zum
Buß- und Bettag, 18 ökum. Gottesdienst in St. Jakobus, Zeidler/Sr.
Barbara
Donnerstag, 17.11.2016: 16 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Westbe-
zirk, Zeidler, 19 Uhr Presbyteriums-Sitzung, 19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 18.11.2016: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe im Martin-Luther-Saal

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), 53567 Asbach; Ge-
meindebüro:Tel. 02683 949340,
Mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 - 11 Uhr (Freitag
geschlossen)
Donnerstag, 10.11.: 17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 11.11.: 9.30 Uhr Spielgruppe, 15 Uhr Junge Schar Gr.
1, 16.30 Uhr Junge Schar Gr. 2, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15 Uhr
Jugendchor
Sonntag, 13.11. Volkstrauertag: Kircheib: 10.30 Uhr Andacht auf
dem Friedhof, Asbach: 11.30 Uhr Feier mit Gebet für den Frieden
am Denkmal
Dienstag, 15.11.: 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht, 19.30 Uhr
Hausbibelkreis
Mittwoch, 16.11. Buß- und Bettag, Asbach: 19 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst in der Kapelle der Kamillus-Klinik, anschl. Beisammen-
sein in der Caféteria
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tern, Tel. 02681/2912, E-Mail Kontakt Küsterin Erika Zimmer-
mann, Tel. 02681/5614; Kontakt Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel.
0151/65864801, Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Tel. 02686/237,
Mobil: 0160/92354178; Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-
schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
SONNTAG, 13.11.2016, Volkstrauertag: 10 Uhr Gottesdienst mit
Taufe in Wahlrod, 11.30 Uhr Gedenkstunde in der Friedhofshalle
in Berod, 14.30 Uhr Gedenkstunde in der Friedhofshalle in Borod -
Pfarrerin Kühmichel
DIENSTAG, 15.11.2016: 20 Uhr Bibelgesprächskreis in Berod
MITTWOCH, 16.11.2016: 14.30 Uhr Frauenhilfe Wahlrod

■ Katholische Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, Altenkirchen
Tel. 02681/5267, Fax. 02681/70548
E-Mail: buero@wwkirche.de
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Anne Au und Ulrike Lang; Öffnungszeiten des
Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von 15 bis 17 Uhr und
donnerstags jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 15.45 Uhr
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Donnerstag, 10.11.16: 10.30 Uhr Gottesdienst im DRK Senioren-
zentrum
Freitag, 11.11.16: 17 Uhr Kindergarten Gottesdienst zu St. Martin;
17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18 Uhr Hl. Messe in der
Krypta
Samstag, 12.11.16: 18 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 13.11.16: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 16.11.16: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18 Uhr ökumeni-
scher Gottesdienst zu Buß und Bettag
Besinnungsnachmittag kfd St. Jakobus
... am Dienstag, 15.11. 2016, um 15 Uhr im Pfarrsaal Weyerbusch.
Fahrgemeinschaften ab 14.30 Uhr ab Kirchplatz Altenkirchen.
Thema: „Glauben mit Leib und Seele“ - Biblische Heilungsgeschich-
ten aktuell; Referentin: Sr. Barbara Schulenberg; Abschluss: Wort-
Gottes-Feier in der Kirche St. Joseph. Herzlich eingeladen sind alle
interessierten Frauen im ökumenischen Sinn und natürlich die Wey-
erbuscher Frauen.
Kapellengemeinde St. Aloisius Beul
Samstag, 12.11.16: 16.30 Uhr Hl. Messe
Kirche St. Joseph Weyerbusch
Sonntag, 13.11.16: 9 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 15.11.16: 18 Uhr Wortgottesdienst
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 11.11.16: 18 Uhr Hl. Messe; anschließend Rosenkranzgebet
Sonntag, 13.11.16: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 15.11.16: 18 Uhr Hl. Messe; anschließend Rosenkranz-
gebet

■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
Kumpstraße 19, Altenkirchen
Zusammenkunft unter der Woche:
Freitag, 11.11.2016, 19 Uhr bis 20.45 Uhr Unser Leben und Dienst
als Christ: „Die Bibel beschreibt eine gute Ehefrau“ - In Gottes Wort
gibt es viele Beispiele für den guten Rat und die wunderbaren Taten
gottesfürchtiger Ehefrauen. „Ihr Ehemann ist in den Stadttoren gut
bekannt“ - eine gottesfürchtige Ehefrau ist auch ein Markenzeichen
für Ehemänner. Außerdem: Wie real ist das Königreich Gottes für
dich“ eine Betrachtung der Neuzeit des Volkes Gottes. „Jehova offen-
bart seinen Vorsatz nach und nach“. Wie Gottes Volk geformt wurde.
Zusammenkunft am Wochenende:
Sonntag, 13.11.2016, 10 Uhr bis 11.45 Uhr Thema des biblischen
Vortrages: „Das einzige Heilmittel für die kranke Menschheit?“ - ist
es eine Utopie oder eine Wahrheit ? Was ist das einzige Heilmittel
und von wem können wir alle es erhalten? Dieser Vortrag stärkt die
Hoffnung auf Verheißungen Gottes.
Thema des Bibelstudiums: „Ehrst du Gott mit deinem Kleidungsstil?“
- Weltweit legen Gottes Diener Wert auf ihr Äußeres. Sie möchten
sauber, ordentlich und für die Gegend passend gekleidet sein und
so biblischen Grundsätzen entsprechen. Wie kann man sicherstel-
len, dass der eigene Kleidungsstil Gott ehrt?
Kurzfristige Änderungen der Themen werden in den Zusammen-
künften bekanntgegeben. Sie sind herzlich willkommen. Der Eintritt
ist frei, es findet keine Kollekte statt. Informationen zu Jehovas Zeu-
gen finden Sie auf www.jw.org

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend- und Erwachsenenarbeit, Hofstra-
ße 3, 57610 Altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
Begegnungscafé ‚friends‘(Hofstraße 3, AK):
In gemütlichem Ambiente Kaffeespezialitäten, warme und kalte
Snacks u.v.m. genießen - schaut doch mal vorbei! Öffnungszeiten:
Do 9 - 13 und Fr 12.30 - 22 Uhr (ab ca. 16 Uhr Live-Musik)

FREITAG 11.11.: EfG Altenkirchen, im Hähnchen: 16 Uhr Jungs-
char, Hohegrete (Erholungsheim): 20 Uhr Jugendkreis
SONNTAG 13.11.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10 Uhr
Gottesdienst (Predigt: Mark-Torsten Wardein), gleichzeitig Kinder-
programm, Hohegrete (Erholungsheim): 10 Uhr EC - Kindergottes-
dienst
MONTAG 14.11.: Racksen: 19.30 Uhr Männertreff bei Fam. Jung,
Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugendbund (14-tägig)
DIENSTAG 15.11.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr
Kindertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19 Uhr Basketball, 20 Uhr Volleyball
MITTWOCH 16.11.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 20 Uhr
Beginn der Unglaublich-Tage mit Andreas Klotz, Thema: „Bezie-
hungsWeise: Freundschaften - kein Zufall, sondern Planung“, Hoheg-
rete (Erholungsheim): 16.30 Uhr Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis
DONNERSTAG 17.11. Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 18.30
Uhr Teenagerkreis, 20 Unglaublich-Tage mit Andreas Klotz, Thema:
„BeziehungsWeise: Single sein - Absicht, Schicksal, Chance“
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein (Nähe-
res auf Anfrage); Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth, Höhen-
straße 6, Tel. 02682-1770, E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 10.11.2016: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, 16.15 Uhr
Konfirmanden-Unterricht
Sonntag, 13.11.2016: 10 Uhr Gottesdienst in Eichelhardt mit
Katharina Würden-Templin und Pfarrer Volk
Montag, 14.11.2016: 20 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Dienstag, 15.11.2016: 16 Uhr Krabbelgruppe II, 16.15 Uhr Katechu-
menen-Unterricht
Mittwoch, 16.11.2016 - Buß- und Bettag: 18 Uhr Gottesdienst in
Hilgenroth mit Pfr. Volk
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
Freitag, 11.11.16, 18 Uhr Teenkreis
Samstag, 12.11.16, 19.30 Uhr Jugendhauskreis
Sonntag, 13.11.16 (Volkstrauertag), 11 Uhr Gottesdienst (Pfr. B.
Melchert) in der Friedhofshalle zum Gedenken der Opfer von Krieg
und Gewalt unter Mitwirkung des Jugendblasorchesters Mehrbachtal
Dienstag, 15.11.16, 15 Uhr Katechumenen Kurs; 16.30 Uhr Konfir-
manden Kurs (beide in Schöneberg)
Mittwoch, 16.11.16 (Buß- und Bettag) 19 Uhr gem. Gottesdienst
von Mehren und Schöneberg in Mehren
Donnerstag, 17.11.16, 19.30 Uhr Frauenabendkreis
Freitag, 18.11.16, 18 Uhr Teenkreis; 19 Uhr Bibellesekreis
Vorankündigung:
Sonntag, 20.11.2016 (Ewigkeitssonntag): 9.30 Uhr Gottesdienst
zum Gedenken der Verstorbenen, mit Feier des Abendmahls
Amtshandlung:
Trauung: 21.10.2016: Paul Liebich geb. Linberger und Tatjane Liebich
Kontakt: Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, geöff-
net: montags und donnerstags 10 bis 12 Uhr und mittwochs 16 bis
18 Uhr. Gemeindesekretärin: Katja Mattern, Tel. 02686/237, Fax.
02686/988281, E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin:Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7, 57638 Neitersen, Tel.
02681/9448070; Jugendleiter: Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801,
Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237 und 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
Freitag, 11.11.2016: 10 Uhr Krabbelgruppe, Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070
Sonntag, 13.11.2016: 9.30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag
mit anschl. Kirchenkaffee, mitgestaltet vom Gemischten Chor Schö-
neberg
Dienstag, 15.11.2016: 15 Uhr Katechumenen Kurs; 16.30 Uhr Kon-
firmanden Kurs (beide in Schöneberg)
Mittwoch, 16.11.2016: 19 Uhr gem. Gottesdienst von Mehren und
Schöneberg zum Buß- und Bettag in Mehren
Donnerstag, 17.11.2016: 16 Uhr Gruppe für Kinder im Alter von 7
- 11 Jahren im Ev. Gemeindehaus Schöneberg. Kontakt: Jugendlei-
ter Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801; 19.30 Uhr Presbyteriums-
sitzung
Freitag, 18.11.2016: 10 Uhr Krabbelgruppe, Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070; 19 Uhr Teenkreis Kontakt: Jugendleiter
Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801
Vorankündigung:
Sonntag, 20.11.2016: 11 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag,
mitgestaltet vom MGV Alfone
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags und mittwochs in
der Zeit von 10 - 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
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■ Christus Zentrum Altenkirchen
Leuzbacher Weg 2
Ev. freie Pfingstgemeinde
Sonntags, 10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden zweiten Sonntag im Monat mit Abendmahl
Jeden letzten Sonntag im Monat gem. Essen
Mittwochs, 19 Uhr Bibel- und Gebetsabend
Freitags, 19.30 Uhr Jugendtreff
Tel. Auskunft: A. Wesel, 0175-6066823

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt;
Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 13. November 2016, um
10.30 Uhr statt.
DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18 Uhr: Power-Kids (Jungs-
chargruppe 6 - 12 Jahre)
MITTWOCH: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 18.30 Uhr: Teeny; 19 Uhr:
Gemeindegebet (zweiwöchentlich in ungerader Woche)
FREITAG: 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
SONNTAG: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr);
10.30 Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis
ca. 12 Jahre) und anschl. Stehcafé. Nähere Informationen zu unse-
ren Veranstaltungen erhalten Sie bei Pastor Alex Breitkreuz, Tel.
02681/9845404 oder unter www.feg-altenkirchen.de

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden SONNTAG um 10 Uhr: Gottesdienst, parallel Kindergottes-
dienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonntag im Monat
mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit Gemeinde-Mit-
tagessen).
Sonntags um 18 Uhr: Lob- und Anbetungsgottesdienst mit Abend-
mahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
MONTAG, 18 - 20 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
DIENSTAG, 19.30 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804); Hauskreis
(14-tägig, Tel. 02681/3946)
MITTWOCH, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat, 16.30 Uhr Seniorenkreis, 17 - 19 Uhr:
Teen Castle (11 - 14 Jahre, mit kostenlosem Abendessen); 19.30
Uhr Hauskreis (Tel. 02681/3340)
DONNERSTAG, 18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sporthalle; 20
Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); Hauskreis (Info Glaubenskurs, Tel.
02681/9849866)
FREITAG, 16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel. 02682/67149). Die Kin-
der-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien i.d.R. nicht
statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienprogramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770,
Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und Hans-Günter
Schmidts (Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868. Evangelische freie
Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19, 57610 Altenkir-
chen, www.efg-altenkirchen.de, E-Mail: benne@egfd.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
Kölner Str. 11, 57635 Hasselbach,Tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Am Kumphof 2, Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften ein!
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst; 15 Uhr Kinderstunde; 16.30 Uhr
Jugendstunde
Mittwoch: 19 Uhr Bibelbetrachtung
Samstag: 18 Uhr Gebetsgottesdienst
Nähere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058 und Viktor Reimer
(stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

MaMiMo:
An MamasMittwochsMorgen sollen Mütter von Kindern (bis ca.
3 Jahre) gestärkt und ermutigt werden - durch Gemeinschaft mit
anderen Müttern, inspirierenden Austausch und eine besondere
Liebe… die Liebe ihres Schöpfers, der ihr Herz am besten kennt.
Mittwochs, 9.30 - 11 Uhr.
Kids-Treff und Young Force:
Di., 15.11.2016, 17.15 - 18.45 Uhr. Bei Interesse: 02685/988070
Gottesdienste(Im Hähnchen 8, AK):
So., 20.11.2016, 10.30 Uhr
So., 04.12.2016, 10.30 Uhr mit Mike & Kay Chance (vom Dienst
„Arise!“)
So., 18.12.2016, 10.30 Uhr
SPECIALS...
Samstag, 19.11.2016, Anbetungstag (10 Uhr, 15 Uhr) & BETHLE-
HEM NIGHT (19.30 Uhr). Weitere Infos unter: www.friends-of-jesus.de

Büro-Zeiten:
Mo. 15.30 - 18 Uhr, Mi. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 13 & 16.30 - 18 Uhr. Tel.
02681/950890 oder: info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdöR)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
Samstag, 12.11.2016,19.30 Uhr Jugendtreff (ab 14 Jahre)
Sonntag, 13.11.2016, 10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Dienstag, 15.11.2016, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rap-
pelkiste“ (0 - 3 Jahre), Ansprechpartner: Selina Wünch, Tel.
02681/8786258, 17.30 - 18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre),
20 Uhr Hauskreise
Mittwoch, 16.11.2016, 15 Uhr Hauskreis, 17 - 18 Uhr Kids-Treff (4 -
8 Jahre), 16.30 - 18 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre), 18.30 - 20.30 Uhr
h7-Teentreff (13 - 15 Jahre), 20 Uhr Hauskreise
Freitag, 18.11.2016, 18.30 Uhr h7-Teentreff
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Christoph Legien, Tel. 02681 9 84 68 55 (Mail: christoph.
legien@efg-woelmersen.de) und Michael Voigt, Tel. 02681 70942
oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 10, 57610 Altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de
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Menschenrechte und nicht nur christliche Werte, und warum sollten
wir dies nicht akzeptieren.
Fakten und Gedanken zu den lebensfeindlichen Kräften unseres
Wirtschaftssystems und alternative Wege einer christlichen Wirt-
schaftsethik werden im Vortrag aufgezeigt.
Referent: Franz Segbers, Professor für Sozialethik
Dienstag, 22.11., 20h - 22h, 5 €; Nr. 0905-1116I
Veranstaltungsort: Ev. Landjugendakademie, Dieperzbergweg
13-17, 57610 Altenkirchen
Kooperationsveranstaltung:Ev. Landjugendakademie; Förderverein
für nachhaltiges regionales Wirtschaften e.V.; WIBeN e.V.
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich,
Tel. 02681/986412 und das Anmeldetelefon:
02681/803598, Fax: 02681/7638
oder www.haus-felsenkeller.de

■ VdK Ortsverband Altenkirchen
Der VdK Ortsverband Altenkirchen weist nochmals auf die Weih-
nachtsfeier am Samstag, 10.12.2016, im Dorfgemeinschaftshaus
in Gieleroth um 15 Uhr hin.
Die Veranstaltung ist kostenfrei! Anmeldungen zur Teilnahme kön-
nen bei den Vertrauensleuten der jeweiligen Orte sowie dem Vorsit-
zenden des Ortsverbandes, Tel. 02681/2655, oder dessen Stellver-
treter, Tel. 02681/2338 erfolgen.

■ SPORTING Taekwondo Sportler Justin
Grützmacher ist Deutscher Vizemeister 2016

Deutscher Vizemeister Justin Grütz-
macher von SPORTING Taekwondo

Nach der Bronzemedaille bei der
Deutschen Meisterschaft der Kadet-
ten konnte SPORTING Taekwondo
auch bei den Junioren (14 bis 21
Jahre) glänzen. Trainer Eugen Kiefer
trat mit 3 Athleten an.
Julien Pascal Weber kämpfte rela-
tiv durchdacht, jedoch leider etwas
zurückhaltend.
Durch einen kleinen Patzer fing er
einen Treffer, der bis zum Schluss
nicht mehr aufzuholen war und
scheiterte somit knapp am Einzug
ins Halbfinale und dadurch an der

Medaille. Raphael Jaschin hatte mit seinen 14 Jahren einen sehr
schwierigen 19-jährigen Gegner direkt am Anfang (4x Deutscher
Meister, Gewinner von Spain Open, Austrian Open, Belgian Open,
Trellebourg Open; um nur die größten Erfolge zu nennen). Jaschin
besiegte den 5 Jahre älteren Kontrahenten beinahe, erlaubte sich
kurz vor Schluss jedoch ein Verlassen der Kampffläche und verlän-
gerte durch Unentschieden in die Zusatzrunde, in der der Gegner
den entscheidenden ersten Treffer erzielte.
Eine trotz allem beachtliche Leistung des SPORTING-Kämpfers,
auf der weiter ausgebaut werden kann.
Justin Grützmacher kämpfte ein hervorragendes Turnier! Den 1.
Kampf mit 19:6 gegen Ingelheim, den 2. mit 21:9 gegen Team Leon
aus Bayern gewonnen, begegnete ihm im Halbfinale ein unbere-
chenbarer Kämpfer von Samurai Berlin.
Bis zum Schluss spannend ging ein nervenzerreißender Kampf
unentschieden aus.
Die Zusatzrunde riss Grützmacher durch einen schönen Kopftref-
fer im Fall an sich und zog somit ins Finale zu einem noch stärke-
ren Gegner.
Die Goldmedaille ging mit nur einem Punkt Unterschied schier
knapp an den anderen und Grützmacher verdiente sich nach her-
vorragender Leistung eine sehr gute Silbermedaille!
Um anderen eine ähnliche Erfolgsgeschichte und Karriere zu
ermöglichen, startet SPORTING Taekwondo kürzlich einen Anfän-
gerkurs.
Wer Interesse hat, soll sich gerne unter folgender Telefonnummer
melden: 0160 94 50 47 97

■ DLRG Altenkirchen
Tolles Ergebnis für Jerome Osterkamp
bei den Deutschen Meisterschaften im
Rettungsschwimmen
Am 18. Oktober war es wieder so weit, die
Deutschen Meisterschaften im Rettungs-
schwimmen wurden ausgetragen - dieses
Jahr in Würzburg.

Jerome Osterkamp von der DLRG Altenkirchen war auch mit am
Start und erzielte sehr gute Ergebnisse. Mit Platz 18 gemeldet - die
Ergebnisse auf Bundeslandebene werden in ihren Zeiten/Punk-
ten sortiert - schwamm er sich auf einen hervorragenden 13. Platz
vor. Außerdem knackte er den langjährigen Vereinsrekord von Owe
Pauly in 100 m Retten- Flossen.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
CBZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
Angebote des CBZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Samstag, 12.11.2016: 18 Uhr Probe vom Jugendorchester in Lim-
burg; 19 Uhr Chorprobe Bezirks-Jugendchor in Limburg
Sonntag, 13.11.2016: 9.30 Uhr Gottesdienst; 9.30 Uhr Bezirks-Kin-
derchor in Bad Marienberg; 11.30 Uhr Bezirks-Jugendgottesdienst
in Limburg; 13.15 Uhr Bezirks-Jugendstunde in Limburg
Montag, 14.11.2016: 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Dienstag, 15.11.2016: 20 Uhr Jugendbetreuertreffen in Limburg
Mittwoch, 16.11.2016, Buß- und Bettag: 20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen; Ansprechpartner:
Lothar Kiel, Tel. 02688-8862

Aus Vereinen und Verbänden

■ Altenkirchener Prinzenproklamation
am Freitag, 11. November 2016, 20.11 Uhr, in der Stadthalle

„Narren tragen rote Nasen, ziehen singend
durch die Straßen, Jubelschrei: Helau! Schepp
Schepp!!! - das holt AK´ler aus dem Bett!“

Nachdem Prinz Timo I. seine letzten Auswärts-
auftritte in Fensdorf, Herkersdorf, Herschbach und Wissen genie-
ßen konnte, heißt es am Freitag, 11. November, wieder Bühne frei
- Narretei!
In der Stadthalle zu Altenkirchen wird Sitzungspräsident Sandro
Marrazza am 11. im 11. pünktlich um 20.11 Uhr die Karnevalszeit,
mit einem dreifach aus dem Herzen kommenden „Alekärch, schepp,
schepp“ eröffnen! Zum letzten Mal wird Prinz Timo I. a.d. Hause
Herrmann mit seinem Prinzenteam, bestehend aus seinen drei
Adjutanten Phillip Schürdt, Bastian Herbeck und Mario Müller, Prin-
zenführer Markus Naumann und Prinzenmariechen Alina Tochenha-
gen, begrüßt. Die Tanzcorps und der Elferrat der KG Altenkirchen
nehmen ebenfalls, zu den Klängen des Spielmannszug „Alte Kame-
raden“ Niederhövels, Einzug in die Narrhalla! Die Frage, die nun
jedem unter den Nägeln brennt, wird - kurz nach der Enthebung aus
dem närrischen Adelsstand - beantwortet. Wird es vielleicht erst-
mals in der Geschichte der KG Altenkirchen eine Prinzessin, die
das Zepter der Narretei schwingen wird? Alles ist möglich! Die neue
Tollität der Kreisstadt wird nebst Gefolge das erste Mal Einzug in
die „närrische“ Stadthalle nehmen! Die Proklamation wird auch in
diesem Jahr wieder durch Bürgermeister Heijo Höfer, Sitzungspräsi-
dent Sandro Marrazza und den Präsident der KG Altenkirchen, Dirk
Göbler, vorgenommen. Die angereisten befreundeten Karnevalsver-
eine und örtlichen Vereine werden der neuen Tollität ihre Aufwar-
tung machen. Im Anschluss an die Prinzenproklamation bittet die
Dancing-Band „Sunshine“ zum Tanz! Der Eintritt ist frei!

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
Bildungsangebote in Kooperation mit der Verbandsgemeinde
Altenkirchen

Soziale Marktwirtschaft - ein Auslauf-
modell? Alternativen einer christlichen
Wirtschaftsethik
Der Leitbildwechsel von der Sozialen
Marktwirtschaft zum neoliberalen Kapitalis-
mus, forciert von Politik, Wissenschaft und

Wirtschaft, führte zur Bankenkrise und einer globalen Wirtschafts-
krise. Die Dreieinigkeit von Liberalisierung, Privatisierung und Dere-
gulierung ist nicht allein ein wirtschaftspolitisches Konzept, sondern
eine ethische Grundüberzeugung, die sich als irrig erwiesen hat.
Ist dieses „weltweite Spielkasino“ der Zocker und Finanzjongleure
noch aufzuhalten und ein alternativer Weg in eine christliche Wirt-
schaftsethik einzuschlagen? Wo verstößt unser Wirtschaften gegen
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■ Badmintonclub Altenkirchen
Jugend und Senioren erneut siegreich

Ein weiteres erfolgreiches Wochen-
ende liegt hinter den Sportlern des
Badminton Club Altenkirchen: am
Sonntag, 30.10., konnten die Seni-
oren gegen DJK Gebhardshain
einen 5:3 Sieg erringen, während

zeitgleich drei Jugendliche an den Rheinlandmeisterschaften im
Einzel teilnahmen. Die Seniorenmannschaft trat an ihrem 4. Spiel-
tag stark besetzt in Gebhardshain an und konnte so beide Herren-
doppel, zwei der Herreneinzel und auch das Mixed für sich ent-
scheiden. Das bestätigt den Aufwärtstrend der Altenkirchener, die
sich, nach einem unglücklichen Saisonstart mit zwei Niederlagen,
zuletzt mit dem Unentschieden gegen den BSC Güls 3, schon in
besserer Verfassung präsentierten. Die Seniorenmannschaft hat
nun 3 Punkte in der Tabelle und hofft, den fünftplatzierten Güls beim
nächsten Spiel am 12.11. überholen zu können.
Jugendtrainer Harald Drumm lobt indes die guten Leistungen seiner
Schützlinge bei den Rheinlandmeisterschaften Mendig. Deborah
Schmidt belegte den 7. Platz, während Tim Wencker Platz 5 und
Jonas Reifenberg Platz 6 erreichte. Damit gehen die U19 Jugendli-
chen in die Winterpause, bis am 21.01.2017 die finalen Punktspiele
in Westerburg ausgetragen werden.

Pünktlich zur Winterpause lädt der BCA auch zur alljährlichen Weih-
nachtsfeier ein: am 3. Dezember wird ab 18 Uhr in der Henry Hütte
in Bettgenhausen gefeiert, eine offizielle Einladung mit weiteren
Informationen folgt noch zeitnah.

■ Diakonisches Werk Altenkirchen
Vortrag, Armut macht krank/Krankheit macht arm
Am 17.11.2016 ab 18.00 Uhr findet ein Vortrag mit
Diskussion im Kulturwerk Wissen (3. Etage Walz-
werk) zum Zusammenhang von Armut und Krank-
heit statt. Im Vordergrund stehen dabei psychische
und psychosomatische Erkrankungen. Eine Beson-
derheit des Themenschwerpunkts ist Altersarmut.

■ Kinderschutzbund Altenkirchen e. V.
Tausend Mal Willkommen im Kreis Altenkirchen

Die kleine Anna wurde als 1000.
Baby im Rahmen des Projekts
„Willkommensbesuche im Kreis
Altenkirchen“ besucht. Für die

Eltern Gabriele und Oliver Vetten und die große Schwester Lena
aus Reiferscheid ist es eine wunderschöne Geste, dass ihr Baby
vom Team der Willkommensbesucherinnen im Kreis Altenkirchen
willkommen geheißen wird. Alle sind begeistert von den vielen Infor-
mationen und tollen Geschenken des Begrüßungspakets.

Der Kinderschutzbund Altenkirchen ist vom Landkreis Altenkirchen
beauftragt, alle Eltern mit einem neugeborenen Kind über die Ange-
bote für junge Familien zu informieren.
Mit Hilfe der Kooperationspartner, Jugendreferat und Diakonisches
Werk des Ev. Kirchenkreises, Unterstützern und vielen Sponsoren
hat das Projekt seit Oktober 2013 viel positive Resonanz erhalten
und sich gut etabliert.
Anmeldung und Info unter 02681/8183554 oder willkommen@kin-
derschutzbund-altenkirchen.de

■ LEBENSHILFE stellt Freizeitangebote 2017 vor
Auch dieses Jahr legt die LEBENSHILFE ihre Pla-
nungen für die Ferien- und Freizeitangebote 2017
in einem Prospekt vor. Neben den Freizeit- und
Urlaubsfahrten, gibt das Prospekt einen Überblick
über ehrenamtlich begleitete Freizeitangebote, wie
bspw. das Kegeln, sowie Ausflüge für Familien mit
kleinen Kindern und für Erwachsene, Treffs für
Eltern und Familien, sowie die Angebote der Offe-

nen Hilfen.
Die LEBENSHILFE bietet für Erwachsene 16 Urlaubsreisen zu
unterschiedlichen Zielen an, darunter Reisen an die Nordsee, in den
Hunsrück, in die Niederlande und auch in Städte. Wie jedes Jahr
unterstützt die LEBENSHILFE die Reisen mit einem Betrag von bis
zu 20.000,00 €. Nur mit Hilfen von Spenden und Dank der Förde-
rung durch die Aktion Mensch e.V. können die Reisen für Menschen
mit Behinderung, in einer,
für die Zielgruppe, finanzierbarer Höhe angeboten werden. So ist es
möglich, dass jeder einmal im Jahr eine Urlaubsreise von bis zu 11
Tagen antreten kann.
Für Kinder bietet die LEBENSHILFE in den Herbstferien wieder eine
Ferienfreizeit an, für Schulkinder gleich zwei Freizeiten in den Som-
mer- und Herbstferien. Für die Kleinsten und deren Familien stehen
inklusive Krabbelgruppen zur Verfügung. Außerdem sind Treffs für
Eltern und Familien im Programm, um einen Austausch und gegen-
seitige Unterstützung zu ermöglichen. Ausflüge für junge Familien
und Erwachsene, sowie Freizeitgruppen für Erwachsene werden
nach wie vor angeboten. Neu sind die Inklusiven Freizeitangebote,
für die sich die LEBENSHILFE auch mit dem Netzwerk für Inklu-
sion im Landkreis einsetzt. Weitere Informationen: www.inklusion-
im-westerwald.de
Die LEBENSHILFE hofft, mit ihrem Freizeitprogramm möglichst vie-
len Menschen mit Behinderung schöne und erholsame Urlaubs-
tage, Abwechslung und Geselligkeit anzubieten. Gleichzeitig ist das
Ziel der LEBENSHILFE die Entlastung der Angehörigen bei der
Pflege und Betreuung.
Interessierte fordern sich gerne die Freizeitbroschüre telefonisch
an oder schauen im Internet auf die Homepage der LEBENSHILFE
www.lebenshilfe-altenkirchen.de
Für Rückfragen steht Ihnen bei der LEBENSHILFE Sonja Flesch-
Brinkmann unter der Telefonnummer 02681/98302115 zur Verfü-
gung.

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Wer Lust am Singen im Frauenchor und auch am geselligen Mitein-
ander hat, ist herzlich willkommen. Wir proben montags abends ab
20 Uhr im Landgasthof Koch in Fluterschen.

■ Sportfreunde Ingelbach
Abteilung Senioren-Fußball
Hohe Erfolgs-Welle - Nachlese
Berod/Wahlrod II gegen SG I ................ 1:3 (0:0)
Obwohl der Hausherr den Sportfreunden das
Leben schwer machte, gelang den Ingelbachern
aufgrund der effektiven Chancenverwertung ein
verdienter 3:1-Auswärtssieg.
Torschützen:
P. Stenkamp (2) und A. Boschmann.

SG Fensdorf II - SG I (Kreispokal Achtelfinale) ............. 1:6 (1:4)
Auf dem kleinen Hartplatz in Steinebach trotzte die SG dem Gegner
alles ab und zog ins Viertelfinale ein. Selbst durch den zwischenzeit-
lichen 1:1-Ausgleich ließ sich die SG nicht aus dem Konzept bringen
und setzte die „Torfabrik“ so recht in Fahrt. R. Schuster (2), T. Neuss,
K.P. Machmer, P. Stenkamp und E. Bräul machten das halbe Dut-
zend voll und sicherten der SG somit den Einzug ins Viertelfinale.
SG I - ATA Betzdorf (Kreispokal Viertelfinale) ................ 2:1 (1:1)
Auf dem Kunstrasenplatz bei Flutlicht landete die SG einen knap-
pen 2:1-Sieg. Von Beginn an nahm die SG das Zepter in die Hand.
Nach einer Flanke von R. Lindenpütz war Goalgetter R. Schuster
zur Stelle und markierte die 1:0-Führung. In der 30. Minute machte
es die SG dem Gegner leicht, zum 1:1-Pausenstand zu kommen. Im
zweiten Abschnitt stand die Partie auf schwachem Niveau, wobei
Betzdorf die besseren Chancen hatte. Als alle schon mit einer Ver-
längerung rechneten, schickte P. Sander R. Lindenpütz auf die
Reise, der in der 87. Minute zum vielumjubelten 2:1-Siegtreffer ver-
wandelte und seine SG ins Halbfinale des Kreispokals schoss.
SG I gegen FK Etzbach .................................................... 2:0 (0:0)
Harte Arbeit hatte die SG gegen das Team aus dem Tabellenkel-
ler. Erst im zweiten Abschnitt agierte die SG zwingender und torge-
fährlicher. Jedoch dauerte es bis zur 70. Minute, als K.P. Machmer
das „Runde ins Eckige“ beförderte. Nur kurze Zeit später führte eine
scharf hereingebrachte Flanke von P. Stenkamp durch ein Eigentor
zum mühevoll erkämpften 2:0-Sieg.
Es spielten: K. Gerhards, A. Isheim, S. Grollius, Marcel Krämer,
K.P. Machmer, P. Sander, A. Boschmann, T. Neuß, R. Lindenpütz,
R. Schuster, P. Stenkamp, P. Bukoshi, Maurice Krämer, M. Aschen-
brenner und J. Eichelhardt.

■ Bürgerinitiative Ingelbach
Einladung zum Stammtisch mit Vortrag

... am Freitag, 18. November 2016,
um 20 Uhr findet im Sportlerheim
der vierteljährliche Stammtisch
statt. Themen des Abends: Nach-
lese zur Saftpressaktion 2016 und
ein Vortrag über „Energiegenossen-
schaft am Beispiel von MaxWäll“

Referent: Gerd Stein, Vorstand der Maxwäll-Energie Genossen-
schaft eG. Wir freuen uns über eine rege Teilnahme. Alle Freunde
und Mitglieder der BI sind sehr herzlich eingeladen.

■ Wiedbachtaler Sportfreunde Neitersen
A-Junioren erhalten Ballspende
vom Förderverein des WSN
Der Vorsitzende des Fördervereins der Wied-
bachtaler Sportfreunde, Ulf Imhäuser, überreichte
vor dem Heimspiel gegen Rengsdorf zwei neue
Spielbälle für die A-Jugend. Die Mannschaft und
die Trainer bedankten sich sehr herzlich für die

Spende und hoffen auf viele Tore mit den neuen Bällen.

Hier werden der DGB und der VdK ihr jeweiliges Rentenkonzept
vorstellen, um mögliche Lösungen für den Bereich der Altersarmut
aufzuzeigen. Weitere Informationen zu Veranstaltung Beim Diako-
nischen Werk Altenkirchen, Tel. (02681) 8008 20, info@diakonie-
altenkirchen.de oder bei einem der Kooperationspartner.
Mitgliederversammlung des Betreuungsvereins am 22. November
Der Betreuungsverein im Diakonischen Werk Ak e.V. lädt für Dienstag,
22. November, zur jährlichen Mitgliederversammlung nach Wissen ein.
Sie findet diesmal beim HIBA e.V. in der Holschbacherstraße 79
(unterhalb der Förderschule am Alserberg) in Wissen statt. Ab 16
Uhr wird der Sozialarbeiter Christof Weller wird mit Kolleg/innen
seine Einrichtung erklären. Dabei stellen sie ihre alltagsbegleiten-
den Hilfen für Menschen mit Behinderungen und Menschen mit psy-
chischen Erkrankungen vor - ergänzbar um das Angebot der Frei-
zeit- und Gruppenarbeit und der Beratungsstelle.
Dem Verein geht es darum, dass auch seine ehrenamtlichen Mit-
glieder und rechtlichen Betreuer/innen die Infrastruktur im Kreis
erfahren. Im Anschluss gegen 17 Uhr beginnt die Mitgliederver-
sammlung des Betreuungsvereins. Informationen und Anmeldung
können erfolgen unter Tel. 02681/800815 oder info@dw-ak.de

■ Frauenchor Fluterschen
auf den Spuren der Stadt Altenkirchen

Gemeinsam mit ihren Partnern haben die aktiven und passiven
Vereinsmitglieder des Frauenchors Fluterschen im Sommer die
Sehenswürdigkeiten der Stadt Altenkirchen im Rahmen einer Stadt-
führung erkundet. Unter fachkundiger Führung von der Stadtführe-
rin Doris Enders wurden etliche historische Orte der Stadt erwan-
dert. Angefangen am Brunnen des Rathauses, der katholischen
Kirche, über das alte Postwegelchen führte uns der Weg vorbei an
der Gedenkstätte der ehemaligen Synagoge bis in die Stadtmitte
zur Fußgängerzone. Es gab für Jung und Alt viele neue und interes-
sante Eindrücke von unserer Kreisstadt.

Verabschiedet haben wir uns von unserer Stadtführerin unter dem
„Kuss-Haus“. Ein schöner Ausblick - nicht nur für Verliebte. Erschöpft
von den Erlebnissen des Nachmittags haben wir uns bei Kaffee und
Kuchen auf dem Gelände des Schäferhundezuchtvereins in Fluter-
schen gestärkt. Der Tag ist dann bei kalten Getränken, Gegrilltem
und einem geselligen Beisammensein langsam ausgeklungen.
Alle waren sich einig: Das war ein schöner Tag! Das Erinnerungs-
foto ist im „Amphitheater“ der neuen Kirchpassage entstanden.
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegestufen
Gerontopsychiatrische Fachabteilung

Abteilung für Schwerstpflege
Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GbR, Kragweg 2, 57629 Heimborn-Ehrlich
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…

Wir suchen eine

Saalbetreuung m/w

Tel.: 02688 / 9514-0
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Andrea Langens - 27 €
Themenkochabend „In der Weihnachtsbäckerei“
Dienstag, 15.11.2016, 18 bis 21.30 Uhr - 1 Termin
Carina Löhr - 17 €
Kompaktmodul „Word 2010 - Seriendruck“
Donnerstag, 17.11.2016, 17.45 bis 21 Uhr - 2 Termine
Werner Zapatka - 40 €
Schnuppernachmittag „Boomwhackers“
Freitag, 18.11.2016, 13 bis 17 Uhr - 1 Termin
Sandra Kluge - 15 €
Workshop „Hatha Yoga für Anfänger“
Samstag, 19.11.2016, 14 bis 17 Uhr - 1 Termin
Jennifer Endres - 15 €
Erste-Hilfe: Aus- und Fortbildung in Erster Hilfe für Bildungs-
und Erziehungseinrichtungen
Montag, 21.11.2016, 8.30 bis 16.30 Uhr - 1 Termin
Jörg Gerharz - kostenfrei
Grundlagenkurs „Picasa - schnelle und einfache Fotobearbei-
tung und -verwaltung“
Montag, 21.11.2016, 17 bis 19 Uhr - 4 Termine
Kitja Müller - 40 €
Aqua-Fitness im Hallenbad Altenkirchen Glockenspitze
Mittwoch, 23.11.2016, 18 bis 18.45 Uhr - 8 Termine
Andreas Mattern - 60 €
Aqua-Jogging im Hallenbad Altenkirchen Glockenspitze
Mittwoch, 23.11.2016, 18.45 bis 19.30 Uhr - 8 Termine
Andreas Mattern - 60 €
Vernissage durch die neue Ausstellung „Streifzüge durch die
Welt der Water-Colour
Donnerstag, 24. 11.2016, 16.30 Uhr
Angelika Scharbert - kostenfrei
Niederländisch für Fortgeschrittene - B2
Donnerstag, 24.11.2016, 18.30 bis 20 Uhr - 12 Termine
Hilde Pfau - 75 €
Vortrag „Die Lipo-Power-Kur“
Donnerstag, 24.11.2016, 19.30 bis 21 Uhr - 1 Termin
Heiko Christmann - 5 €
Seminar „(K)ein Leben auf Autopilot“
Freitag, 25.11.2016, 10 bis 17 Uhr - 3 Termine
Kornelia Becker-Oberender - 450 €
Besser Fotografieren - Bildgestaltung & Beleuchtungstechnik
Freitag, 25.11.2016, 18.30 bis 21.30 Uhr - 2 Termine
Olaf Pitzer - 40 €
Tanzworkshop „Tänze aus aller Welt“
Samstag, 26.11.2016, 15 bis 18 Uhr - 1 Termin
Iris Heise - 15 €
Profiwissen Excel 2013/2016
Samstag, 26.11.2016, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 70 €
Linux für alle
Samstag, 26.11.2016, 10 bis 13 Uhr - 1 Termin
Arnd Sonntag - 20 €
Themenkochabend „Geschenke aus der Küche“
Dienstag, 29.11.2016, 18 bis 21.30 Uhr - 1 Termin
Carina Löhr - 17 €

■ VdK Ortsverband Flammersfeld/Mehren
Zur diesjährigen Weihnachtsfeier des Ortsverband Flammersfeld/
Mehren laden wir unsere Mitglieder mit Angehörigen am 03.12.2016
um 14.30 Uhr ins Bürgerhaus in Flammersfeld herzlich ein. Der Vor-
stand würde sich freuen, viele Mitglieder begrüßen zu können.

■ VdK Ortsverband Neitersen
Advents- und Weihnachtsfeier am 26. November
Die diesjährige Advents- und Weihnachtsfeier des VdK Ortsver-
bands Neitersen findet am Samstag, 26. November 2016, um 14.30
Uhr, im Gemeindehaus der Ev. Kirche in Schöneberg statt.
Dazu laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner unseres Orts-
verbandes recht herzlich ein. Der geplante Programmablauf soll
wieder zu einem schönen kurzweiligen Nachmittag beitragen.
Für Kaffee und Kuchen ist ebenfalls gesorgt. Um einen Über-
blick über die Teilnahme zu bekommen, bitten wir um telefonische
Anmeldung bis spätestens 15. November 2016 bei unserer stellv.
Vorsitzenden Jenny Triesch, Tel. 02681/4245.

■ SG Niedererbach - Niederhausen - Birkenbeul
Unseres nächste Auswärtsspiel:
Sonntag, 13.11.2016,
in Ingelbach,
Anstoß: 15 Uhr
SG Ingelbach - I. Mannschaft
Wir würden uns über Eure Unterstützung freuen!

■ Dorfgemeinschaft Sörth - Gemischter Chor
Spieleabend am 11. November
Wir möchten alle zu einem Spiele- und gemütlichen Abend einla-
den. Dieser findet statt am Freitag, 11.11.2016, ab 20 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus. Diesmal gibt es kein Bingo, sondern freie Wahl der
Spiele. Jeder kann mitbringen, was er gerne spielen möchte oder ein-
fach vorbei kommen, um sich zu unterhalten. Auch Nichtmitglieder
sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auf einen schönen Abend.

■ NABU-Expertin berichtet
über die bedrohten „Geister der Berge“

Die 13 NABU-Gruppen aus der
Region Rhein-Westerwald
laden für Sonntag, 20. Novem-
ber 2016, um 16 Uhr (Einlass:
15 Uhr) herzlich zu einer
gemeinsamen Veranstaltung in
die Rothbachhalle, Hütter Str.
14, nach Hattert ein. Mit
packenden Bildern und span-
nenden Anekdoten entführt die

Schneeleoparden-Expertin Christiane Röttger aus Berlin die Besu-
cher in die Wildnis Zentralasiens, zu den letzten dort heimischen
Schneeleoparden. In ihrem bildstarken Vortrag berichtet sie über die
Situation der bedrohten Großkatzen in Kirgistan und über die Län-
dergrenzen hinweg. Zu sehen sein wird außerdem eine große Wan-
derausstellung zum Thema. Der NABU hält darüber hinaus viele
Informationen zum lokalen, regionalen und überregionalen Natur-
schutz bereit. Der Eintritt ist frei. Weitere Informationen gibt es bei
der NABU-Regionalstelle Rhein-Westerwald, Tel. 02602/970133,
www.NABU-Rhein-Westerwald.de

Schul- und Kindergartennachrichten

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Kursvorschau
Europäischer Computerpass „Xpert-Starter“
Freitag, 11.11.2016, 18 bis 21.15 Uhr - 3 Termine

Frank Runkler - 95 € inklusive Prüfungsgebühr
Präsentieren mit Prezi
Samstag, 12.11.2016, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
Exkursion „Gefallen in Hahnhof - Eine Spurensuche“
Samstag, 12.11.2016, 14 bis 15.30 Uhr - 1 Termin
Ralf Anton Schäfer - 5 €
Einführung inTechniken der Entspannung und Stressbewältigung
Samstag, 12.11.2016, 14 bis 17 Uhr - 1 Termin
Kerstin Hübner - 15 €
Tanzworkshop „Tänze aus aller Welt“
Samstag, 12.11.2016, 15 bis 18 Uhr - 1 Termin
Iris Heise - 15 €
Geburtsvorbereitung für Paare - mehr als nur „tief ein- und
ausatmen“
Sonntag, 13.11.2016, 10.30 bis 12 Uhr - 6 Termine
Kerstin Hain - 50 €
Kochkurs für Männer - Thema Herbst und Weihnachten
Montag, 14.11.2016, 18.30 bis 20.45 Uhr - 3 Termine
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- Anzeige -
■ Informationsveranstaltung:
Mittwoch, 23.11.2016, 18:30 Uhr - Café Mocca im DRK
Seniorenzentrum Altenkirchen
Intensivstation - Mysterium oder menschliche Arbeit am
Patienten?
Im Rahmen seiner Ärztlichen Vortragsreihe 2016 lädt das DRK
Krankenhaus Altenkirchen-Hachenburg zu einem Informations- und
Diskussionsabend zum Thema Intensivmedizin ein. Es erwarten
den Besucher interessante Vorträge zu den Themen:

- Was ist Intensivmedizin?
- Organersatzverfahren, was geht und welche Möglichkeiten
hat die Intensivstation in Altenkirchen?
- Intensivmedizin aus pflegerischer Sicht
- Patientenautonomie bei Patienten auf Intensivstation. Welche
Auswirkungen hat die Patientenverfügung?
- Welche Neuerungen gibt es zur gesetzlichen Regelung der
Sterbehilfe in Deutschland?

Anschließend hat man die Möglichkeit zur Diskussion und für Fra-
gen an die Referenten Dr. med. Thomas Pfeifer, Facharzt Anästhe-
sie, Notfallmedizin, Ärztl. Leiter Notarzt Standort Altenkirchen, LNA
Landkreis Altenkirchen; Dr. med. Isabella Jung-Schwandt, Fachärz-
tin Anästhesie, Notfallmedizin, Spezielle Schmerztherapie, Spezi-
elle Intensivmedizin, Palliativmedizin, Ernährungsmedizin, z. Z. im
Masterstudiengang Medizinethik an der Universität Mainz Sybille
Reuss, Fachkrankenschwester für Anästhesie und Intensivmedi-
zin, Pain Nurse, Pflegerische Leitung der Intensivstation DRK-Kran-
kenhaus Altenkirchen und Iris Asbach, Fachkrankenschwester für
Anästhesie und Intensivmedizin, Pain Nurse, Fachkrankenschwes-
ter Palliativversorgung, stellvertretende Leitung der Intensivstation
DRK-Krankenhaus Altenkirchen.
Den Abschluss der diesjährigen Veranstaltungsreihe mit Arztvor-
trägen bildet am Donnerstag, 08. Dezember 2016, 18:30 Uhr, Café
Mocca DRK Seniorenzentrum Altenkirchen, der Vortrag von Dr.
Stefan Hirschfeld und Dr. Johann Pretli. Die beiden Oberärzte der
Unfallchirurgie am Standort Altenkirchen berichten über die Mög-
lichkeiten der modernen Schulterchirurgie.

Kompaktkurs „Excel 2010 - Listenauswertung und Pivot-Tabellen“
Donnerstag, 01.12.2016, 17.45 bis 21 Uhr - 2 Termine
Werner Zapatka - 40 €
Neuerungen in Office 2013/2016
Donnerstag, 01.12.2016, 18 bis 21.15 Uhr - 2 Termine
Frank Runkler - 39 €
Nähere Informationen und Anmeldungen:
Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule Altenkirchen,
Tel. 02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de

Allgemeines

■ Weihnachtsmarkt in Obererbach
Am 3. Dezember ab 13 Uhr lädt Familie Schu-
macher zum 3. Mal zu ihrem kleinen, privaten
Weihnachtsmarkt nach Obererbach, Auf den
Eichen 1, ein.
Auch dieses Mal erwartet die Gäste liebevoll
geschmückte Weihnachtsstände mit handwerk-
lichen und künstlerischen Angeboten. Weih-
nachtliche Klänge und Leckereien runden das
stimmungsvolle Rahmenprogramm ab. Infos bei
B. Schumacher, Tel. 02681/2671

■ Adventszauber in Eichelhardt
Im Rahmen der „Offenen Gartenpforte“ veranstaltet auch dieses
Jahr wieder die Familie Pohlscheidt, Goldwiese 7, 57612 Eichel-
hardt, vom 12. bis 20. November, täglich von 10 bis 18 Uhr (auch
samstags und sonntags) ihren alljährlichen „Adventszauber“.

Wenn das Jahr zu Ende geht, die Tage kürzer
werden, die Natur sich in ihr weißes Gewand
hüllt und Eiskristalle am Fenster wachsen,
dann wird es Zeit, den Kamin anzuheizen und
in freudiger Erwartung die Stiefel vor die Tür zu
stellen. Nun beginnt die Zeit der Ruhe und der
Besinnung. Genießen Sie die Vorweihnachts-
zeit bei Kerzenschein, himmlichen Geschen-
kideen und Adventsdekorationen aus Naturma-
terialien im skandinavischen Landhausstil.

Nähere Informationen bei Steffie und Jörg Pohlscheidt, Tel.
02681/7618 oder unter www.sternschnuppe-homeandgarden.de

Wissenswertes

Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
■ Ein Thermostatventil ist kein Wasserhahn
Wenn es kalt ist, wird das Thermostatventil am Heizkörper oft auf
die höchste Stufe gestellt, in der Hoffnung den kalten Raum damit
am schnellsten warm zu bekommen. Steht das Ventil auf Stufe 3,
wird der Raum jedoch genauso schnell warm wie auf Stufe 5. Der
wesentliche Unterschied: sind etwa 20 Grad Raumtemperatur
erreicht, schließt das Ventil automatisch, wenn es auf Stufe 3 steht.
Bei Stufe 5 läuft der Heizkörper jedoch weiter und der Raum wird
viel zu warm.
Mit der Einstellung der Stufe wählt man also eine Wunschtempera-
tur aus, die erreicht werden soll. Die wichtigste Funktion des Ther-
mostatventils ist es, ohne ständiges Nachjustieren des Nutzers,
die Raumtemperatur etwa konstant zu halten. Im Ventilkopf befin-
det sich eine Ausdehnungsmasse, häufig eine Flüssigkeit oder ein
Gas. Steht der Regler auf Stufe 3, liegt die Zieltemperatur normaler-
weise bei etwa 20 Grad. Ist es im Raum kälter, zieht sich die Aus-
dehnungsmasse zusammen und bewirkt eine Öffnung des Ventils;
ist es im Raum wärmer, dehnt sich die Masse aus und das Ven-
til schließt. Daher kann es auch bei aufgedrehtem Ventil vorkom-
men, dass der Heizkörper zeitweise kalt ist. Noch bequemer sind
sogenannte programmierbare Thermostatventile: Mit ihrer Hilfe las-
sen sich für verschiedene Tageszeiten unterschiedliche Temperatu-
ren einstellen. Funkthermostate, lassen sich mittlerweile auch über
Internet und entsprechende Apps fernsteuern.
Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Energie in priva-
ten Haushalten hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale.
Die Beratung in unseren Stützpunkten ist persönlich, individuell
und anbieterunabhängig. Die Beratungsgespräche sind kostenlos.
Die nächsten Sprechstunden der Energieberater finden in Alten-
kirchen am Donnerstag, 24.11.16, von 8.15 - 18 Uhr in der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Zimmer E 12, Rathausstraße 13, statt.
Voranmeldung unter 02681/850.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit
den fairen Preisen.

Wir drucken mehr als nur Flyer:
Aufkleber, Briefpapier, Briefumschläge, Stempel, Blöcke, Ka-
lender, SD-Sätze, Schreibtischunterlagen, Plakate, Poster,
Leinwände, u.v.m.

Von A wie Aufkleber bis Z wie
Zeitung, bestimmt ist auch für
Sie das passende Produkt dabei!

Von A wie Aufkleber bis Z wie 

bis zu

50%
Beim Broschüren-druck sparen

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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„Wo ist eigentlich unser Freund?“

Eine anonyme Bestattung hinterlässt
keine Adresse. Wir helfen bei der Klärung
vieler letzter Fragen.

bestattungen@spahr.de
www.spahr.de

Kölner Straße 5
57635 Weyerbusch
Tel.: 0 26 86/89 77 79

Koblenzer Straße 4
57610 Altenkirchen
Tel.: 0 26 81/51 16

Wir sind Partner der
Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG

Deine Kinder mit ihren Familien

Danke
für die tröstenden Worte,
geschrieben oder gesprochen,
für ein stilles Gebet,
eine stumme Umarmung,
für alle Zeichen der Liebe
und Freundschaft,
für Blumen und Kränze
und das letzte Geleit.

Adelheid Janek-Hollerbach

Statt Karten !

* 12. 3. 1941 † 7. 10. 2016

Das Sechswochenamt findet am Sonntag, dem
20. November 2016, um 9.00 Uhr in der kath. Kirche
St. Joseph in Weyerbusch statt.

Mehren, im November 2016

wittich.de/trauer

Traueranzeigen online aufgeben

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.
Eine Last fallen lassen können, die man lange

getragen hat, das ist eine tröstliche,
eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse
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Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der
Schwanen-Parfümerie bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
KODI bei.

Beilagenhinweis

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Möbelvertrieb H. Euteneuer GmbH bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Landmaschinen Ströder bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Blumen Zimmer bei.

Am 17. November 2016
feiern wir unsere

Diamantene Hochzeit
Diesen Tag möchten wir im

engsten Kreise feiern.
Von Hausbesuchen und Geschenken

bitten wir Abstand zu nehmen.
Über einen Kartengruß würden wir uns freuen.

Helga und
Manfred Schneider

57614 Stürzelbach

Am 18.11.2016 feiere ich meinen

90. Geburtstag
Alle, die mir gratulieren möchten, können das
nachmittags zwischen 14.30 und 18.00 Uhr
im Landgasthof Koch, Koblenzer Str. 49,

in Fluterschen, tun.
Von Hausbesuchen bitte ich abzusehen.

Gerald Wagner
Lindenstr. 1, 57612 Ölsen

Allen, die mich anlässlich meines
80. Geburtstages

mit Glückwünschen und Geschenken
erfreut haben, sage ich herzlichen Dank.

Manfred Walterschen
Birnbach

Familienanzeigen

wittich.de/familienanzeigen

Mit Ihrer Anzeige ...

allen zeigen, dass Sie

sich jetzt trauen.

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Kzenon

Anzeige online aufgeben

wittich.de/hochzeit
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 9110

wittich.de/gruss

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben
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Mit Schönem zum Advent
möchten wir Sie auf die

Vorweihnachtszeit einstimmen.
In den Novemberwochen fertigen wir für Sie

adventliche Gestecke, Kränze u.v.m.!

Neugierig?
♥ liche Einladung zum vorweihnachtlichen

Stöbern im

Blumenhaus Au, Weyerbusch
Wir freuen uns!

Bis Weihnachten bleibt unser Geschäft auch
Montagnachmittag für Sie geöffnet.

Hartwig Hommer
anerk. geprüfter Bodenleger

Telefon 0 26 81/26 98 · Fax 0 26 81/98 61 66
www.bodenbelaege-hommer.de

Hauptstraße 1B · 57614 Oberwambach

Design- u. Dekorbeläge – Dielenrenovierung
Parkett, Kork, Linoleum – Teppichböden

Wir „legen“ Ihnen zu Füßen

Schäfer Hörgeräte
Frankfurter Straße 4
57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038

* zzgl. der gesetz. Zuzahlung von 10 €/Hörgerät

Marken-Hörgeräte
zum Schäfer-
Nulltarif*
Elegantes Miniaturdesign mit volldigitaler Technik.
Für Nullkommanix*. Jetzt gibt es keine Ausrede mehr.

www.kosmetik-flammersfeld.de

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhlfahrten · Rollstuhltransporte

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TAXIBETRIEBE

GmbH & Co. KG
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02686-1799
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Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00 - 18.30 Uhr | Sa. 09.00 - 16.00 Uhr
Bad Marienberger Straße 14 | 57583 Nauroth | Tel.: 0 2747 / 915 80-0 | Fax: 0 2747 / 915 80-22 | info@moebelhaus-kranz.de | www.moebelhaus-kranz.de

Induktionskochfeld
Statt einer normalen Ceran-Kochmulde

erhalten Sie, beim Neukauf einer Einbau-
küche, gratis ein Induktionskochfeld.

GRATIS
Teleskopauszug

Beim Kauf einer Einbauküche
erhalten Sie für den Herd bzw. Ofen

den Teleskopauszug kostenlos.

GRATIS
LED-Küchenbeleuchtung

Beim Kauf einer Einbauküche
erhalten Sie eine LED-Stabbeleuchtung

(EEK A) ohne Berechnung.

GRATIS
Armatur/Besteckeinsatz

Beim Kauf einer Einbauküche
schenken wir Ihnen Armatur und

Besteckeinsatz.

GRATIS
Boxspringbett-Topper
Beim Kauf eines BOXSPRINGBETTES

erhalten Sie einen KALTSCHAUM-
TOPPER ohne Berechnung.

GRATIS
Schrank-Beleuchtung

Beim Kauf eines Schwebetürenschranks
erhalten Sie eine LED-Beleuchtung

(EEK A) gratis dazu.

GRATIS

Couchtisch
Beim Kauf eines Wohnzimmer-

Programms erhalten Sie den passenden
Couchtisch ohne Berechnung.

küche, gratis ein Induktionskochfeld.

GRATIS
Matratze

Beim Kauf einer Matratze Madras
erhalten Sie eine weitere Matratze

Madras ohne Berechnung.

den Teleskopauszug kostenlos.

GRATIS
6. Stuhl

Sie erhalten 6 Stühle
zum Preis von 5 Stühlen.

(EEK A) ohne Berechnung.

GRATIS
Lieferung/Montage

Für alle im Aktionszeitraum
gekauften Möbel oder Küchen

(in unserem Werbegebiet).

GRATIS
5 Jahre Voll-Service Garantie

„All in House“„All in House“
Sie erhalten beim Kauf einer

Wohnlandschaft 5 Jahre Voll-Service
Garantie ohne Berechnung.

 ohne Berechnung.

GRATIS
Entsorgung

der alten Garniturder alten Garnitur
Wir entsorgen beim Kauf

einer neuen Garnitur, Ihre alte
Garnitur ohne Mehrpreis.

(EEK A)  gratis dazu.

GRATIS

Induktionskochfeld
GRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATIS

Teleskopauszug
GRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATIS

LED-KüchenbeleuchtungLED-Küchenbeleuchtung
GRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATIS

Armatur/BesteckeinsatzArmatur/Besteckeinsatz
GRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATIS

Boxspringbett-Topper
GRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATIS

Schrank-BeleuchtungSchrank-Beleuchtung
GRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATIS

WOCHEN
++ JETZT RICHTIG ABSAHNEN! ++ JETZT RICHTIG ABSAHNEN! ++ JETZT RICHTIG ABSAHNEN! ++ JETZT RICHTIG ABSAHNEN! ++ JETZT RICHTIG ABSAHNEN! ++

WOCHEN
++ JETZT RICHTIG ABSAHNEN! ++ JETZT RICHTIG ABSAHNEN! ++ JETZT RICHTIG ABSAHNEN! ++ JETZT RICHTIG ABSAHNEN! ++ JETZT RICHTIG ABSAHNEN! ++ ++ JETZT RICHTIG ABSAHNEN! ++ JETZT RICHTIG ABSAHNEN! ++ JETZT RICHTIG ABSAHNEN! ++ JETZT RICHTIG ABSAHNEN! ++ JETZT RICHTIG ABSAHNEN! ++ 

VERKAUFSOFFENER SONNTAG 13. November 2016, 13 - 18 UHR

Aktionszeit bis zum 17.12.2016. Alle Gratis-Aktionen sind nicht mit anderen Aktionen kombinierbar und gelten nur für Neubestellungen. Die Ware von Henders & Hazel ist von dieser Aktion ausgeschlossen!

Es erwartet Sie von 11:00-15:00 Uhr
ein Kochevent der Extraklasse!

Öffnungszeiten: 

Es erwartet Sie von 11:00-15:00 Uhr
ein Kochevent der Extraklasse!

SHOWCOOKING
MIT ANKE STRAUCH

SAMSTAG, 12.11.2016 SONNTAG, 13.11.2016

KAFFEEMOBIL
Wäller Kaffee

Gönnen Sie sich eine kleine Pause bei einer
Tasse leckerem Café Crema, Espresso, Heißer

Schokolade und einer belgischen Waffel.

SONNTAG, 13.11.2016

BOXSPRING
BETTENBERATUNG

direkt durch den Hersteller!

BOXSPRINGBOXSPRING

direkt durch den Hersteller!direkt durch den Hersteller!
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Geschäftsstelle
S + S Versicherungsservice GmbH
Frankfurter Str. 8, 57635 Weyerbusch
Tel. 02686 1474, Fax 1295
info.sunds@continentale.de

Sparen Sie wenigstens
bei der Kfz-Versicherung

Auto fahren wird immer teurer -
Mit unserem Exklusivtarif richtig Geld sparen!

Kompetenz vor Ort
Ihre ···Versicherung··· ganz in der Nähe···V sicher–
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in sachen finanzieller Vorsorge
die Weichen früh stellen
Was kann für Eltern schöner
sein als fröhliches Kinderla-
chen? Ganz einfach: Das fröhli-
che Lachen von Kindern, denen
sie den Weg in eine sichere Zu-
kunft bestmöglich geebnet ha-
ben. Dazu zählt neben einer kon-
sequenten Gesundheitsvorsorge
und einer optimalen Ausbildung
auch finanzielle Sicherheit. Mit
dem Vermögensaufbau für den
Nachwuchs schon früh zu star-
ten, liegt daher vielen Eltern am
Herzen. Interessant sind Versi-
cherungen, die jeder Mensch im
Laufe seines Lebens benötigt.
Dazu zählt vor allem eine priva-
te Rentenversicherung, denn die
staatliche Vorsorge allein bietet
inzwischen den wenigsten Ru-
heständlern ein ausreichendes
Auskommen.
Eltern wünschen sich für ihre
Kinder flexible Vorsorge-Ideen.
Schließlich kann man ja nicht
wissen, in welche Richtung sich
die Kids entwickeln werden.
Sinnvoll sind daher Konzepte, die
eine solide Basis für den Vermö-

gensaufbau des Nachwuchses
schaffen und die sich zugleich
individuell den Vorsorgepräfe-
renzen der Eltern anpassen las-
sen. Für sicherheitsorientierte
Kunden sind Versicherungskon-
zepte geeignet, die keinen Wert-
verlust hinnehmen und trotzdem
von den Renditechancen am Ak-
tienmarkt profitieren. Bei lang-
fristigen fondsgebundenen Ren-
tenversicherungen ist es zudem
immer wichtig, dass man prob-
lemlos auf aktuelle Entwicklun-
gen am Kapitalmarkt oder im
persönlichen Umfeld reagieren
kann.
Es lohnt sich, schon beim Ab-
schluss darauf zu achten, dass
die Anlagestrategie möglichst
häufig kostenlos gewechselt
werden kann. Und zwar ohne
dass beim Umschichten Ab-
geltungssteuer fällig wird. Auch
Geldentnahmen für kleinere und
größere Wünsche sollten mög-
lich und bei Pflegebedürftigkeit
oder schwerer Krankheit auch
steuerfrei sein. djd 56411pn
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eWildtiere unterwegs!
Im Herbst steigt die Gefahr von
Wildunfällen:
Wenn es morgens später hell und
abends früher dunkel wird, sind
Wildtiere vermehrt auch während
des Berufsverkehrs auf Futtersu-
che unterwegs.
Alleine 2014 gab es in Deutsch-
land etwa 222.000 durch Wild-
wechsel verursachte Unfälle,

das meldet der Deutsche Jagd-
verband (DJV).
Da heißt es Fuß vom Gas und
vorsichtig fahren. Zusätzlich
kann sich für alle Autofahrer,
die häufig auf dem Land und in
der Nähe von Waldstücken un-
terwegs sind, ein zusätzlicher
Schutz gegen Schäden durch
Wildunfälle lohnen. djd

Wenn es hart auf hart geht, kann eine Rechtschutz-
Versicherung unter Umständen Tausende einsparen.

nach dem ehe-aus
auch die Versicherung prüfen
Knapp 400.000 Paare geben
sich jedes Jahr das Ja-Wort —
mehr als ein Drittel davon stehen
später vor dem Scheidungsrich-
ter. Ein Moment, in dem die ge-
samte Lebensplanung überdenkt
werden muss. In der Regel ist ein
Ehepartner Versicherungsneh-
mer, während der andere mitver-
sichert ist. Sind Sie der Mitversi-
cherte, sollten Sie wissen, dass
Sie in der Trennungsphase da-
rauf angewiesen sind, dass Ihr
ehemaliger Lebensgefährte den
Versicherungsfall meldet. Das

Thema Mitversicherung spielt vor
allem in der Privathaftpflichtver-
sicherung, Rechtsschutzversi-
cherung und Hausratversiche-
rung eine Rolle. Mit dem Tag der
Scheidung erlischt Ihr Versiche-
rungsschutz. Wer einen lücken-
losen Versicherungsschutz auf-
recht erhalten will, sollte sich
schon im Vorfeld um eine eige-
ne Private Haftpflichtversiche-
rung kümmern. Sprechen Sie
im Scheidungsfall zeitnah mit Ih-
rer Versicherung, dann haben Sie
eine Sorge weniger. HUK
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www.provinzial.com

Geschäftsstellenleiter
Jürgen Eichelhard
Wilhelmstraße 48
57610 Altenkirchen
Telefon 02681 1592

Ein gutes Gefühl:
Die Provinzial –
immer wieder
ausgezeichnet!
Die Provinzial Rheinland glänzt bei Tests
von Versicherungen immer wieder mit
Spitzenplätzen und Top-Ratings.

Geschäftsstellenleiter
Norbert Reis
Herchener Straße 27
57635 Weyerbusch
Telefon 02686 897631

Immer da, immer nah.

KFZ-Versicherung
Wählen sie ihren WunschtariF unter

www.axa-betreuer.de/peter_nattermann
mobil-online: Günstig. Berechnung, Abschluss durch Sie!

mobil-kompakt/komfort: Leistungsoptimiert. Vollservice durch uns!

ruFen sie uns an, Wir Beraten sie!

aXa-hauPtVertretung

Peter natterMann
53773 hennef-uckerath, B8
günther-landsknecht-str. 2
tel.: 02248/9008266
peter.nattermann@axa.de

seit 1989

–
A
nzeige

–

Private altersvorsorge: kein geld,
keine ahnung, keine lust
Fehlende finanzielle Mittel sind der
Hauptgrund, der die Deutschen
von der privaten Altersvorsor-
ge abhält, so eine aktuelle Post-
bank-Umfrage. Aber auch man-
gelndes Wissen und Desinteresse
stehen der Absicherung des Le-
bensabends im Wege. Dabei kön-
nen nicht nur Geringverdiener von
staatlichen Zulagen profitieren.
Jeder zweite Deutsche (53 Pro-
zent) sorgt für sein Alter vor, zum
Beispiel durch eine private Ren-
tenversicherung, Riester-Rente
oder einen Hauskauf. Entspre-
chend verzichtet die andere Hälf-
te der Bevölkerung (46 Prozent)
auf eine private Vorsorge, so eine
TNS-Emnid-Umfrage im Auftrag
der Postbank.
Warum sorgen so viele Deut-
sche nicht vor? 36 Prozent der
Bundesbürger, die keine Rück-
lagen für ihr Alter bilden, geben
an, dass sie nicht über genü-
gend finanzielle Mittel verfügen.
Die Ansicht, dass die gesetzli-

che Rente für den Lebensabend
ausreichen wird (34 Prozent), ist
ebenfalls weitverbreitet. Dass
man sich noch keine Gedanken
über dieses Thema gemacht hat
(32 Prozent) und dass sich priva-
te Vorsorge aufgrund des aktu-
ellen Zinsniveaus nicht lohnt (27
Prozent), sind weitere Gründe.
Die Umfrage zeigt: Private Vor-
sorge ist eine Frage des Einkom-
mens — und auch der Bildung.
Unter den Befragten mit Volks-
oder Hauptschulabschluss sor-
gen lediglich 41 Prozent privat
vor. Im Vergleich dazu verfügen
jeweils rund 61 Prozent der Be-
fragten mit mittlerem Bildungsab-
schluss oder Abitur bzw. Univer-
sitätsabschluss über eine private
Altersvorsorge. „Wer nicht viel
Geld für die Altersvorsorge auf-
bringen kann, sollte sich staatli-
che Förderungen und die Unter-
stützung vom Arbeitgeber nicht
entgehen lassen“, rät Karsten
Rusch von der Postbank.
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gesetzliche absicherung
Die gesetzliche Sozialversiche-
rung in Deutschland hat eine
lange Tradition und ist die wich-
tigste Institution der sozialen Si-
cherung. Die Für- und Vorsorge
durch die Sozialversicherung ist
gesetzlich eng geregelt, die Or-
ganisation erfolgt durch selbst-
verwaltete Versicherungsträger.
Sie bildet im Bereich der sozi-
alen Sicherung den wichtigs-
ten Baustein. Jedoch hat unsere
Sozialversicherung — unterglie-
dert in die Gesetzliche Kranken-,
Pflege-, Renten-, Unfall- und Ar-
beitslosenversicherung — zahl-
reiche, umfangreiche und kom-

plexe Rechtsvorschriften. Zum
einen ist die Sozialversicherung
in zahlreichen Gesetzeswerken
geregelt. Zum anderen haben die
Versicherungsträger in Bespre-
chungsergebnissen, aber auch
die Rechtsprechung durch die
Gerichtsbarkeit das Sozialversi-
cherungsrecht mitbestimmt und
geregelt. Rentenberater, die im
Bereich der Gesetzlichen Kran-
ken-, Pflege-, Renten- und Un-
fallversicherung unterstützen,
sind von den Versicherungsträ-
gern unabhängig und vertreten
Bürger auch vor Sozial- und
Landessozialgerichten.

nichts überstürzen
Oftmals schließen Urlauber eine
Reiserücktrittsversicherung be-
reits bei der Reisebuchung ab.
„Finanztest“ (Heft 6/2016) rät
davon ab — besser sei es, bei-
des unabhängig voneinander zu
machen. Den Verbraucherschüt-
zern zufolge gibt es viele Versi-
cherer mit mehreren Angeboten,

unterschiedlichen Vertragsbe-
dingungen und Preisen, ein Ver-
gleich auf eigene Faust lohne
sich also. Testsieger bei allen
von „Finanztest“ geprüften Tarif-
varianten in der Reiserücktritts-
versicherung war die Würzbur-
ger Versicherungs-AG mit ihren
„TravelSecure“-Tarifen.

Überlegen Sie sich gut, welche Versicherung
Sie WIRKLICH brauchen,

damit Sie am Ende nicht zu viel zahlen für
Leistungen, die Sie nicht benötigen.
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ÜBERRASCHEND BESSER!
Schnelle Verbindungen. Komfortable Fahrzeuge.

Persönlicher Service. www.der-takt.de

Mittagsmenü Angebote vom 14.11. – 18.11.2016

Angebote vom 14.11. – 20.11.2016

Schinkenbraten .....................................................1 kg 5,55 €
Schinkenschnitzel.................................................1 kg 5,99 €
Rinderbeinscheibe ...............................................1 kg 6,55 €
Rindersuppenfleisch oderRinderbrust
mit Knochen...............................................................1 kg 6,55 €
Krustenbraten
aus dem Schinkenmit Schwarte, gepökelt ................1 kg 5,99 €
Schweine-Geschnetzeltes
nach Gyros-Art vom Schwein ....................................1 kg 7,99 €
Siedewürstchen „Frankfurter Art“ ............... 100 g 0,99 €
Frischwurstaufschnitt ...................................... 100 g 0,99 €
Dörrfleischmagerer Bauchspeck........................ 100 g 0,89 €

Hähnchenbrust „Hawaii“mit Reis............................5,90 €
Heiße Fleischwurstmit Nudelsalat ...........................4,50 €
Schweinebratenmit Salzkartoffeln und Gemüse.......5,70 €
Nudelauflaufmit Salat .................................................4,80 €
Semmelknödelbratenmit Klößen und Rotkohl ........5,70 €
Fleischkäsemit Spiegelei und Kartoffelsalat...............5,50 €
Gyrostellermit Pommes, Zaziki und Krautsalat ..........5,70 €
Nierengulaschmit Brötchen .......................................3,90 €
Currywurstmit Pommes ..............................................4,20 €

KeinerDa,Der
uns BeDient!

Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.
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Stellenmarkt
Aktuell Anzeige aufgeben:

wittich.de/anzeigen

02686/98061-46
kbecker@bischoff-touristik.de

Wir sind ein modernes erfolgreiches Unternehmen in den Bereichen
Orthopädietechnik, Reha-Technik und Sanitätshaus und suchen zum
nächstmöglichen Termin für unseren Standort in Wissen

Sanitätshausfachverkäufer/in zurAUSHILFE
(geringf. Beschäftigung 450,- €)
Wir bieten Ihnen:
– ein sympathisches und professionelles Kollegen-Team
– Tätigkeitsbereiche, die von eigenverantwortlichem
Arbeiten geprägt sind

– qualifizierte Anleitung, Einarbeitung und Unterstützung
– gezielte Schulungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Ihre zukünftigen Aufgaben im Sanitätshaus Werner Krell
als Sanitätshausfachverkäufer/in:
– Verkauf von Sanitätshaus- und Einzelhandelsprodukten
– Kommunikation mit Kunden, Kostenträgern, Vertriebs- und
Kooperationspartnern

– Reklamationsbearbeitung, Kassenführung, Warenwirtschaft
Ihr Profil als Sanitätshausfachverkäufer/in:
– eine abgeschlossene Ausbildung als Sanitätshausfachverkäufer/in
oder eine pflegerische Ausbildung bzw. vergleichbare Qualifikation

– gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift, PKW-Führerschein
– ein sympathisches und sicheres Auftreten und ein
überzeugender Umgang mit Menschen

– Sie sind bereit Verantwortung zu übernehmen und selbständiges,
engagiertes Arbeiten zählt zu Ihren Stärken

– Sie sind zeitlich flexibel und können vormittags/nachmittags und
ganztägig im Wechsel arbeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns Sie kennen zu lernen.
Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (keine
Originale) senden Sie bitte an:

Sanitätshaus
Werner Krell GmbH
z. Hd. Frau Krell
Leuzbacher Weg 28
57610 Altenkirchen

Wir sind ein leistungsfähiges, innovatives und mittelständisches
Unternehmen mit Sitz in Straßenhaus.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum
frühestmöglichen Zeitpunkt

Elektriker für Schaltschrankbau (m/w)

Kälteanlagenbauer (m/w)

Es erwartet Sie eine interessante und ausbaufähige Tätigkeit
in einem aufgeschlossenen Team, flexible Arbeitszeit und
leistungsgerechte Bezahlung.

Interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre ausführlichen
Bewerbungsunterlagen an: info@ers-kaelte.de

Investieren in
Qualität und Fortschritt

ers Energie- und
Kältetechnik GmbH
Kirschbüchel 9 · 56587 Straßenhaus
Tel.: 02634 /9426010
www.ers-kaelte.de

Auslieferungsfahrer/in gesucht

Sie sind zuverlässig? ... dann sind Sie bei uns richtig!

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unternehmen
im Verlagswesen und geben wöchentlich 75 Mitteilungsblätter
für Verbandsgemeinden in Rheinland-Pfalz und Gemeinden in
Hessen sowie verschiedene Sonderpublikationen heraus.

Zum 1. Januar 2017 suchen wir eine/n zuverlässige/n
Auslieferungsfahrer/in

für unsere Zeitung „InForm“ der Verbandsgemeinde Hachen-
burg – selbstständig oder geringfügig beschäftigt.

Ihre Aufgabe:
 Transporter der Zeitungen und Beilagen an die Zusteller

Anlieferung:
 Abholung in 54343 Föhren

Zeitaufwand:
 1x pro Woche für mehrere Stunden

Ausfahrtag:
 Donnerstag (Kleintransporter muss vorhanden sein)

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
per Mail oder Post an:

personal@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Personalabteilung
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Hier ist eine Stelle frei.

Für Ihre Anzeige im Stellenmarkt Aktuell.
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Das Serways Rasthaus
Heiligenroth sucht für seine

Coffee Fellows Bar

freundliche
Kassenkräfte

in Vollzeit und Teilzeit.

Telefonische Bewerbung:
02602-10684-0 Frau Iris Weisshoff

Wir suchen ab sofort:

Physiotherapeuten (m/w)
in Teil-/Vollzeit

Wir bieten Ihnen ein angenehmes und freundliches
Arbeitsumfeld in unserer neuen Praxis im Aufbau mit

flexiblen Arbeitszeiten in Voll- oder Teilzeit.

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung.
Wünschenswert, aber keine Voraussetzung sind

Zusatzqualifikationen für Lymphdrainage und/oder
manuelle Therapie.

HEILIGENDORFF & GRAULICH
Lindenstraße 26 · 57627 Hachenburg

Tel.: 0 26 62 / 94 94 580
E-Mail: info@heiligendorff-graulich.de

www.heiligendorff-graulich.de

Höhenweg 8 • 57627 Gehlert/Hachenburg
Telefon 02662/9559-0

Web www.kapp.de

rOllaDen + FensterBau GMBH

Fachhandwerkliche Tradition und Innovation prägen seit 1962 die
Kapp Rolladen und Fensterbau GmbH im Westerwald.

Wir suchen ab sofort für die Fertigung von Fenster, Türen, Fassaden
und Brandschutzelementen

Metallbauer (m/w)

Voraussetzung: Abgeschlossene Berufsausbildung, Zuverlässigkeit,
Flexibilität

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung zu Händen Frau Giese

Wir sind ein mittelständisches
Unternehmen der holzverarbeitenden
Industrie und zählen zu den führenden
Holz-Palettenherstellern in Deutsch-
land. Zu unseren Kunden zählen nam-
hafte Unternehmen der chemischen
und Konsumgüter-Industrie mit Sitz in
Deutschland, Benelux und Frankreich. Angegliedert ist uns ein international
tätiges Holzhandelsunternehmen, die Puderbach Holzhandel GmbH & Co. KG
mit Hauptsitz in Berod und Niederlassungen im Ausland.

Zur Verstärkung unseres engagierten Teams suchen wir zum nächstmöglichen
Termin einen motivierten

Einkäufer (Schnittholzbeschaffung) (m/w)
Ihre Aufgaben:

• Betreuung unserer Lieferanten im In- und Ausland
• Akquise von neuen Lieferanten
• Bedarfsermittlung (inkl. Inventuren)
• Reklamations- und Qualitätsmanagement
• Erarbeitung und Umsetzung von Einkaufsstrategien

Ihr Anforderungsprofil:
• kaufmännische Ausbildung
• Verhandlungsgeschick und Kommunikationsfähigkeit
• sicheres Auftreten
• sichere Anwendung der Microsoft Office Programme
• verhandlungssichere Russischkenntnisse in Wort und Schrift
• Englischkenntnisse von Vorteil
• Führerschein Klasse B

Es erwartet Sie ein modernes, familiengeführtes Unternehmen mit einem
guten Betriebsklima sowie ein anspruchsvoller, interessanter Arbeitsplatz.

Haben wir Ihr Interesse geweckt und wollen Sie eigenen Erfolg, dann
bewerben Sie sich bitte unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und dem
frühesten Eintrittstermin. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bitte senden Sie diese an:

Puderbach GmbH
Herrn Dipl.-Kfm. Heiko Puderbach
Am Lauterberg 27, 57614 Berod
www.puderbach.com

Wir suchen ab sofort:
Alten- und Krankenpflegehelfer/innen

Pflegehelfer/innen, Praktikanten, Quereinsteiger
in Voll- und Teilzeit

für unsere Seniorenwohngemeinschaften in
Marienrachdorf, Kroppach, Herschbach, Ewighausen

Inh.: Sorena Kröff
Nordstraße 12
56244 Goddert
Tel.: 02626 /9248743
Fax: 02626 /9248745

E-Mail: info@kleeblatt-pflegeteam.de
www.kleeblatt-pflegeteam.de

Stellenmarkt Aktuell

Neuer Job mit Herzblut gesucht?
Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer

Wochenzeitung können Sie fündig werden!

Stellen suchen & finden
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Zur Verstärkung unseres Teams in Hachenburg suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt in Vollzeit eine/n

Wir sind ein erfolgreiches, mittelständisches Familienunternehmen mit Sitz
in Hachenburg / Westerwald und Teil der Schnorpfeil-Gruppe. Als aner-
kannter Spezialist für Horizontalbohrungen arbeiten wir regional und
überregional für öffentliche und private Versorgungsunternehmen zur
umweltfreundlichen, effizienten Erschließung von Erdleitungsnetzen im
Bereich des flächendeckenden Ausbaus der Strom-, Wasser-, Gas- und DSL-
Versorgung.

Sie fühlen sich angesprochen? Dann senden Sie bitte Ihre vollständige
Bewerbung inklusive möglichem Eintrittstermin und Gehaltsvorstellung an
bewerbung@schnorpfeil.com – wir freuen uns darauf.

Kaufmännischen Mitarbeiter für
Arbeitsvorbereitung (m/w)
Als souveräner, aktiver Bestandteil unseres Teams behalten Sie immer
die Übersicht und sind unverzichtbares Bindeglied zwischen den tech-
nischen und kaufmännischen Firmenbereichen.

Ihre Aufgaben:
- Selbstständige Vorbereitung, Planung, Organisation und
Abrechnung der Baustellen
- Sichere Abwicklung aller Belange des klassischen
Büromanagements
- Positive Repräsentation unseres Unternehmens bei
Erstkontakten, z. B. am Telefon

Sie bringen dazu mit:
- Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
- Mehrjährige Berufserfahrung, bevorzugt im Bau oder
Handwerk
- Routine im Umgang mit dem PC, insbesondere MS-Office
- Ein hohes Maß an Zuverlässigkeit, Präzision und Sorgfalt
- Improvisationstalent
- Ein freundliches und selbstbewusstes Auftreten

Wir bieten Ihnen einen zukunftssicheren Arbeitsplatz mit leistungsorien-
tierter Bezahlung, ein kollegiales und teamorientiertes Arbeitsumfeld, sowie
eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit viel Eigenständigkeit und Eigenver-
antwortung.

KHL Kerstholt
Horizontalbohrungen und Leitungsbau GmbH

Zum Alten Hof 4, 57627 Hachenburg
Telefon: 02662 / 2092, Fax: 02662 / 3958

www.kerstholt-bau.de
Ein Unternehmen der
Schnorpfeil-Gruppe

Ihr Frische-Metzger
Freundliche/r und motivierte/r
Fleischereifachverkäufer/in
in Teilzeit oder auf 450-€-Basis

ab sofort gesucht!
Metzgerei Korte · Inh. Stephan Keilwagen

Wilhelmstr. 3 · 57610 Altenkirchen · Tel.: 0 26 81 / 52 14

Der gute

Ihr Frische-Metzger

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für die Verbandsgemeinde Altenkirchen:

Sie sind 1 x jede Woche am Donnerstag für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Der Zustellvertrag wird
im Rahmen der Minijobs geregelt. Wir suchen Schülerinnen/
Schüler, Rentnerinnen/Rentner sowie Hausfrauen/Hausmän-
ner und Berufstätige.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich:

 E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
 Telefon: 02624 /911-148
 www.zusteller.wittich-hoehr.de

oder perWhatsApp0171/6474125

· Bezirk Fiersbach (125 Exemplare)
Urlaubsvertretung vom 14.11.-19.11.2016

· Bezirk Fiersbach (125 Exemplare)
Urlaubsvertretung vom 21.11.-26.11.2016

sches

anlaufstellen für informationen
Auf der Suche nach dem pas-
senden Arbeitgeber kann man
sich bei der Bundesagentur für
Arbeit, aber ebenfalls bei den In-
dustrie- und Handelskammern
sowie bei den Handwerkskam-
mern informieren. Zudem sind
Unternehmensprofile auf den
Seiten hinterlegt. Einen ersten in-

ternen Einblick in ein Unterneh-
men kann man bei einem Prakti-
kum gewinnen – oder bei Bosch
zum Beispiel durch das PreMas-
ter Programm. Es bietet die Mög-
lichkeit, nach einem Bachelorab-
schluss praktische Erfahrungen
zu sammeln und dann ein Mas-
terstudium aufzunehmen.

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen
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Rudolf-Diesel-Straße 23 · 57610 Altenkirchen · Telefon: 02681/950936

zuverlässig · freundlich · kompetent

AUTO-DIENST & LACKIER-ZENTRUM

Eine Werkstatt – Alle Marken

Kfz-Meisterbetrieb
Autoservice GbR
Inh. Joachim Kurzawa & Edgar Lobitz
Auf der Kornbitze 2 · 57632 Flammersfeld
Telefon: 0 2685–8106 · Fax 0 2685–986946

• TÜV*- und Abgasuntersuchung
• Inspektions- und Reifenservice
• Unfallinstandsetzung

• PKW-Klima-Service
• Fahrzeugelektronik
• Auspuff-/Bremsendienst
• Computer-Achsvermessung
* durch einen Sachverständigen der GTÜ

– Anzeige –

ganzjahresreifen
bei trockenheit riskant
Ganzjahresreifen werden immer
beliebter, doch was sind sie wirk-
lich: Universalgenies oder Winter-
reifen mit Sommer-Eigenschaf-
ten? Das wollte der ACE Auto
Club Europa wissen und hat zehn
verschiedene Allwetterreifen ge-
testet. Überraschendes Ergebnis:
Gerade auf trockener Straße kön-
nen die vermeintlichen Univer-
salgummis nicht mithalten. Eine
Ausnahme gibt es jedoch. Bei
Temperaturen von minus 20 bis
40 Grad plus sollen Ganzjahres-
reifen wahre Wunder vollbringen.
Das heißt, genug Grip bieten, egal
ob die Straße trocken ist, es ge-
rade heftig regnet oder Schnee
und Matsch auf der Fahrbahn lie-
gen. Zehn Ganzjahresreifen hat
der ACE deshalb einem Härte-
test im Norden Finnlands und in
Deutschland unterzogen. Testsie-
ger mit der Note „sehr empfeh-
lenswert“ (203 von 260 Punkten)
wurde der Nokian Weatherproof.
Er kann ebenso wie der zweitplat-
zierte Goodyear Vector 4Seasons
(194 Punkte) vor allem auf Schnee
mit gutem Handling und kurzen
Bremswegen überzeugen. Weni-
ger überzeugend schneiden bei-
de Reifen allerdings im Vergleich
mit einem Sommerreifen auf tro-

ckener Fahrbahn ab: Beim Brem-
sen aus 100 km/h kommt der
Testwagen erst nach 44,1 Me-
tern (Nokian) beziehungswei-
se 46,1 Metern (Goodyear) zum
Stehen. Der Testwagen mit den
Referenz-Sommerreifen (Conti-
nental Premium Contact 5) steht
bereits nach 37,8 Metern, also
mehr als eine Fahrzeuglänge frü-
her. Selbst der reine Winterreifen
(Dunlop WinterSport 5) reiht sich
mit 45,7 Metern zwischen den
beiden Ganzjahresreifen ein. Und
auch bei Nässe finden sich die
Allwetter-Reifen mit ihren Mess-
werten (Nokian: 58,7 Meter, Goo-
dyear: 58,9 Meter) eher auf dem
Niveau der Winterreifen (60 Me-
ter) als auf dem der Sommerrei-
fen (52 Meter).
Gunnar Beer, Reifenexperte beim
ACE, kommentiert die Resulta-
te: „Fast alle von uns getesteten
Ganzjahresreifen sind eigentlich
verkappte Winterreifen. Sie bie-
ten Sicherheitsreserven vor allem
wenn es schneit oder die Fahr-
bahn vereist ist. Schon bei Regen
können viele der Ganzjahresrei-
fen nicht mehr mit Sommerreifen
mithalten, bei Trockenheit sind
sie, genau wie Winterreifen, de-
finitiv die falsche Wahl.“

Bei nebel mit abblendlicht fahren
Schlechtes Wetter und schlech-
te Sicht machen Verkehrsteilneh-
mern im Herbst oft das Leben
schwer. Nebel, Nässe und rutschi-
ge Fahrbahnen sorgen dafür, dass
Oktober und November meist die
unfallträchtigsten Monate des
Jahres sind. Bei Nebel muss auch
tagsüber mit Abblendlicht gefah-
ren werden. Tagfahrlicht reicht in
diesem Fall nicht aus. Bei erheb-

licher Sichtbehinderung durch
Nebel, Regen oder Schneefall
dürfen laut Straßenverkehrsord-
nung Nebelscheinwerfer zusätz-
lich zum Abblendlicht eingeschal-
tet werden. Nebelschlussleuchten
sind dagegen nur bei Nebel und
erst ab einer Sichtweite unter 50
Metern erlaubt. Sonst besteht die
Gefahr, den nachfolgenden Ver-
kehr zu blenden. djd 56246pn

Foto: djd/HDI

am Bahnübergang
auf lichtzeichen achten
In Deutschland werden alle
Bahnübergänge mit Verkehrs-
schildern und Straßenmarkierun-
gen angekündigt, mehr als die
Hälfte ist darüber hinaus tech-
nisch mit Schranken, Blink- oder
Lichtzeichen gesichert.
Am Anfang steht das Schild
„Bahnübergang“. Ab hier darf
bis zu den Gleisen nicht mehr
überholt werden. Baken mit drei,
zwei und einem Streifen weisen
rechts und links der Straße im
Abstand von jeweils 80 Metern
auf die Entfernung zur Kreuzung
Bahn-Straße hin. Sie werden oft
kombiniert mit Zeichen zur Tem-
pobegrenzung. Das Andreas-

kreuz warnt unmittelbar vor dem
Übergang vor den Zügen. Die
haben absolute Vorfahrt. Häufig
deuten Verkehrsteilnehmer die
Lichtsignale falsch. Sie verglei-
chen das rote Blinklicht mit dem
Ampel-Gelb und halten nicht an.
An Bahnübergängen mit Blink-
licht und Lichtzeichen knallt es
deshalb auch überproportional
häufig. Richtig ist: Leuchtet und
blinkt Rot, muss gestoppt wer-
den, auch wenn die Schranken
noch oben sind. Das gilt eben-
so bei gelbem Licht. Sind die
Schranken ganz geöffnet und
alle Lichter erloschen, darf wei-
tergefahren werden. pm
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Oldtimer Restauration

www.karosseriebau-kesseler.de

TAG UND NACHT

% 02662/1234

Hachenburg · Koblenzer Str. 1
www.am-mueller.de

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG:

PKW, Busse, Transporter, LKW
• KRANSERVICE

Ob Umzug, Unfall, Panne

… hilft in jedem Falle!
MÜLLER

Ihr Partner im Westerwald

– Anzeige –

Sie brauchen Hilfe?
Hier finden Sie

die passenden Ansprechpartner.

Freie sicht bei eis und schnee
Laternenparker trifft es am häu-
figsten: Nach einer kalten Nacht
sind die Autoscheiben oftmals
komplett zugefroren.
Vor dem Start muss jetzt rundum
freie Sicht geschaffen werden.
So wollen es der Gesetzgeber
und der gesunde Menschenver-
stand.
Den meisten Komfort bietet da-
bei eine Standheizung, sie ist
aber nicht ganz billig.
Zum Eimer mit heißem Wasser
sollte man dagegen nicht greifen.
„Durch den plötzlichen Tempe-
raturunterschied kann die Schei-
be reißen. Besser ist es, einen
Eiskratzer zu verwenden“, rät
Torsten Sauer, Leiter Produkt-
management Kfz bei der HDI
Versicherung.
Der Kratzer sollte ohne zu viel
Druck über die vereiste Schei-
be geschoben werden, um das
Eis zu entfernen, ohne das Glas

zu verkratzen. Scheibe und Krat-
zer sollten dazu möglichst sau-
ber sein.
Ein Tipp dazu: Mit Waschanlage
und Scheibenwischer lässt sich
vor dem Abstellen des Fahrzeu-
ges der Schmutz des Tages ein-
fach von der Scheibe waschen.
Loser Schnee sollte bereits vor
dem Kratzen mit dem Handfeger
vom Fahrzeug gefegt werden.
Bei dick vereisten Scheiben hilft
ein Enteisungsspray weiter.
Effizienter ist die Verwendung
einer Eisschutzfolie, sie verhin-
dert das Zufrieren der Scheibe.
„Lässt sich das Kratzen nicht
vermeiden, hilft eine Wärmfla-
sche weiter.
Eine halbe Stunde vorher aufs
Armaturenbrett gelegt, lässt sie
das Eis an der Windschutzschei-
be antauen, das Kratzen wird
leichter und schonender“, so
Torsten Sauer. djd 56248-1

Foto: djd/HDI/thx

sicherheitsrisiko
defekte Beleuchtung
Die Zahl von Fahrzeugen mit
teilweise defekter Lichtanlage
nimmt zu. Nach Beobachtung
des AvD liegt dies auch daran,
dass die Leuchteinheiten immer
komplizierter aufgebaut sind und
oft eine Vielzahl kleiner Lampen
und LED enthalten, deren Er-
satz für den Laien in Selbsthilfe
nicht möglich ist. Der Automo-
bilclub von Deutschland (AvD)
weist darauf hin, dass defekte
Rück-, Blink- oder Bremslich-
ter schon repariert werden soll-
ten, wenn sie nicht mehr voll-
ständig leuchten, da der Ausfall
durch veränderte elektrische Be-
dingungen beschleunigt werden
kann. Eine Sichtprüfung kann je-
der durch eine Runde ums Auto
vor Fahrtbeginn selbst durchfüh-

ren. Die Rückleuchten kann man
durch rückwärts parken vor einer
Glastür oder Schaufensterschei-
be sogar allein im Rückspiegel
prüfen. Falls man Scheinwerfer-
oder Rückleuchtenbirnen selbst
tauschen kann, sollte man den
Glaskolben nie mit bloßen Hän-
den anfassen, sondern ein Pa-
piertaschentuch hinzunehmen.
Die Stromversorgung erfolgt
meist durch Stecksysteme, de-
ren richtige Befestigung man
beim Ausbau der defekten Bir-
ne lernen kann. Die defekte Bir-
ne gehört anschließend in den
Sondermüll. Der Austausch von
Leuchtmitteln sollte immer bei
Tageslicht erfolgen, damit man
bei Problemen noch ohne Licht
zur Werkstatt fahren kann.
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Michael Klein
• KFZ-Meisterbetrieb
• Reparaturen aller Art
• Unfallinstandsetzung
• Transporter XXL Service
• Dekra/TÜV-Abnahme/AU
• EU-Neufahrzeuge
Wir beraten Sie gerne

• Leistungssteigerung
bis zu 30% mehr Leistung
bis zu 15% weniger Verbrauch
(Diesel u. Benziner)

• Fahrzeugemblem-
Türlicht
beim Öffnen leuchtet Ihr
Emblem am Boden

57627 Hachenburg · Saynstraße 44
Telefon 02662/5193 · Telefax 02662/50506

www.autodienst-klein.de

Bei Lack und Karosserieschäden
gibt es nur eine Lösung …

Rufen Sie uns einfach an oder senden Sie uns
eine Email und ihr Unfall ist Geschichte!

Rudolf-Diesel-Str.13 · 57610 Altenkirchen

Telefon 02681 4444

Weil wir es können!

info@dlo-lackierung.de

Wiedstraße 42 · 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681–944722-2

www.reifen-arena.net

REIFEN + AUTOSERVICE

KFZ Meisterbetr
ieb

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!
Reifenservice für PKW • SUV • Transporter • Bike • LKW • Traktor

• Aluräder aller Marken • Autoteileshop • Rädereinlagerung
• Reifenservice für viele Leasingflotten • Computerachsvermessung

• KFZ-Meisterwerkstatt • Reparatur / Wartung aller Marken
• 3 x wöchentlich HU im Haus ➦ auch für Bike + Transp.

• Inspektion n. Herstellervorg. • Diagnose / Elektrik • Zahnriemen
• Bremse • Schalldämpfer • Ölservice • AHK • Klimaservice

• Fahrwerk • Tieferlegung • Leihwagen • Kauf- u. Reparaturfinanzierung

REIFEN HÖFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 · Telefax 0 27 43 / 46 68
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.

– Anzeige –

scheibenwischer ab und zu
„linksrum“ parken
Mit einem kleinen Trick lässt sich
die Lebensdauer von Scheiben-
wischern etwas verlängern, da-
rauf weist der ACE Auto Club
Europa hin. Fährt der Scheiben-
wischer in die Ruheposition, liegt
die Wischkante nämlich immer
auf derselben Seite.
Mit der Zeit verformt sich der
Gummi einseitig. Später ist er
kaum noch beweglich, die Kan-
te kann nicht mehr umklappen
und wird beim Hochlaufen ge-
schoben und nicht gezogen, wie
es richtig wäre. Der Autofah-
rer merkt das durch ein lästiges
Rubbeln. Parkt der Scheibenwi-
scher dagegen ab und an in der
Servicestellung, ruht also umge-
klappt, bleibt der Gummi länger
flexibel.
Für das Rubbeln kann es aber
noch andere Gründe geben:
Häufig ist die Scheibe ver-

schmutzt, beispielsweise mit
Wachs aus der Waschanlage.
Dann helfen Lackknete oder ein
Glasreiniger. Ein anderer Grund
ist das Alter, denn auch wenn
der Wischergummi ab und an
„linksrum“ parkt, altert er durch
die Sonneneinstrahlung. Deshalb
haben die meisten Scheibenwi-
scher mittlerweile Aufkleber, die
anzeigen, wie alt der Scheiben-
wischer ist. Im Neuzustand sind
diese Aufkleber schwarz, blei-
chen durch die UV-Einstrahlung
mit der Zeit jedoch aus. Sind die
Aufkleber hell, meist gelb oder
orange, sollten Autofahrer die
Gummis jedoch nicht einfach auf
Verdacht austauschen. „Funkti-
onieren die Wischerblätter pro-
blemlos, können sie auch weiter
verwendet werden, ein Verfalls-
datum gibt es nicht“, sagt Philipp
Heise, Kfz-Experte beim ACE.

Foto: ACE/Sarper

Vorsicht, dunkle gestalten!
Wer als Fußgänger in der un-
mittelbar bevorstehenden dunk-
len Jahreszeit auch dunkel ge-
kleidet ist, riskiert, übersehen
zu werden. Helle Mäntel, Hosen
und Jacken sind nach AvD-Er-
fahrungen fast wie eine Lebens-
versicherung, wenn Dunkelheit,

am besten kombiniert mit Regen
und Scheinwerferlicht, zusam-
menkommen. Wer viel als Rad-
fahrer und Fußgänger unterwegs
ist, sollte deshalb zumindest ret-
roreflektierende Accessoires tra-
gen und vor allem auch seine
Kinder verkehrssicher anziehen.

Fülldruck
Mit dem korrekten Luftdruck
fährt es sich sicherer, länger und
kostengünstiger.
Die Angaben stehen in der Be-
dienungsanleitung, auf dem
Tankdeckel oder an der Fahrer-
tür. Geprüft wird regelmäßig nach

zwei Wochen immer am kalten
Reifen. Gut, wer sich auf das Rei-
fendruckkontrollsystem (RDKS)
verlassen kann. Auf Reisen ver-
trägt der Lastesel übrigens 0,3
Bar mehr gegenüber der Herstel-
lervorgabe. pm

Pflegen Sie Ihren Wagen – umso länger haben Sie Spaß an ihm.



Altenkirchen 41 Donnerstag, 10.11.2016

Reifen Molly GmbH
57632 Giershausen

-schnell-gut-günstig-

Alle PKW-, lKW- und landwirtschaftsreifen
und Batterien.

Tel.: 0 26 85 / 10 91 oder 10 92
info@reifen-molly.de

www.reifen-molly.de

Zum Drahtzug 2 Fax: 02662/956433
57645 Nister /Hbg. mail: info@autohaus-bell.de
Tel.: 02662/95640 web: www.autohaus-bell.de

SIMPLY CLEVER

WILLKOMMEN BEIM
ŠKODA SERVICE.

Die Fachwerkstatt Ihres Vertrauens.

Top-Ausrüstung. Top-Qualität. Top-Service.

Altenkirchener Autozentrale Sturm GmbH
Kölner Straße 62-64, 57610 Altenkirchen
Tel.: 02681 9580-28, Fax: 02681 9580-77
info@autozentrale-sturm.de

– Anzeige –

Falsch getankt – was nun?
Diesel statt Benzin, Benzin statt
Diesel, E5 statt E10 – der Griff zur
falschen Zapfpistole ist schnell
getan. Auch im vergangenen
Jahr halfen Werkstätten aus die-
sem Grund wieder tausenden lie-
gengebliebenen Fahrzeugen.
Dietmar Clysters, Obermeister
der Kfz-Innung Rhein-Neckar-
Odenwald, über Ursachen, Fol-
gen und Vorsichtsmaßnahmen.
Warum greifen Autofahrer immer
wieder zur falschen Zapfpistole?
Da gibt es viele Gründe. Die
Tankstutzen passen – zumindest
bei Fahrzeugen ohne Fehlbetan-
kungsschutz – in viele Autos glei-
chermaßen.
Dann sind immer mehr Kraft-
stoffsorten auf dem Markt, die
häufig aus einer Tanksäule mit
teils verwirrenden Werbeaufkle-
bern gezapft werden.
Auch wer jahrelang ein Fahrzeug
mit anderem Kraftstoff fuhr oder
öfter das Auto wechselt, kann
schnell danebengreifen. Nicht
zuletzt sind die Aufkleber mit der
Spritsorte im Tankdeckel oft zu
klein.
Welches sind die häufigsten
Fehlgriffe?
Benzin- und Dieselkraftstoff wer-
den am meisten verwechselt.
Dabei verleitet der leise Sound
moderner Diesel, aber auch der
schmale Benzinrüssel, der mü-
helos in Dieseleinfüllstutzen
passt, vielfach zu Fehlgriffen –
mit teils fatalen Folgen.
… die da wären?
In modernen Dieselfahrzeu-
gen schützt ein Schmierfilm das
Kraftstoffsystem. Benzin zerstört
diesen Film. Es entstehen Spä-
ne, die sich in der Pumpe abset-
zen und das Auto in kurzer Zeit
lahmlegen.
Ältere Diesel trifft der Irrtum we-
niger dramatisch. Vorausgesetzt,
es gelangen nur wenige Liter
Benzin in den Dieseltank.
Im umgekehrten Fall ruckelt der
Motor, weil die Zündkerze des
Benziners den schwer entflamm-
baren Dieselkraftstoff nicht mehr

anfachen kann, und geht irgend-
wann aus. Der Benziner bleibt
liegen. Schäden aufgrund von
falschem Tanken sind von der
Gewährleistung übrigens ausge-
schlossen.
Wie lautet der nothilfeplan?
Keinesfalls starten! Die Werkstatt
pumpt den Tank leer. Wurde der
Diesel mit Benzin im Tank be-
reits gestartet, muss das gesam-
te System zudem gereinigt und
gespült werden.
Notfalls sind Teile wie Einspritz-
düse und Pumpe zu ersetzen.
Beim kapitalen Motorschaden
kommen schnell ein paar Tau-
send Euro zusammen.
Mehr Glück im Unglück haben
die Fahrer von Benzin-Autos.
Eine kleine Menge Diesel scha-
det in der Regel nicht. Es kann
immer wieder Benzin nachge-
tankt werden.
So verfahren auch die Besitzer
von Benzinern, die statt E5 irr-
tümlich E10 getankt haben. Ist
das Fahrzeug aber nicht für E10
freigegeben und der Sprit fälsch-
licherweise im Tank gelandet,
drohen Schäden bei der Weiter-
fahrt.
Die Werkstatt sollte schnellst-
möglich den Tank leeren und mit
dem korrekten Sprit füllen. Ge-
nerell hilft der Blick in die Bedie-
nungsanleitung.
Wie können sich autofahrer
vor dem Malheur schützen?
Augen auf und besser dreimal
auf die Zapfsäule schauen, ab-
lenkende Telefonate auf später
verschieben. Leuchtende Auf-
kleber im Cockpit oder Tankde-
ckel wecken zusätzlich Aufmerk-
samkeit.
Zu den Risiken gehört auch
der Reservekanister mit sei-
nem schmalen Rüssel. Zu klären
wäre: Was ist drin? Und wie alt
ist der Kraftstoff?
Wenigfahrer sollten jetzt darauf
achten, dass sie den Sommer-
diesel leer fahren und spätes-
tens ab November den Winter-
diesel tanken.

Foto: ProMotor
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Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Zu vermieten:
altenkirchen-honneroth, Büchnerstr. 52, ab sofort

EG, 3 ZKDB, Balkon, WBS, 75,30 m² Wfl.,
KM 353,83 + NK + 2 MM Kaution

Bj. 1993, Verbrauchsausw., Gas, 101,8 kWh.

altenkirchen-honneroth, Büchnerstr. 21a, ab sofort
DG, 3 ZKDB, Balkon, Garage, 79,02 m² Wfl.,

KM 375,00 + Garage 30,00 + NK + 2 MM Kaution
Bj. 1997, Verbrauchsausw., Gas, 86,4 kWh.

grundstücksgemeinschaft
M. schneider & O. Bitzer

57614 stürzelbach, Waldstraße 14
telefon: 0 26 81/98 25 99 oder 0151/15544014

Zu vermieten:
altenkirchen, leuzbacher Weg 56, ab sofort

DG, 3,5 ZKB, Balkon, ca. 89 m² Wfl.
KM 450,00 € (einschl. TG-Stellpl.) + NK + 2 KM Kaution

Bj. 1995, Verbrauchsausw., 66,6 kWh, Gas

Oster & Oster gbr
57612 helmenzen, rehhardt 39

telefon: 0 26 81 /98 25 99 oder 01 51/15 54 40 14

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Nettes Rentner-Ehepaar sucht gepflegten
Altersruhesitz, wenn möglich stufenlos mit
guter Bus-/Bahnanbindung!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Ve
rka

uft

Für vorgemerkte Interessenten suchen wir Einfamilienhäuser,
Mehrfamilienhäuser und Eigentumswohnungen.

Rufen Sie uns an: 02684 /979537
www.kleinmann-immobilien.de - Seit 25 Jahren Ihr kompetenter Partner!

Finanzierung prüfen
Die Finanzierung der eigenen vier
Wände ist eine Investition in die
Zukunft: Denn sie erspart künftig
die Miete und leistet zugleich ei-
nen Beitrag zur privaten Alters-
vorsorge.
Bevor Verbraucher jedoch kon-
krete Pläne schmieden, sollten
sie sich ein klares Bild ihrer fi-
nanziellen Lage machen. Wie
das geht, erklärt die Broschü-
re „Finanzieren nach Plan“ un-
ter www.geld-und-haushalt.de

in fünf Schritten: von der Ermitt-
lung der eigenen Wünsche mit
entsprechendem Finanzierungs-
bedarf über die Prüfung des ei-
genen finanziellen Spielraums
bis zum Vergleich verschiede-
ner Kreditangebote und der
Entscheidung für die Kreditauf-
nahme. Neben der Immobilienfi-
nanzierung geht es zusätzlich um
andere Finanzierungsformen wie
Konsumentenkredite oder den
Dispo auf dem Girokonto.

Den passenden Makler finden
Der Erwerb eines Hauses, ei-
nes Grundstücks oder einer Ei-
gentumswohnung ist für viele
Verbraucher die größte Investi-
tion, die sie in ihrem Leben tä-
tigen. Bei dieser Entscheidung
will jeder Käufer natürlich auf
Nummer sicher gehen und wen-
det sich in vielen Fällen an ei-
nen Immobilienmakler. Ein Indiz
für die Qualität eines Immobili-
enmaklers ist seine Zugehörig-
keit zu einem Berufsverband. Er

fordert von seinen Mitgliedern
eine Aufnahmeprüfung und re-
gelmäßige Teilnahme an Fortbil-
dungen sowie eine gute Qualifi-
kation als Grundvoraussetzung.
Auch nach dem beruflichen Hin-
tergrund sollte man sich erkundi-
gen. Profis können eine fachliche
Ausbildung vorweisen, zum Bei-
spiel als Betriebswirt für Grund-
stücks- und Wohnungswirt-
schaft, als Immobilienfachwirt
oder -kaufmann.

Gute Aussichten

auf Ihr Traumhaus?

Ihr Wochenblatt
hilft Ihnen bei der Suche!

anzeigen@wittich-hoehr.de

Gerne auch telefonisch
unter Tel. 02624 9110

Wenn Ihre Wohnung langsam
zu klein wird.

Sie wollen umziehen?
Ihr Wochenblatt hilft!
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Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

bis 108 Zeichen

9,50 €
inkl. MwSt.

bis 189 Zeichen

16,50 €
inkl. MwSt.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Altenkirchen (AS = Mo.) die obige Kleinanzeige. Und zusätzlich in:

(je weitere Ausgabe 4,75 € bis 108 Zeichen oder 8,25 € bis 189 Zeichen)

Zusätzliche Optionen:

 Hamm (AS Mo.)  Wissen (AS Mo.)  Gebhardshain (AS Mi.)
 Hachenburg (AS Mi.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)  Flammersfeld (AS Mo.)

 Gerahmte Kleinanzeige 3 € pro Ausgabe  Chiffre 6,50 € bei Zusendung

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

Kleinanzeigen
Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Gilt nicht für
Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.)

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

wittich.de/objekt401

ab9,50 €

, v. priv., Tel.: 0171/8755167oT
Ladenlokal, Raum Betzdorf, VB 195

MFH, 3 Wohnungen m.Rendite,-Top

Tel.: 0170/1664277
.o600 qm), 3 Garagen, VB ab 150 T

821 qm (vergrößerb. m. 2 Baupl. 800/
odern. 2011, Gesamtwfl./Grund 200/

FH, Bj. 1966, teilm--2-chelbach
Mi--von privat, AKHaus zu verk.

ImmobIlIenmarkt

VERmiEtung

0160/5109333
KT, an ruhige/solvente Mieter. Tel.:

+ NK + 2 MMoca. 74 qm, KM 400
Whg., 2 ZKB,-DGAK/Fußgängerz.,

01520/1907191
KM + NK, ab sofort frei. Tel.:o350

3 ZKDB, 77 qm, Terrasse, keine Tiere,
ELW, EG, sep. Eing.,Honneroth,-AK

5028702
Familienanschluss, Tel.: 06241/

eventuell mit2 Zi.Whg.,-Suche 1

7415519
Stpl., einz. Pers., NR, Tel.: 0171/
45 qm, 2 ZB (m. Wanne), Schrankkü.,

schöne, ruh. ELW,Helmenzen,-AK

Tel.: 02681/2649
ra., ASR, VB, EnVA, 90 kWh (qm*a).

Bad, Ga--Zhg., Dusch-1991, EG, Gas
Whg., 34 qm, Bj.-Zi.-1Nähe AK,

NK + KT. Tel.: 02681/70341
+oPlatz, Garten. 590-Keller, KFZ

Bäder, Küche, Bad, Balkon, ASR,
über zwei Etagen. 5 Zimmer, 2
tenkirchen zu vermieten. 150 qm

in Al-Wohnung-Große Atelier

Tel.: 0170/8070035
zu vermieten.in allen Größenme

u. Geschäftsräu--, Lager-Büro

0178/5251510
frei. Tel.:-EBK, 6 Parkplätze, prov.

2016, Erstbezug, 5 Büros, 4 WCs,
, Bj.o1. OG, ca. 230 qm, KM 900

Mendt zu vermieten.-53567 Buchholz
Bürofläche im Industriegebiet

Dienstleistungen.de-Westerwald
Tel.: 0151/41230503

Entsorgung.-lungen, Abriss, Bauabfall
Entrümpe-Haushaltsauflösungen,

2035617
KM + NK. Tel.: 0177/o1. OG, 330

Balkon, 69 qm,Winkelbach, 2 ZKDB,

NK + 2 MM KT. Tel.: 0170/9308699
KM +oStellpl., Garten, Keller, 300

ca. 55 qm, 2 ZKB, EBK,Whg.,-AK, DG

2639
+ NK. Tel.: 02681/oKellerr., KM 495

Stpl.,-78 qm, Terrasse, ASR, PKW
Nisterpfad, EG, 2 ZKB,Hachenburg,

988044
. Tel.: 02681/o104 qm, KM 480

Freisitz, gepflegt, neu renoviert, ca.
4 ZKDB, Balkon, WC,Altenkirchen,

km. Tel.: 0163/7826684
hat Zeit für Sie, Altenkirchen 15
Rentner, Allroundhandwerker,

0170/8361107
kungskreis im Privathaushalt. Tel.:
langj. Berufserf. sucht neuen Wir-

mitGelernte Hauswirtschaftlerin

m.rzeznik@cinexx.de
unterlagen senden Sie bitte an:
Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
che, motivierte Mitarbeiter in Teilzeit.
Teams suchen wir flexible, freundli-

-unseres CinexxZur Verstärkung

Stellenmarkt

3114259
. Tel.: 0171/oloya, ca. 40 %, 160

35, ET 100, mit M+S, 195/65/15 Ma-
6,5 J*15, LKAlufelgen,-4x Borbet

8647769
sof. Abhol., Bargeld. Tel.: 0171/
jedem Zust., Unfallwagen, Motorsch.,

24 Std., in100% Kaufen alle Autos,

3114259
. Tel.: 0171/oguter Zust., 1.900

Leder, eFH, el. Dach, Alu, türkismet.,
Bj. 93, TÜV neu, gr. Plak.,Autom.,

-Cabrio-Le Baron-Gepfl. Chrysler

02626/1341, 0178/6269000
jedem Zustand, sof. Bargeld. Tel.:
Lkw, Baumaschinen und Traktoren in

Kaufe Pkw,Achtung Höchstpreise!

Abholung von AltAutos

t e l e f o n : 0 2 6 6 4 / 5 4 8 1

www.schrott-kfz.de
uwe sichelschmidt
eRsAtZteilveRKAuf

AnKAuf möglich

3114259
. Tel.: 0171/oguter Zust., 2.100

Klima, Alu, M+S, 258 Tkm, blaumet.,
TÜV neu, Sportausst., Leder, AHK,
85 kW, Euro 3, Mod. 2002 (11/01),

"Ghia",Ford Mondeo Kombi TDCI

0171/3114259
. Tel.:oauf Stahlfelgen, 80 %, 120

145/60/15, Barum4x Winterräder,

el.: 0171/3114259
.o16 H, LK 112, ET 33, 70 %, 220

mit M+S, 215/65/Alufelgen-4x Enzo

3114259
. Tel.: 0171/oFahrzeug, 1.800

ZV, eFH, Stereo, blaumet., gepfl.
17, 234 Tkm, Scheckehftgepfl., eSD,
Hd., 44 kW, gr. Plak., Bj. 2002, TÜV 7/

"Classic" aus 1.Top Skoda FabiaKFZ-MarKt

Kleinanzeigen in Ihrer
Wochenzeitung. Immer

für ein Schnäppchen gut!
wittich.de/anzeigen
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6526269 auch WE
bieten. Tel.: 0261/9888378, 0172/
stand, sofort Bargeld, bitte alles an-
ländewagen, aller Art, in jedem Zu-
Höchstpreisen! PKW/LKW/Busse/Ge-

Achtung Ankauf zuExport,-Z.E Auto

9326380 Ali Jaber
Tel.: 02661/916443 od. 0171/
Motorsch. u. ohne TüV, zahle bar.

aller Art, Unf. +Suche Gebrauchtw.

. Tel.: 0171/3114259ogut, 690
SD, Alu, einige Beulen u. Kratzer, läuft
Plak., Bj. 97, TÜV fällig, 166 Tkm, ZV,

trg., 92 kW, gr.-3Autom.,-Audi A3

2453
40.000 km, Preis VB. Tel.: 02681/

EZ 3/08, ca.Yamaha JBR 125,

. Tel.: 0175/365736ostand, VB 980
rot, 44 kW, 1 1/2 J. TÜV, guter Zu-

Bj. 99,Weyerbusch, VW Polo,-AK

. Tel.: 0171/3114259oABE, 180
Alufekgen, für Golf 5/6, 70 %, mit-Rial

205/55/16, aus4x Sommerräder,

0177/8087371
Tel.: 06430/929396, Hahnstätten o.
m. Motorschaden, viele km, o. TÜV.

auchAnkauf v. allen Gebrauchtw.,

, Tel.: 0171/3114259ogut, 390
200 Tkm, Alu, Servo, blaumet., läuft
(11/97),TÜV fällig, 74 kW, gr. Plak.,

trg., Mod. 98-3Lim.,-Cordoba-Seat

www.vangshanaa.de
921437,
nach Vereinbarung, Tel.: 02687/

-Trommeln, Räucherwerk u.v.m. ...
Natur, Geschenke für die Seele, auch

Schätze aus derschenkelädchen",
-& Ge-TatankaStore "Edelstein

Tel.: 02634/1076
und Medaillen gegen Barzahlung.
Ankauf alter und moderner Münzen

wald.de; Tel.: 02681/9848088
Wester--www.Heilungszentrum

Anmeldung:
Ausbildung Dezember. Info u.-ler

Übernachtung. Start nächste Hei-
18.12.2016 inkl.-am 17.enthal

-Schwitzhütte am Kloster Mari

SonStigeS

privat günst. Tel.: 0171/8755167
dhafiguren, Bilder, Bücher, Trödel v.

Teppiche, Bud-Chinesische Vasen,

www.vangshanaa.de
921437,
tive Heilverfahren. Tel.: 02687/

Schamanische & alterna-hanaa"
-Schamanische Praxis "VangS

. Tel.: 06435/5158o6 m ab 39-4
oder Stammholzou. Meterholz ab 49

in versch. LängenBrennholz-Buche

www.galaforst.de
Tel.: 0163/1748850Baumfällungen.

Ganzjahrespflege,Gartenservice,

beides groß. Tel.: 02662/942698
-Wohnungshaltung mit Balkon

10 Monate,-4Suchen Katze,

02742/910439 od. 0160/2640372
Str. 8, Tel.:-Schmidt-Mittelhof, Martin

tikerin Selia Roswitha Simon, Wissen/
Uhr: Heiler der neuen Zeit: Heilprak-

am 15.11.16, 18:30Erlebnisvortrag

Erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter wittich.de

• Küchenplanung • Umbau
• Ergänzungen • Elektrogeräte

Herschbach Uww. Rheinstraße 24 a
gegenüber Penny-Markt · Telefon 02626/6481

Internet: www.kuechenstudio-martin.de
Seit über 2

5 Jahren

Ihr Partner
!

Badewannenschaden?
Badewannensanierung OHNE AUSBAU!

Beseitigung von Emaille-Schäden –
Farbwechsel & Neubeschichtung

Der Badewannendoktor! Jahnke Beschichtungstechnik

Notruf:
0 26 82/

96 41 90 0

ENERG I E - UND WASSERTECHN I K GmbH

Hannappel EnWaTec GmbH
Birkenweg 21, 57644 Hattert

Tel.: 02662/95380
www.enwatec-ww.de

Aktuelle

Stellenangebote

unter

www.enwatec-ww.de
Ihr Partner für zukunftsweisende
Energie-,Wasser- und Sanitärtechnik.

• Innovative Heizungssysteme
• Regelmäßige Heizungswartungen
• Neue Bäder & Badsanierungen
• Elektroinstallationen
• NOTFALL-Kundendienst

ab
9,50 €

Kleinanzeigen
in Ihrer Wochenzeitung.
Immer für ein
Schnäppchen gut!

wittich.de/
anzeigen
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Seit über 30 Jahren
Anwaltskanzlei

Wigbert Emde
Straf-, Verkehrs-, Unfall-, Arbeits-, Sozialrecht

in Kooperation mit Assessorin jur.

Anke Schneider-Hüsch
Familien-, Erb-, Vertrags-, Zivilrecht

Kruppstraße 1 Tel. 02741 /1652 oder 25327
57518 Betzdorf/Sieg WigbertEmde@t-online.de

ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI
• Näharbeiten aller Art
• Abhol- und Bringservice

Dorothee Thaller
Limbacher Str. 13
57635 Kircheib-Reisbitzen
Telefon 0 26 83 / 65 96
Für Sie bereit:
tägl. von 14.00 bis 19.00 Uhr,
außer Mittwoch oder nach Vereinbarung

Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com

Zum Galgenb
erg 34

57612 Helmenzen/A
K

• Wärmepumpen
• Solarthermie
• Photovoltaik
• Pelletheizsysteme
• Scheitholzkessel
• Energieberater HwK
und Energieausweis

• Schornsteinfeger-
arbeiten nach KÜO

Alternative Heizenergien?

Wir haben die Antworten!

www.fein-energy.de

Telefon:
02681/1842
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Visitenkarten mit Kalendarium
für 2017 günstig drucken

1000 Stück, 300 g/m²
Bilderdruck, matt oder glänzend

 günstig drucken
für nur

30€*

*inkl. Versand

und MwSt.

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 72 32 88

-flyerdruck.de
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Alle Infos bei RTLplus.de
Der neue Sender ist überall frei empfangbar.

Jetzt Sendersuchlauf starten und RTLplus automatisch finden.

Wieder finden.
Wieder verlieben.

Nie wieder loslassen!
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Garantierte Abholstellen für alleMehrtagesfahrten
Altenkirchen | Andernach | Bad Ems |
Bad Marienberg | Bendorf | Diez | Hachenburg |
Höhr-Grenzhausen | Koblenz | Lahnstein |
Limburg | Montabaur | Neuwied | Ransbach |
Vallendar | Weißenthurm | Westerburg | Willroth
Kostenfreies Parken am ReisezentrumWirges

Tel: 02602-93480 oder 0800 0400 123 (kostenfrei)
Sie erreichen uns: Mo. - Fr. 7:00 - 22:00 Uhr

Sa. & So. 8:00 - 18:00 Uhr
www.koenigSreisen.de
König's Reisen GmbH, Christian-Heibel-Str. 45, 56422Wirges

27.11. - 28.11.2016 // 11.12. - 12.12.2016 (2Tage)
• Fahrt im 4-Sterne Komfortbus • Hotel ibis Styles
Strasbourg Centre • Stadtführungen in Straßburg und
Colmar • Audio-Guide für die Führungen • Kurtaxe

Preis pro Person imDZ | Übernachtung/Frühstück € 159,-

Reisen im -Komfortbus Reisen im -Premiumbus

16.12. - 19.12.2016 (4Tage)
• Fahrt im 2/1-bestuhlten 5-Sterne Premiumbus • Hotel
Chemnitzer Hof****SUP • Begrüßungssekt • Stadtführung
Chemnitz • Erzgebirge-Rundfahrt mit Reiseleiter • Besuch
derWeihnachtsmärkte in Chemnitz, Seiffen, Annaberg und
Zwickau • Audio-Guide
Preis pro Person im DZ | Übernachtung/Frühstück € 399,-

Durchführungs-
garantie!

Durchführungs-
garantie!

Informieren Sie sich in
unserem Katalog 16/17

über Advents-
& Weihnachtsfahrten!

Advent im Elsass
IdyllischeWeihnachtsmärkte genießen

03.12.//17.12. WürzburgmitWertheim Village
100 Buden & Künstlerweihnachtsmarkt am Rathaus p.P. € 29,90
06.12.//10.12.//16.12. Luxemburg–derTraditionelle
Verwandlung in ein echtesWeihnachtsdorf p.P. € 28,50
07.12. Dortmundmit dem Premiumbus
300 Ständemit Kunsthandwerk, u.v.m. p.P. € 38,50
08.12. Michelstadt - OdenwälderWeihnachtsmarkt
um das weltbekannte historische Fachwerk-Rathaus p.P. € 28,90
10.12. Trier – Adventsstimmung genießen
Weihnachtsmarkt vor imposanterKulisse amTriererDom p.P. € 25,50
15.12. Wiesbaden – Sternschnuppenmarkt
mit 30m hohemWeihnachtsbaum & großer Krippe p.P. € 19,90

Weihnachtsmärkte - Tagesreisen

25.11. - 28.11. (4Tg) München im Adventsglanz
Besuchder bekanntestenPlätzeMünchens, Stadtführ. ÜF € 333,-
01.12. - 02.12. (2Tg) Fluweelengrot und Printen
Weihnachtsmarkt in der Grotte, zentr. Hotel in Aachen ÜF € 179,-
01. - 04.12.// 13. - 16.12. (4Tg) Dresdenmit Striezelmarkt
Zentr. Hotel inmitten Fußgängerzone, Stadtführung ÜFab € 289,-
02.12. - 04.12. (3Tg) Erfurter Advent genießen
Zentr. ****BestWestern Plus Excelsior, Stadtführung ÜF € 229,-
06.12. - 07.12. (2Tg) Stuttgart, die Kulturstadt
Advent mitten im Herzen des Schwabenlandes ÜF € 159,-
12.12. - 13.12. (2Tg) Advent in Goslar – KEIN EZ-Zuschlag!
„SchönsterWeihnachtsmarkt Norddeutschlands“ ÜF € 139,-
13.12. - 14.12. (2Tg) HeidelbergerWeihnachtsmarkt
Weihnachtsstimmung in der Stadt der dt. Romantik ÜF € 159,-
14.12. - 15.12. (2Tg) Speyer und Heidelberg im Advent
****Residenz Limburgerhof, mit Stadtführungen HP € 169,-
18.01. - 22.01. (5Tg) Schweizer Bahnen–KEIN EZ-Zuschlag!
Glacier Strecke, Arosa-Bahn und Chocolaterie HP € 399,-

23.11. - 27.11. (5Tg) Alpenadvent in Feldkirch genießen
Weihnachtsmärkte der Schweiz &Vorarlberg HP € 525,-
23.11. - 27.11. (5Tg) WienmitWeihnachtsmärkten
mit Christkindlmarkt &Weihnachtsdorf, zentr. Hotel ÜF € 499,-
01.12. - 04.12. (4Tg) Leipzig zumWeihnachtsmarkt
Mögl. zur Kartenreservierung Oper o. Gewandhaus ÜF € 429,-
11.12. - 15.12. (5Tg) Adventsflusskreuzfahrt
Donau & Main und MS Amadeus Rhapsody**** VP ab € 559,-
15.12. - 18.12. (4Tg) Weihnachtsmärkte Prags entdecken
zentrales ****NH Hotel, Stadtführungen ÜF € 319,-
22.12. - 27.12. (6Tg) Weihnachten im Schlosshotel
mit Steiff Museum & Augsburger Puppenkiste HP € 749,-
30.12. - 02.01. (4Tg) Silvester im 5-Sterne Superior Hotel
mit Gala„Las Vegas“,Weinprobe bei Topwinzer HP € 799,-
13.01. - 15.01. (3Tg) Zum Lichterfest nach Amsterdam
Premiumschnuppern, Stadtführ.&Grachtenrundfahrt ÜF € 249,-
20.01. - 23.01. (4Tg) Kultur & Entspannung in Leipzig
****Victor´sResidenz,musikalischeFühr.Weimar,uvm. ÜF € 339,-

+

S

Weihnachtsmärkte im Erzgebirge
WeltberühmteWeihnachtskultur

Ihre Immobilie ist die beste
Beratung wert!

Vertrauen Sie einem Profi vor Ort, wenn Sie zeitnah
und vor allem marktgerecht verkaufen wollen.
Nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung und ein
kompetentes Team, das Sie von der Hausbewertung
bis zum Notarvertrag vertrauensvoll begleitet!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Kostenlose Kaufpreisermittlung

Ihrer Immobilie.

Schreinermeister aus

Neuss sucht:

Älteres Einfamilienhaus

ab ca. 100 m²

Wfl. ab ca. 120 m²,

Grdst. ab ca. 800 m²

KP: bis 150.000 Euro

Informatiker aus
St. Augustin sucht:

Fachwerkhaus bzw.
Landhaus

auf schönem Areal ab ca.
1.000 m² in ruhiger Lage.

Wfl. ab ca. 130 m².
KP: bis 250.000 Euro

Tierarzt mit 3 Pferden
sucht: Ehemaligen

Bauernhof oder Resthof
mit mindestens

10.000 m² Areal!
KP: je nach Größe und

Zustand
400 bis 650.000 Euro

Heimkehrer aus Italien
sucht:

Gut erhaltenes Wohnhaus
(nicht älter als 20 Jahre)

mit gehobener
Ausstattung.

Wfl. ab ca. 140 m².
KP: bis 320.000 Euro

Asbach 02683/948120 · Horhausen 0 2687 /2040
www.immobilien-pees.de – www.immo-pees.de

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Großes Schlachtfest
mit vielen spezialitäten

vom 18. bis 20. november 2016
es lädt ein: Familie Mäueler,

51570 Windeck-irsen, telefon (0 26 86) 14 87
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